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Vorbemerkung 

Die vorliegende Veröffentlichung enthält die Ergebnisse aus den im Jahre 1962 von den Stati-
stischen Landesämtern an den allgemeinbildenden Schulen (Volksschulen, Sonderschulen, Mittel-
schulen, Gymnasien) durchgeführten schulstatistischen Erhebungen. Erhebungstermine waren der 
2. bzw. der 15. Mai; in Bayern der 1 •. Oktober. Die bundeseinheitliche Berichterstattung kann 
sich nur auf diejenigen Merkmale erstrecken, die in Zusammenarbeit mit der Ständigen Konfe-
renz der Kultusminister der Länder und durch Vereinbarung mit den Statistischen Landesämtern 
und dem Statistischen Bundesamt zwecks einheitlicher Darstellung.des deutschen allgemeinbil-
denden Schulwesens erhoben wurden und daher auch länderweise vergleichbar sind. Von den Stati-
stischen Landesämtern über das Bundesprogramm hinausgehende Feststellungen sind in dem vor-
liegenden Bericht daher nicht enthalten. 

Die wichtigsten Ergebnisse des Jahres 1962 sind in einem Vorbericht der Fachserie A/10/I im 
Mai 1963 veröffentlicht worden. Der hier vorgelegte ausführliche Bericht schließt an die im 
Februar 1964 erschienene Veröffentlichung der Fachserie A, Reihe 10 I. Allgemeinbildende Schulen 
1956 - 1961 an, die ausführliche textliche Erläuterungen enthält. Da gegenüber den Erhebungen 
des Jahres 1961 sich 1962 keine methodischen und nur geringe Änderungen der erhobenen Merk-
male ergeben haben und die Probleme im wesentlichen die gleichen geblieben sind, werden weiter-
gehende textliche Darstellungen erst wieder im Bericht für 1963 gegeben, der eine Reihe neuer 
Merkmale aufweisen wird. 

Die folgenden Ausführungen bezeichnen die gegenüber 1961 weggefallenen oder neu aufgenommen 
Merkmale: 

Weggefallene Merkmale 

1. Die Schulräume werden ab 1962 nicht mehr bundeseinheitlich im Rahmen dieser Statistik er-
hoben. Auf Anregung der Ständigen Konferenz der Kultusminister wird eine gesonderte, um-
fassende Erhebung vorbereitet. 

2. Angaben über die Konfessionalität der Volksschulen und die Religionszugehörigkeit der Schüler 
und Lehrer an allen allgemeinbildenden Schulen sind für 1962 nicht angegeben; diese Merkmale 
werden nicht jährlich sondern in dreijährigem Turnus erhoben. 

3. Die 1961 einmalig erfolgte Erfassung der Schüler aller Schulen in der Kombination von Schul-
jahrgang mit Geburtsjahrgang wurde 1962 nur für Schüler der Gymnasien (Höheren Schulen) vor-
genommen. 

4. Die Dienststellung der hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrer wird nur in größeren Zeit-
abschnitten erfragt. 

Neu aufgenommene Merkmale 

1. Der fremdsprachliche Unterricht wurde für Schüler der Volksschulen, Mittelschulen und Gymna-
sien (Höheren Schulen) nach Schuljahrgang und Wochenstundenzahl weiter aufgegliedert. 

2. Erstmals wurden die Schüler an Volksschulen, Mittelschulen und Gymnasien (Höheren Schulen), 
die Ende des Schuljahres 1961/62 das Klassenziel nicht erreicht haben, festgestellt. Bisher 
wurden die am Stichtag der Erhebung vorhandenen Schüler, die Ostern nicht versetzt worden 
waren, gezählt. Damit entgingen diejenigen Schüler, die das Klassenziel nicht erreicht und 
zugleich die Schule verlassen hatten, der Erfassung. 

3. Für die Erfassung der Abgänger von Gymnasien (Höheren Schulen) nach ihrem Verbleib wurde die 
Position "Abgänge zur Bundeswehr (als Beruf)" eingefügt. 
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4. Bei den Abendgymnasien und sonstigen Einrichtungen zum Erwerb der Hochschulreife wurden 
Nachweisungen über Teilnehmer an den Reifeprüfungen nach Geburtsjahrgang und dem fremd-
sprachlichen Unterricht nach Fremdsprache neu aufgenommen. 

In der folgenden Übersicht wird die Entwicklung des Schulbesuchs, der Schulanfänger- und 
Schulentlassungszahlen in den Jahren 1959 bis 1962 nach Ausbildungsarten aufgezeigt. 

Schüler an den allgemeinbildenden Schulen nach Ausbildungsart 
1959 bis 1962 

Ausbildungsart Erhebungsjahr 1) Merkmal 
( i = insgesamt : 1959 1960 1961 1962 w = weiblich) 

Volksschulen 
Schüler 2) i 5 072 635 5 226 469 5 280 460 5 3':'8 218 

w 2 496 957 2 575 575 2 601 121 2 648 890 
Schulanfänger i 774 631 775 762 779 697 816 635 

w 377 061 381 914 379 652 397 604 
Schulentlassungen 
nach Beendigung i 451 889 389 275 478 958 455 088 
der Volk)schul- w 224 293 193 425 239 568 225 918 
pflicht 2 . 

Sonderschulen 
Schüler i 124 336 133 087 141 958 150 111 

w 49 486 53 232 56 997 60 564 
Schulentlassungen 
nach Beendigung i 17 968 17 380 20 112 20 334 
der Volksschul- w 7 064 6 861 8 065 8 268 
pflicht 

Mittelschulen 
Schüler 3) i 425 712 433 307 447 482 474 160 

w 223 103 225 299 231 423 245 119 
Abgänge mit dem Ab- i 71 696 72 843 66 073 54 703 
schlußzeugnis 3) w 39 605 39 922 35 612 28 996 

Gymnasien (Höhere 
Schulen) 
Schüler i 861 203 853 437 848 002 846 658 

w 344 713 340 701 338 407 340 090 
Abgänge mit Ver- i 30 058 21 246a) 27 058 21 780 setzung nach Ober- 17 328 11 15 286 11 680 sekunda w 815 

mit dem Reifezeug- i 50 454 54 363 56 497 57 060 nis ohne Nicht-
schüler (Externe) w 18 034 19 585 20 364 20 649 

1) Stand: Mai; Bayern: Oktober,- 2) Ohne M.ittelechulzüge.- 3) Einechl. 
Mittelechulzüge an Volkeechulen. 
a) Ohne Nordrhein-Weetfalen. 

Der Aufbau des Tabellenteils hat sich gegenüber 1961 insofern verändert, als nur Zahlen für 
1962 angegeben sind. Hinsichtlich der Zuordnung der Schulen mit neu organisiertem Schulauf-
bau der Länder Hamburg, Bremen und Berlin (West) und der Freien Waldorfschulen wurde wieder 
wie bisher verfahren, d.h. alle, die Schülerklassen und Schüler betreffenden Nachweisungen 
sind mit denjenigen der anderen Bundesländer in den Tabellen I 1 III und IV dargestellt. Zur 
Ergänzung wurden außerdem Angaben über Schulen, Schüler nach Schularten (Zweigen) und Lehrer 
für diese Schulen allein in den Tabellen V und VI zusammengefaßt. 

Dem Tabellenteil sind zwei Übersichten, die einen Überblick über das allgemeinbildende Schul-
wesen in den Bundesländern vermitteln, vorangestellt. 
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Öffentliche und private Volks-, Sonder-, Mittelschulen, Gymnasien (Höhere Schulen) 
und Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau 

Stand: Mai 1962 1) 
Gesamtübersicht 

Schüler• Schüler Hauptberufliche 
Land Schulen klassen Jungen Mädchen zu- männlich weiblich sammen 

Volksschulen 
Sohleswig-Holstein2) 1 573 7 150 113 006 107 651 220 657 3 716 3 004 

Minderheitsschulen 3) 78 258 1 889 1 903 3 792 130 112 
Niedersachsen 4 578 21 377 358884 343 952 702 836 11 375 9 043 
Nordrhein-Westfalen 6 455 39 338 759 437 738 441 1497 878 16 709 17 950 
Hessen 2 716 13 143 228 549 220 735 449 284 7 854 5 814 
Rheinland-Pfalz 3 178 9 681 196 016 190 160 386 176 5 422 4 420 
Baden-Württemberg 4 110 21 681 382 350 374 020 756 370 11 942 9 695 
Bayern 7 045 26 079 490 318 476 923 967 241 13 098 14 797 
Saarland 594 3 348 65 754 64 849 130 603 1 953 1 368 

zusammen 30 327 142 055 2 596 203 2 518 634 5114 837 72 199 66 203 

Sonderschulen 
Schleswig-Holstein 70 427 5 022 3 297 8 319 202 206 
Hamburg 54 449 5 244 3 075 8 319 286 248 
Niedersachsen 139 930 10 749 7 051 17 800 506 350 
Bremen 19 187 1 898 1 230 3 128 91 111 
Nordrhein-Westfalen 415 2 712 32 324 22 309 54 633 1 269 955 
Hessen 72 488 5 981 3 775 9 756 286 265 
Rheinland-Pfalz 62 288 3 292 2 554 5 846 156 141 
Baden-Württemberg 140 810 9 091 6 369 15 460 435 411 
Bayern 149 712 8 553 6 137 14 690 339 375 
Saarland 29 128 1 221 989 2 210 69 41 
Berlin (West) 46 545 6 172 3 778 9 950 296 301 
Bundesgebiet 1 195 7 676 89 547 60 564 150 111 3 935 3 404 

Mittelschulen 
Schleswig-Holstein 2) 99 1 215 16 871 18 910 35 781 956 608 

Minderheitsschulen 3) 3 20 127 195 322 19 11 
Niedersachsen 217 2 432 37 373 38 600 75 973 1 974 1 206 
Nordrhein-Westfalen 311 3 657 64 554 60 354 124 908 3 020 2 172 
Hessen 51 681 11 11 5 11 897 23 012 476 381 
Rheinland-Pfalz 47 325 5 179 6 182 11 361 232 186 
Baden-Württemberg 90 965 13 889 18 584 32 473 594 538 
Bayern 208 1 823 24 131 34 427 58 558 1 220 1 545 
Saarland 8 129 2 403 2 291 4 694 122 70 

zusammen 1 034 11 247 175 642 191 440 367 082 8 613 6 717 

Gymnasien (Höhere Schulen) 
Schleswig-Holstein 2) 66 1 347 19 911 13 613 33 524 1 468 516 

Minderheitsschulen 3) 1 9 97 84 181 8 5 
Niedersachsen 189 3 480 53 491 39 015 92 506 3 410 1 545 
Nmrdrhein-Westfalen 487 8 574 133 329 100 673 234 002 9 029 4 911 
Hessen 164 3 107 48 033 30 520 78 553 3 444 1 432 
Rheinland-Pfalz 122 1 833 32 961 22 624 55 585 1 774 795 
Baden-Württemberg 311 4 551 80 254 49 590 129 844 4 410 1 812 
Bayern 306 5 063 90 850 48 143 138 993 5 868 2 220 
Saarland 32 547 9 621 5 694 15 315 560 219 

zusammen 1 678 28 511 468 547 309 956 778 503 29 971 13 455 
Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau 

Hamburg 361 5 418 86 926 82 922 169 848 3 236 3 439 
Bremen 152 2 516 42 065 39 584 81 649 1 552 1 465 
Berlin (West) 415 5 616 89 471 85 797 175 268 3 475 3 667 

zusammen 928 13 550 218 462 208 303 426 765 8 263 8 571 
Freie Waldorfschulen 4) 25 39tl 6 036 5 742 11 778 359 425 
Priv. Internatsschule 5) 1 0 47 24 71 - -
Bundesgebiet insgesamt 35 188 203 437 3 554 484 3 29{ · 663 6 849 147 123 340 98 775 

Anhang 
Abendmittelschulen 10 . 1 445 263 1 708 . . 
Abendgymnasien 34 . 5 278 1 336 6 614 . . 
Sonstige Einrichtungen 

zum Erwerb d.Hachschul- 14 • 1 253 228 1 481 . . 
reife 

Lehrer 
zu-

sammen 

6 720 
242 

20 418 
34 659 
13 668 
9 842 

21 637 
27 895 

3 321 
138 402 

408 
534 
856 
202 

2 224 
551 
297 
846 
714 
110 
597 

7 339 

1 564 
30 

3 180 
5 192 

857 
418 

1 132 
2 765 

192 
15 330 

1 984 
13 

4 955 
13 940 
4 876 
2 569 
6 222 
8 088 

779 
43 426 

6 675 
3 017 
7 142 

16 834 
784 -

222 115 

37 
210 !S 

162, 

1) Bayern1 1. Oktober. - 2) Ohne Minderheitsschulen. - 3) Private Schulen der dänischen Minderheit 
im Landesteil Schleswig. - 4) In 9 Bundesländern. - 5) In Schleswig-Holstein. 
a) Lehrer mit 10 und mehr Wochenstunden. 
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Öffentliche und private Volks-, Sonder-, Mittelschulen, Gymnasien (Höhere Schulen) 
und Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau 

Stand: Mai 1962 1) 
Verhältniszahlen 

Schulen Schiller je 
je Schiller-

Land 100 000 klasse 10 000 Hauptbe-
Ein- je Ein- Schule Schiller- rufliche 

wohner2 ) Schule wohner2) klasse Lehrer 3) 

Volksschulen 
Schleswig-Holstein4 ) 67,2 4,5 942 140 31 33 

Minderheitsschulen5) . 3,3 . 49 15 16 
Niedersachsen 68,3 4,7 1 049 154 33 34 
Nordrhein-Westfalen 40, 1 6, 1 930 232 38 43 
Hessen 55,4 4,8 917 165 34 33 
Rheinland-Pfalz 91,9 3,0 1 117 122 40 39 
Baden-Württemberg 51,8 5,3 953 184 35 35 
Bayern 72,9 3,7 1 000 137 37 35 
Saarland 54,4 5,6 1 197 220 39 39 

zusammen 58, 1 4,7 980 169 36 37 

Sonderschulen 
Schleswig-Holstein 3,0 6,1 36 119 19 20 
Hamburg 2,9 8,3 45 154 19 16 
Niedersachsen 2, 1 6,7 27 128 19 21 
Bremen 2,7 9,8 44 165 17 15 
Nordrhein-Westfalen 2,6 6,5 34 132 20 25 
Hessen 1, 5 6,8 20 136 20 18 
Rheinland-Pfalz 1,8 4,6 17 94 20 20 
Baden-Württemberg 1,8 5,8 19 110 19 18 
Bayern 1 , 5 4,8 15 99 21 21 
Saarland 2,7 4,4 20 76 17 20 
Berlin (West) 2, 1 1,2 46 216 18 17 
Bundesgebiet 2,1 6,4 26 126 20 20 

Mittelschulen 
Schleswig-Holstein 4) 4,2 12,3 153 361 29 23 

Minderheitsschulen 5) • 6,7 . 107 16 11 
Niedersachsen 3,2 11 , 2 113 350 31 24 
Nordrhein-Westfalen 1 , 9, 11 ,8 78 402 34 24 
Hessen 1, 0 13,4 47 451 34 27 
Rheinland..;Pfalz 1,4 6,9 33 242 35 27 
Baden-Württemberg 1 , 1 10,7 41 361 34 29 
Bayern 2,2 8,8 61 282 32 21 
Saarland 0,7 16, 1 43 587 36 24 

zusammen 2,0 10,9 70 355 33 24 

Gymnasien (Höhere Schulen) 
Schleswig-Holstein 4) 2,8 20,4 143 508 25 17 

Minderheitsschulen 5) . 9,0 . 181 20 14 
Niedersachsen 2,8 18,4 138 489 27 19 
Nordrhein-Westfalen 3,0 17,6 145 480 27 17 
Hessen 3,3 18,9 160 479 25 16 
Rheinland-Pfalz 3,5 15,0 161 456 30 22 
Baden-Württemberg 3,9 14,6 164 418 29 21 
Bayern 3,2 16,5 144 454 27 17 
Saarland 2,9 17, 1 140 479 28 20 

zusammen 3,2 17,0 149 464 27 18 

Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau 
Hamburg 2,0 15,0 921 470 31 25 
Bremen 2,1 16,6 1 143 537 33 27 
Berlin (West) 1, 9 13,5 804 422 31 25 

zusammen 2,0 14,6 901 460 31 25 

Freie Waldorfschulen 6~ " 15,9 . 471 30 15 
Priv. Internatsschule ) . . . 71 • . 
Bundesgebiet insgesamt 61 ,8 5,8 1 203 195 34 31 

Hauptbe-
rufliche 
Lehrer 

je 
Schiller-
klasse 

0,94 
0,94 
0,96 
0,88 
1, 04 
1,02 
1 ,oo 
1 ,07 
0,99 
0,97 

0,96 
1, 19 
0,92 
1 ,08 
0,82 
1, 13 
1 ,03 
1,04 
1,00 
0,86 
1, 10 
0,96 

1,29 
1,50 
1 , 31 
1,42 
1, 26 
1,29 
1 , 17 
1, 52 
1,49 
1,36 

1,47 
1,44 
1,42 
1, 63 
1,57 
1 ,40 
1,37 
1,60 
1,42 
1, 52 

1,23 
1,20 
1,27 
1,24 

1, 97 
0 

1,09 

1) Bayern: 1. Oktober. - 2) Fortgeschriebene Wohnbevölkerung am 30.6.1962. - 3) Einschl. techn. 
Lehrer. - 4) Ohne Minderheitsschulen, - 5) Private Schulen der dänischen Minderheit im Landes-
teil Schleswig,. - 6) !n 9 Bundesländern. - 7) In Schleswig-Holstein. 
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Schulen 

Volksschulen insgesamt 
darunter: 
mit Mi ttelscbul z'ligen 
Private Schulen 

~- Offentliche und private Volksschulen einschl. Mittelschulzüge 
1. Schulen und Schulkindergärten *) 

Baden-Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Wurttem- Bayern Saarland Holet ein 1) sachaen Westfalen Pfalz berg 

1 651 (78) 4 578 6 455 2 716 3 178 4 110 7 045 594 

56 (4l 35 15 138 - 102 30 -
83 (78 6 11 4 2 32 27 -

Schulkindergärten insgesamt 11 57 44 - 18 9 -betreute Kinder: 194 1 077 951 - 712 167 -Jungen 118 610 664 - 410 87 -Mädchen 76 467 287 - 302 80 -

Bundesgebiet (ohne Ham-
burg, Bremen u.Berlin) 

dar.priv. insgesamt Schulen 

30 327 165 

376 6 
165 165 

139} 9 
3 101 a) 229 
1 889 107 
1 212 122 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. Für Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben in Aüschnitt V, fur die Freien Waldorfschulen in 
Abachni tt VI enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der d8.nischen Minderheit 1m Landesteil Schleswig an; si'e sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten; außerdem 2 Einrichtungen fur Spataussiedler mit 44 (weibl. 15) Schulern und 4 (weibl. 1) Lehrern. 
a) Ohne Nordrhein-Westfalen. 

2. Schulen, Schüler und hauptamtliche Lehrer nach Träger des Sachbedarfs *) 
Gegen- Baden-

Bundesgebiet (ohne Ham-

Schul trS.ger stand d. Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- WU.rttem- Bayern Saarland 
burg, Bremen u.Berlin) 

Ne.eh- Holstein 1) ea.chsen Westfalen "Pfalz dar.priv. 
weisung berg 2) insgesamt Schulen 

Land Schulen - - - - - 2 - 5 7 -
Schuler - - - - - 77 - 698 775 -
Lehrer - - - - - 4 - 18 22 -

Gemeinde Schulen 1 364 3 812 6 081 2 4 79 2 895 4 005 5 186 584 26 406 1 
SchUler 202 382 597 786 1 444 309 417 134 364 932 746 293 727 337 129 471 4 629 644 38 
Lehrer 6 127 17 423 33 327 12 672 9 302 21 314 19 492 3 289 122 946 1 

Landkreis Schulen - 1 - - - 1 - - 2 -
Schüler - 14 - - - 59 - - 73 -
Lehrer - 1 - - - 2 - - 3 -

Sonstiger Gemeindeverband Schulen 9 60 363 - 27 20 - - 479 -
oder Zweckverband ohne Schuler 1 067 12 528 52 577 - 2 778 2 027 - - 70 977 -
eigene Rechnungsführung Lehrer 33 371 1 299 - 70 55 - - 1 828 -

Zweckverband mit eigener Schulen 196 699 - 233 249 61 1 833 3 3 274 12 
Rechnungsfuhrung Schuler 17 100 91 959 - 31 854 17 950 6 461 236 711 221 402 256 999 

Lehrer 556 2 599 - 980 455 200 6 246 6 11 042 44 
Sonstige Schul tr8.ger Schulen 82 (78) 6 11 4 7 21 26 2 159 152 

SchUler 3 900(3 792l 549 992 296 516 1 453 3 193 213 11 112 10 495 
Lehrer 246 (242 24 33 16 15 62 106 8 510 491 

Insgesamt Schulen 1 651 (781 4 578 6 455 2 716 3 178 4 110 7 045 594 30 327 165 
Schüler 224 449 (3 792 702 836 1 497 878 449 284 386 176 756 370 967 mal 130 603 5 114 837 11 532 
Lehrer 6 962 ( 242 20 418 34 659 13 668 9 842 21 637 25 3 321 136 351 536 

*) Stand: J4ai; Bayern: Oktober. Für Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben in Abschnitt V, für die Freien Waldorfschulen in 
Abschnitt VI enthalten. 
1) Die Zahlen in llammern geben die privaten Schulen der d!iniaohen Minderhe:;l.t im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. - 2) Einschl. Mittelschulzugklaaaen und Hilfeson.ulklasaen. 
a) Ohne 2 051 Lehrer für einzelne Fächer, die an mehreren Schulen mit verschiedenem Schultrager unterrichten. 

3. Schulen, Schüler und hauptamtliche Lehrer nach Klassigkeit der Schulen *) 

Gegen- Baden-
Bundesgebiet (ohne Ham-

Klaesigkei t stand d. Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- WU.rttem- Bayern Saarland 
burg, Bremen u.Berlin) 

Nach- Holstein 1) sachsen Westfalen Pfalz berg 2) insgesamt dar.priv. 
weisung Schulen 

1-klassige Schulen Sohulen 5B7a) (37) 1 326 789 895 1 121 962 1 855 61 7 596 55 
mit 1 Lehrer Schüler 16 455 (429l 43 833 26 698 28 681 37 866 34 311 65 152 2 017 255 013 1 034 

Lehrer 585 (36 1 323 780 895 1 125 981 1 851 61 7 601 53 
1-klaaeige Schulen Schulen - - 7 - - 1 1 9 

mit 2 Lehrern Schuler - - 355 - - 42 39 436 
Lehrer - - 14 - - 2 2 18 

2-klassige Schulen Schulen 11 (8) 55 72 - 17 12 2 169 8 
mit 1 Lehrer Schliler 328 ( 162) 2 571 4 121 - 1 051 736 78 8 885 162 

Lehre-r 11 (8) 55 72 - 17 12 2 169 8 
2-klaaaige Sohulen Schulen 424 b) (9) 985 969c) 655 955d l 1 023 1 917 115 7 043 29 

mit 2 Lehrern Schüler 25 101 (233l 65 774 65 326 46 078 70 905~ 73 333 138 381 7 966 492 864 1 447 
Lehrer 849 ( 18 1 958 1 945 1 310 1 920 2 108 3 835 231 14 156 59 

3-klaeeige Schulen Schulen 185 (6) 524 756 321 335 531 870 83 3 605 25 
Schüler 17 976 (225 l 51 665 82 771 37 792 41 341 61 693 98 855 9 273 401 366 1 680 
Lehrer 574 ( 16 1 462 2 133 963 1 029 1 710 2 618 253 10 742 73 

4-klassige Schulen Schulen 86 (3) 318 530 174 208 288 626 58 2 288 14 
Schüler 11 466 (137l 41 265 80 596 27 838 36 097 44 620 95 896 9 283 347 061 1 153 
Lehrer 372 (11 1 153 1 955 697 872 1 246 2 524 238 9 057 59 

5-klaeeige Schulen Schulen 31 (1) 235 356 36 96 226 378 29 1 387 7 
SchUler 5 674 (73l 37 810 69 111 6 736 21 086 44 614 75 061 5 917 266 009 1 042 
Lehrer 185 (6 1 075 1 615 180 506 1 275 1 951 147 6 934 40 

6-klaasige Schulen Schulen 28 (3l 134 653 51 106 158 243 44 1 417 5 
Schüler 5 524 (282 28 428 191 568 11 028 32 232 37 552 61 609 11 388 379 329 576 
Lehrer 181 ( 15 771 4 284 306 779 1 075 1 642 274 9 312 27 

7-klasaige Schulen Schulen 27 (1l 145 1 014 55 81 112 455 37 1 928 4 
Schüler 6 403 (130 35 213 373 050 13 204 30 565 30 883 152 501 11 817 653 636 720 
Lehrer 196 (8) 993 8 294 385 717 890 4 031 289 15 795 31 

8-klaesige Schulen Schulen 32 (2l 128 1 309 529 257 810 688 164 3 917 10 
Schüler 11 736 (295 40 526 604 282 277 927 115 033 408 339 279 008 72 825 1 809 676 1 892 
Lehrer 369 (18 1 136 13 567 8 932 2 877 11 609 7 378 1 824 47 692 80 

9-klaeeige Schulen Schulen 240 (8) 728 - - - - - 968 8 
SchUler 123 786(1 826l 355 751 - - - - - 479 537 1 826 
Lehrer 3 640 (106 10 492 - - - - - 14 132 106 

Insgesamt Schulen 1 651 (78l 4 578 6 455 2 716 3 178 4 110 7 045 594 30 327 165 
Schüler 224 449(3 792 702 836 1 497 878 449 284 386 176 735 345 967 ä!!·) 130 603 5 093 812 •) 11 532 
Lehrer 6 962 ( 242 20 418 34 659 13 668 9 842 20 894 25 3 321 135 608 536 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der daniechen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den neben1tehenden Zahlen 
enthalten.- 2) In Baden-Württemberg werden die Schulen nicht nach K.lassigkeit, sondern nach K.laeeenlehrerstellen erfaßt. 
a) Darunter 2 Schulen ohne hauptamtlichen Lehrer.- b) Darunter 1 Schule mit 3 hauptamtlichen Lehrern.- c) Schulen mit 2 und mehr Lehrern.- d) Da-
runter mit "3 Lehrern: 53 Schulen, 3 485 Schiller und 116 Lehrer.- e) Ohne 2 051 Fachlehrer in Bayern. 
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1. öffentliche und private Volksschulen einschl. Mittelschulzüge 
4. Schülerklassen nach Arten *) 

a) Einschl. der entsprechenden Angaben der Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau und der Freien Waldorfschulen *) 
Bundesgebiet 

Schleswig- Bieder- Nord- Rhein- Baden- Saar- Berlin darunter llaesenart Holstein 1) Hamburg sachsen Bremen :rhein- Hessen land- Württem Bayem land (West) insgesamt in privaten Westfalen Pfalz berg Schulen 

Bormalklaesen 7 116(239) 4 023 21 230 1 845 39 212 11 897 9 668 20 966 25 978 3 074 3 890 148 899 1 005 
darunter 9, Schuljahr 331 ( 11) 1 552 142 - - - 14 - - 177 2 216 20 

l!'reiwillige 9, bzw, 
10. Klassen - 1 - - 56 53 6 36 6 271 17 446 2 

Mi ttelechulzugklassen 229 
darunter: 

(7) - 122 - 68 1 044 - 614 79 - - 2 156 10 

an vollauagebauten 
Mittelschulzügen 222 - 113 - 65 1 001 - 486 68 - - 1 955 2 

an nicht vollausgebau-
ten Mittelschulzügen 7 (7) - 9 - 3 43 - 128 11 - - 201 8 

Förderklassen 2 (1) - - 1 14 - - 3 - 3 - 23 5 
Hilfsschulklassen 66 (11) 8 38 3 4 136 6 100 27 - - 388 11 
Sprachbeil- und Schwer-

hörigenklasaen - - 1 3 - - 1 - - - - 5 -
Sonstige Sonderklassen - 27 - 4 - 25 - 4 1 - 35 96 2 
Insgesamt 7 413\258) 4 059 21 391 1 856 39 354 13 155 
darunter 

9 b81 21 723 26 091 3 348 3 942 152 013 1 035 

in privaten Schulen 270(258) 186 35 57 51 33 4 149 114 - 136 1 035 -

b) Ohne die entsprechenden Angaben der Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau und der Freien Waldorfschulen *) 

Bundesgebiet 
naasenart Schleswig- Bieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland ( ohne Hamburg, 

Holstein 1) sachsen Westfalen Pfalz Württemberg Bremen und 
Berlin) 

Normalklassen 7 112 (239) 21 216 39 196 11 885 9 668 20 925 25 966 3 074 139 042 
. darunter 
in privaten Schulen 246 (239) 21 35 21 4 102 99 - 528 

Sonderklassen 296 (19) 161 142 1 258 13 756 113 274 3 013 
darunter 
in privaten Schulen 19 (19) - - - - 5 3 - 27 

Insgesamt 7 408 (258) 21 377 39 338 13 143 9 681 21 681 26 079 3 348 142 055 
darunter 
in privaten Schulen 265 (258) 21 35 21 4 107 102 - 555 

•) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klamaern geben die privaten Schulen der dänischen Minderbei t im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

5. Schülerklassen nach Klassenfrequenzgruppen *) 

nassen •1 t • • • Schülern Bundesgebiet ohne 
Nord- Rhein- Baden-Württemberg 

II• Bormalklaaeen Schleewig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Bayern Saarland Berlin darunter II• 111 ttelachulzugklaase, Holstein 1) sachaen Westfalen Pfalz (West) insgesamt in private? z - Zusammen Schulen 

Bis 20 Schüler N 521 { 195l 44 969 20 391 305 190 268 56 41 2 805 294 
II 91 (7 - 28 - - 26 - 16 - - 161 10 z 612(202 44 997 20 391 331 190 284 56 41 2 966 304 

21 bis 25 Schüler N 1 045 (27) 261 2 357 104 1 731 902 377 1 203 149 152 8 281 134 
II 62 - 32 - 4 111 - 16 - - 225 -z 1 107 (27) 261 2 389 104 1 735 1 013 377 1 219 149 152 8 506 134 

26 bis 30 Schüler N 1 771 ( 13) 863 4 653 327 4 489 2 529 901 3 641 381 829 20 384 166 
II 39 - 26 - 8 247 - 26 - - 346 -z 1 810 (13) 863 4 679 327 4 497 2 776 901 3 667 381 829 20 730 166 

31 bis 35 Schüler N 2 021 (4) 1 501 5 663 640 7 965 3 037 1 468 5 974 591 1 617 30 477 139 
II 22 - 15 - 23 267 - 11 - - 338 -z 2 043 (4) 1 501 5 678 640 7 988 3 304 1 468 5 985 591 1 617 30 815 139 

' 36 bio 40 Schüler N 1 227 1 096 4 321 594 9 810 2 613 1 938 6 365 714 988 29 666 68 
II 13 - 17 - 17 231 - 6 - - 284 -z 1 240 1 096 4 338 594 9 827 2 844 1 938 6 371 714 988 29 950 68 

41 bis 45 Schüler II 445 232 2 239 152 8 290 1 665 2 151 4 888 714 238 21 014 35 
II 2 - 3 - 14 122 - 3 - - 144 -z 447 232 2 242 152 8 304 1 787 2 151 4 891 714 238 21 158 35 

46 bis 50 Schüler II 74 22 736 7 4 459 666 1 562 2 601 434 24 10 585 18 
II - - 1 - 1 37 - 1 - - 40 -z 74 22 737 7 4 460 703 1 562 2 602 434 24 10 625 18 

51 bis 55 Schüler II 11 3 220 1 1 496 177 768 886 221 1 3 784 7 
II - - - - 1 3 - - - - 4 -z 11 3 220 1 1 497 180 768 886 221 1 3 788 7 

56 bis 60 Schüler II 1 1 53 - 451 43 221 138 63 - 971 1 
II - - - - - - - - - - - -z 1 1 53 - 451 43 221 138 63 - 971 1 

61 und mehr Schüler N - - 19 - 130 13 92 14 25 - 293 -II - - - - - - - - - - - -z - - 19 - 130 13 92 14 25 - 293 -
Insgesamt II 7 116(239l 4 023 21 230 1 845 39 212 11 950 9 668 25 978 3 348 3 890 128 260 862 

II 229 (7 - 122 - 68 1 044 - 79 - - 1 542 10 z 7 345(246 4 023 21 352 1 845 39 280 12 994 9 668 26 057 3 348 3 890 129 802 872 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober; Ohne Baden-Rtirttemberg~ 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten SchuleII. der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
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1. Offentliche und private Volksschulen einschl. Mittelschulzüge 
6. Schüler nach Art der Schülerklassen *) 

a) Einschl. der entsprechenden Angaben der Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau und der Freien Waldorfschulen 

Klassenart Nord- Rhein- w~~i~~;-
Bundesgebiet 

Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen Rhein- Hessen land- Bayern ~aarland Berlin barunter e. (i = insgesamt Holstein 1) eachsen (West) 
w = weiblich) Westfalen Pfalz berg h.nsgesamt privaten 

Schulen 

Normalklassen i 218 119(3 563) 133 624 699 155 62 460 1 494 177 410 204 385 91C 735 328 964 651 122 926 129 685 5 356 239 24 879 
w 106 485( 1 802) 66 094 342 271 30 658 737 061 202 873 190 082 363 998 475 855 60 902 63 749 2 640 028 12 273 

Freiwillige 9. bzw. 10 .Klassen i - 25 - - 1 278 1 473 12( 934 152 7 597 443 12 022 33 
w - 8 - - 322 455 32 164 27 3 922 194 5 124 24 

IMi ttelechulzugklassen 1 5 215 - 3 228 - 2 438 34 799 - 18 975 2 141 - - 66 796 116 
w 2 663 - 1 506 - 1 077 16 347 - 9 514 974 - - 32 081 57 

darunter 
an vollauagebauten Mittel- 1 5 137 - 2 998 - 2 346 33 289 - 15 510 1 778 - - 61 058 24 

schulzugen w 2 621 - 1 402 - 1 028' 15 672 - 7 689 737 - - 29 149 8 
an nicht vollauagebauten 1 78 (78) - 230 - 92 1 51( - 3 465 363 - - 5 738 92 

Mittelschulzügen w 42 ( 42) - 104 - 49 675 - 1 825 237 - - 2 932 49 
Förderklassen 1 27 ( 16l - - 25 338 - - 50 - 80 - 520 77 

w 10 (5 - - 6 151 - - 11 - 25 - 203 21 
Hilfsechulklassen i 1 172 ( 135) 205 769 59 70 2 746 134 2 050 586 - - 7 791 135 

w 430 ( 54) 83 313 25 32 1 089 A4 822 223 - - 3 061 54 
Spraohheil- und Schwerhörigen- i - - 21 41 - - 12 - - - - 74 -

klaseen w - - 8 14 - - 2 - - - - 24 -
Sonstige Sonderklassen i - 467 - 55 - 419 - 79 20 - 532 1 572 35 

w - 141 - 1 - 145 - 46 9 - 108 450 10 

Insgesamt i 224 533f 3 792) 134 321 703 173 62 640 1 498 301 449 641 386 176 757 416 967 550 130 603 130 660 5 445 014 25 275 
w 109 588 1 903) 66 326 344 098 30 704 738 643 220 909 190 160 374 555 477 088 64 849 64 051 2 680 971 12 439 

darunter 
an privaten Schulen i 3 998(3 792) 5 661 886 1 527 1 415 653 112 3 484 3 540 - 3 999 25 275 ><. w 1 985( 1 903) 2 733 349 744 629 327 45 1 611 1 884 - 2 132 12 439 

b) Ohne die entsprechenden Angaben der Schulen m,t neu organ1sie'1em Schulaufbau und der Freien Waldorfschulen 

Klassenart Bundesgebiet 
(i = 

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland ( ohne Hamburg, insgesamt Holstein 1) sac.hsen Westfalen Pfalz Wurttemberg 
w = weiblich) l:eremen u.Berlin) 

Normalklassen i 218 046f 3 563) 698 818 1 493 754 409 84 7 385 910 734 299 964 342 122 926 5 027 942 
w 106 456 1 802 342 125 736 859 202 699 190 082 363 473 475 690 60 902 2 478 286 

darunter 
an privaten Schulen 1 3 685(3 563) 549 ~~2 296 112 2 355 3 193 - 11 182 

w 1 850 1 802 203 427 153 45 1 041 1 704 - 5 423 
Sonstige Klassen 1 6 403 f 229) 4 U18 4 124 39 437 266 22 071 2 899 7 677 86 895 

w 3 098 101) 1 827 1 582 18 036 78 10 547 1 233 3 941 40 348 
darunter 
an privaten Schulen 1 229 f229) - - - - 83 38 - 350 

w 101 101) - - - - 35 15 - 151 

Insgesamt i 224 449( 3 792) 702 836 1 497 878 449 284 386 176 756 370 967 241 130 603 5 114 837 
w 109 554 1 903 343 952 738 441 220 735 190 160 374 020 476 923 64 849 2 518 634 

darunter 
an privaten Schulen 1 3 914(3 792) 54, 992 296 112 2 438 3 231 - 11 532 

w 1 951(1 903) 203 427 153 45 1 076 1 719 - 5 574 

,1,,) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenetehend.en Zahlen 
enthalten. 

7. Schüler nach Geburtsjahrgängen •) 

Geburts Jahrgang Bundesgebiet 
!Bordrhein- Rhein- Baden-Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen Hessen land- ~rttem- Bayern Saar- Berlin darunter an 

( i = insgesamt Holstein 1) sachsen lwestralen :Pfalz berg land (West) insgesamt Mittel- privaten w = weiblich) echulzug-
klaaeen 2) Schulen 

1957 i - - - - - - 2 - - 1 3 - -
w - - - - - - - 1 - - 1 2 - -

1956 i 5 976 ( 125; 491 22 299 1 380 62 548 6 388 15 851 2 580 103 322 4 737 3 665 229 237 - 647 .. 3 046 (64 273 11 168 712 31 135 3 253 7 781 1 318 50 490 2 354 1 856 113 386 - 352 
1955 i 29 337 f 389) 16 201 92 203 7 978 223 850 61 971 53 431 109 712 135 298 17 514 14 690 762 185 - 2 994 

w 14 319 197) 8 064 44 897 3 940 109 721 30 270 25 973 53 864 66 070 8 539 7 152 372 809 - 1 513 
1954 i 30 367 (418) 17 437 95 294 8 345 228 974 64 153 55 282 112 479 133 586 18 157 16 213 780 287 - 3 269 

w 14 888 ( 189) 8 504 46 717 4 053 111 700 31 324 26 959 55 155 65 083 8 940 7 929 381 252 - 1 594 
1953 i 29 108 (409) 16 796 92 658 7 919 217 787 61 940 53 912 108 442 130 574 17 712 16 196 753 644 1 3 600 

w 14 420 (204) 8 216 45 173 3 822 106 880 30 285 26 45E 53 510 63 846 8 681 7 945 369 236,. - 1 803 
1952 i 27 911 14201 16 339 89 513 7 840 200 263 59 580 52 093 106 826 124 232 17 769 16 337 718 703 1 910 3 702 

w 13 671 230 8 041 43 523 3 862 98 322 29 101 25 339 52 187 61 475 8 673 8 098 352 292 986 1 853 
1951 i 20 920 (385) 14 623 70 301 6 971 160 183 49 970 44 042 84 321 112 880 13 862 17 448 595 521 9 666 2 885 

w 10 178 (184) 7 254 34 433 3 499 79 710 25 023 21 785 42 289 57 009 7 106 8 752 297 038 4 852 1 397 
1950 i 20 304 (398) 14 235 70 205 6 777 152 434 51 397 43 310 82 047 104 658 13 855 16 758 575 980 11 783 2 818 

w 9 981 (198) 7 177 34 460 3 292 76 405 25 777 21 760 41 432 52 489 6 980 8 323 288 076 5 822 1 411 
1949 i 21 326 f 427l 12 711 70 638 5 532 157 264 53 025 43 085 81 810 96 354 14 232 11 062 567 045 12 991 2 171 

w 10 460 211 6 248 34 781 2 712 79 168 26 484 21 710 41 327 47 964 7 207 5 250 283 311 6 338 985 
1948 i 21 096 f 436) 13 463 66 800 5 426 88 086 30 890 24 102 59 942 25 081 12 133 10 419 357 438 11 485 1 1 880 

w 10 343 230 6 757 32 859 2 604 42 983 15 032 11 956 29 677 12 050 6 113 5 052 175 426 5 596, 907 
1947 i 15 144 f 343) 16 745 31 985 4 108 6 306 6 772 1 068 7 276 1 351 621 6 546 91 922 9 m1 1 147 

w 7 246 173 5 246 15 587 2 051 2 386 2 887 439 2 919 536 253 3 108 42 658 4 548 
1946 i 2 186 mi 1 259 1 086 351 483 2 917 - 1 696 175 11 1 241 11 405 5 8491, 145 

w 949 540 432 153 192 1 288 - 757 70 3 542 4 926 2 647 65 
1945 u.fniher 1 258 (3) 15 191 13 123 638 - 283 39 - 84 1 644 1 359 ' 17 

w 87 (1) 6 68 4 41 185 - 119 6 - 43 559 449 ' 11 

Insgesamt i 1224 533f 3 792) 134 321 703 173 62 640 1 498 301 449 641 386 176 757 416 967 550 130 603 130 660 5 445 014 64 358 25 275 
w 109 588 1 903 66 326 344 098 30 704 738 643 220 909 190 160 374 555 477 088 64 849 64 051 2 680 971 31 004 12 439 

*) Sta.nd1 Kai; Bayerra Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne Nordrhein-Westfalen, 
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Schuljahrgang 
( i = insgesamt 
w • weiblich) 

1. Schuljahrgang i 

" 2, Schuljahrgang i 

" 3, Schuljahrgang i 
w 

4. Schul Jahrgang i 
w 

5. Schul Jahrgang i 
w 

dar. in Mittel- i 
sohulzugklaseen " 6. Schuljahrgang i 

w 
dar. in Mittel- i 
achulzugklassen w 

7. Schuljahrgang i 
w 

dar. in Mittel- i 
achulzugklaeeen w 

8. Schuljahrgang i 

" dar. in 14ittel- i 
aohulzugklasaen ... 

9,, Schuljahrgang i 
w 

dar. in Mittel- i 
achulzugklaseen w 

10. Schuljahrgang i 
w 

dar. in Mittel- i 
achulzugklaseen w 

Sonderklassen2 ) i 
w 

Insgesamt i 
w 

dar. in Mittel- i 
echulzugklaseen w 

1. Offentliche und private Volksschulen einschl. Mittelschulzüge 
8. Schüler nach Schuljahrgängen •) 

Schleswig- Nieder- Nord- Rhein- Baden-
Holstein 1) Hamburg sachsen Bremen rb.ein- Hessen land- WUrttem- Bayern 

Weat.talen Pt'alz berg 

33 508 !481 l 16 959 104 988 9 158 247 121 57 785 58 941 121 438 148 980 
16 114 251 8 235 50 549 4 451 119 988 27 935 28 427 58 995 72 350 
32 289 f 470) 18 261 100 595 8 614 215 621 64 745 56 406 113 189 137 117 
15 605 212) 8 873 48 776 4 214 104 758 31 547 27 314 55 448 66 666 
30 778 (386l 17 311 97 591 8 103 224 097 62 519 55 152 108 112 134 017 
15 036 (191 8 527 47 482 3 916 109 611 30 574 26 948 53 475 65 125 
30 288 f 454l 16 953 95 492 8 173 219 971 61 578 54 507 105 472 132 802 
14 623 236 8 288 46 159 3 991 107 847 29 891 26 612 51 648 64 885 
21 927 !393l 14 650 71 498 6 863 172 366 49 488 45 258 72 721 118 016 
10 519 185 7 290 34 625 3 446 84 670 24 588 22 163 36 028 58 818 - - - - 43 7 101 - 4 290 -- - - - 23 3 355 - 2 163 -
20 018 p09; 14 688 67 767 1 185 148 470 44 971 41 308 79 662 111 348 

9 952 196 7 341 33 155 3 562 74 518 22 468 20 831 40 435 56 522 - - - - 49 6 528 - 4 197 -- - - - 24 2 998 - 2 159 -
20 581 

\404l 
12 266 65 877 5 365 143 135 49 779 40 825 78 898 97 877 

10 183 215 6 119 32 687 2 561 72 489 25 170 20 758 39 883 48 929 
1 419 (23 - 765 - 710 6 518 - 3 901 588 

729 ( 13 - 365 - 290 3 026 - 1 971 305 
18 697 

!337l 
12 401 56 060 5 054 124 859 45 475 33 513 71 076 85 415 

9 317 185 6 262 28 285 2 502 63 806 22 998 17 029 35 890 43 022 
1 376 (10 - 716 - 661 6 023 - 3 173 335 

666 (5 - 312 - 289 2 930 - 1 621 158 
14 071 

i314l 
10 135 41 767 3 890 1 820 6 057 - 3 199 948 

7 210 167 5 159 21 718 2 021 574 2 577 - 1 119 362 
1 303 /32 - 999 - 542 4 550 - 1 894 794 

679 18 - 488_ - 252 2 111 - 834 334 
1 117 

( 131 
25 748 - 433 4 079 - 1 520 424 

589 (6 8 341 - 199 1 927 - 766 177 
1 117 ( 13 - 748 - 433 4 079 - 1 520 424 

589 (6 - 341 - 199 1 927 - 766 177 
1 199 ( 151 l 672 790 155 408 3 165 266 2 129 606 

440 ( 59 224 321 40 183 1 234 78 868 232 

224 533 f3 792l 134 321 703 173 62 640 1 498 301 449 641 386 176 757 416 967 550 
109 588 1 903 66 326 344 098 30 704 738 643 220 909 190 160 374 555 477 088 

5 215 mi - 3 228 - 2 438 34 799 - 18 975 2 141 
2 663 - 1 506 - 1 077 16 347 - 9 514 974 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

Bundesgebiet 
Berlin darunter 

Saarland (West) ins- an pri-
gesamt vaten 

Schulen 

19 445 17 574 835 897 3 339 
9 523 8 467 405 034 1 645 

18 834 16 940 782 611 3 392 
9 087 8 291 380 579 1 625 

18 493 16 510 772 763 3 542 
9 083 8 078 377 855 1 781 

21 891 17 124 764 251 4 023 
10 756 8 454 373 154 2 032 

1 533 18 529 592 849 2 928 
655 9 073 291 875 1 379 - - 11 434 -- - 5 541 -

17 045 19 192 571 _714 3 019 
8 714 9 497 286 995 1 518 

- - 10 774 -- - 5 181 -
13 392 9 749 537 744 2 019 

6 no 4 783 270 292 959 - - 13 901 37 - - 6 686 20 
12 374 8 517 473 441 1 822 

6 380 4 226 239 717 907 
- - 12 284 10 - - 5 976 5 

7 596 5 550 95 033 971 
3 921 2 880 47 541 511 - - 10 082 46 - - 4 698 24 

- 443 8 789 23 - 194 4 201 8 - - 8 321 23 - - 3 999 8 
- 532 9 922 197 
- 108 3 728 74 

130 603 130 660 5 445 014 25 275 
64 849 64 051 2 680 971 12 439 - - 66 796 116 

- - 32 081 57 

1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der danischen Minderheit im Irandesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Aue erhebungstechniachen Grli.nden stimmen die Zahlen der Sonderklassen nicht in allen Lkndern mit denen in Tabelle 6 überein. 

9. Schüler, die am Ende des Schuljahres 1961/62 das Klassenziel nicht erreicht haben nach Schuljahrgängen •) 

Schuljahrgang 
(1 = insgesamt 
w = weiblich) 

1 , Schuljahrgang 

2 , Schuljahrgang 

3, Schuljahrgang 

4. Schuljahrgang 

5, Schuljahrgang 

dar. in llittel-
achulzugklaaaen 

6. Schuljahrgang 

dar, in llittel-
achulzugklaaaen 

7. Schuljahrgang 

dar. in llittel-
eohulzugklasaen 

8. Schuljahrgang 

dar, in llittel-
echulzugklaaaen 

9. Schuljahrgang 

dar, in llittel-
1chul11ugkla1aen 

10. Schuljahrgang 

dar, in llittol-
eohulzugklaeaen 

i 
w 
i .. 
i 
w 
i 
w 
i 

" i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 
w 
i 

" i 
w 
i 
w 
i .-
i 
w 
i 
• i 
w 

Inageaamt 1 
w 

dar. in llittel- i 
sohulzU&klaaaen w 

Schleswig-
Holstein 1) 

2 297 
986 

2 411 
983 

1 966 
853 

1 795 
708 

1 297 
476 

776 
302 

662 
253 

40 
10 

263 
124 

52 
12 
56 
20 
46 
16 

9 
3 
9 
3 

(28) 
(7) 

(10) 
(2) 

m 

11 552 (210l 
4 708 (99 

147 
.J1 

*) Stand, llail Bayern, Oktober. 

Hamburg 

398 
162 
867 
368 
817 
351 
731 
314 
483 
179 

420 
162 

306 
126 

176 
102 

148 
61 

4 346 
1 845 

Nieder-
sachsen 

5 760 
2 459 
6 498 
2 579 
5 236 
2 097 
4 573 
1 795 
3 699 
1 402 

2 227 
858 

1 823 
760 

49 
22 

699 
296 

48 
24 
69 

• 31 
53 
25 
13 

4 
13 

4 

30 597 
12 281 

163 
75 

Bremen 

307 
134 
347 
143 
253 

93 
242 

99 
177 

67 

146 
49 

100 
35 

61 
33 

19 
6 

1 652 
659 

Nord-
rhein- Hessen 

Westfalen 

10 772 
4 662 

12 030 
5 110 
9 799 
4 061 
9 251 
3 900 
6 n5 
2 671 

3 649 
1 523 

1 626 
667 

197 
81 

23 
13 

4 
1 

53 726 
22 709 

2 380 
1 040 
2 879 
1 209 
2 573 
1 047 
2 435 

951 
2 109 

801 
173 

44 
2 005 

774 
165 
44 

1 681 
656 
218 

71 
409 
129 
179 

62 
123 
30 

123 
30 
82 
13 
82 
13 

16 676 
6 650 

960 
264 

Rhein-
land-
Pfalz 

2 947 
1 266 
2 818 
1 196 
1 964 

819 
1 616 

659 
1 116 

445 

517 
225 

172 
76 

29 
10 

11 179 
4 696 

Baden- Berlin 
w~!em- Bayern Saarland (West) 

3 727 
1 567 
2 267 

912 
1 737 

722 
1 658 

665 
1 048 

446 
153 

57 
644 
242 
115 

26 
302 
107 
99 
40 
93 
26 
30 

4 
36 

6 
36 

6 
15 

9 
15 
9 

11 527 
4 702 

448 
142 

5 316 
2 223 
3 191 
1 205 
2 524 

902 
1 886 

740 
985 
372 

360 
138 

138 
54 

16 
7 

13 
8 

13 
8 

19 
7 

19 
7 

14 448 
5 656 

32 
15 

936 
416 
858 
360 
682 
295 
254 

99 
680 
299 

458 
194 

266 
110 

139 
59 

4 273 
1 832 

1 464 
632 

1 363 
601 

1 057 
451 

1 247 
498 

1 750 
663 

1 005 
369 

773 
360 

310 
128 

95 
39 

9 065 
3 742 

Bundesgebiet 

ins-
gesamt 

36 304 
15 547 
35 529 
14 686 
28 608 
11 711 
25 688 
10 428 
19 719 

7 821 
326 
101 

12 207 
4 836 

300 
70 

7 849 
3 204 

406 
143 

2 412 
995 
309 
102 
582 
214 
271 

85 
143 

38 
138 

36 

169 041 
69 480 

1 750 
537 

darunter 
an pri-
vaten 

Schulen 

166 
75 

120 
66 

122 
57 

140 
60 

109 
41 

93 
38 

35 
14 

18 
7 

810 
362 

= i 
1) Die Zahlen in Uamaern geben die privaten Schulen der dänischen llinderheit im. Landeete11 Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
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1. Offentliche und private Volksschwlen einschl. Mittelschulzüge 
10. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach Schuljahrgängen und Wochenstundenzahlen *) 

Schuljahrgang/ 
Nord-

Bundeegebiet2 ) 
Mittelschulzugklaesen 

Schleswig- Nieder- rhein- Rhein- Baden-
(a = mit 2 bis 3 Wochenst. Hamburg Bremen Hessen land- WUrttem- Bayern Saar- Berlin darunter Holstein 1) aaohsen West- Pfalz land (West) ins- an pri-b =mit 4 bis 5 Wochenet. falen berg 

gesamt vaten o = Schüler insgesamt) Schulen 

Englisch 

5. Schuljahrgang a 7 190 mi 208 5 783 - 617 2 837 10 805 - 167 27 607 419 
b 10 274 9 757 6 305 5 122 615 4 912 - - 17 955 54 940 1 152 
C 17 464 9 965 12 088 5 122 1 232 7 749 10 805 - 18 122 82 547 1 571 

dar. in Mittel- e. - - - - - 39 - - - 39 
schulzugklassen b - - - - - 4 207 - - - 4 207 

C - - - - - 4 246 - - - 4 246 

6. Schuljahrgang a 6 571 tm 220 6 046 20 721 4 150 9 192 - 452 27 372 577 
b 7 334 7 577 5 373 4 648 225 4 592 - - 17 753 47 502 1 099 
C 13 905 63) 7 797 11 419 4 668 946 8 742 9 192 - 18 205 74 874 1 676 

dar. in 141 ttel- e. - - - - - 45 - - - 45 
schulzugkle.seen b - - - - - 4 108 - - - 4 108 

C - - - - - 4 153 - - - 4 153 

7. Schuljahrgang a 11 169 (8l 4 455 5 939 20 934 4 357 5 124 - 7 972 39 970 594 
b 1 835 1~6 237 5 085 2 428 268 4 129 - - 328 14 310 124 
C 13 004 4 692 11 024 2 448 1 202 8 486 5 124 - 8 300 54 280 718 

dar. in Mittel- a - - - - - 58 588 - - 646 14 
schulzugklaaaen b 1 419 mi - 765 - - 3 762 - - - 5 946 23 

C 1 419 - 765 - - 3 820 588 - - 6 592 37 

8. Schuljahrgang a 9 757 [15) 4 629 5 435 27 729 3 498 2 859 - 6 250 33 184 652 
b 1 617 33l 204 4 242 2 131 236 3 155 - - 153 11 738 70 
C 11 374 48 4 833 9 677 2 158 965 6 653 2 859 - 6 403 44 922 722 

dar. in Mittel- a - - - - - 131 335 - - 466 
schulzugklassen b 1 376 110) - 716 - - 2 890 - - - 4 982 10 

C 1 376 10) - 716 - - 3 021 335 - - 5 448 10 

9. Sohuljahrgang a 7 382 Wl 4 255 4 483 26 - 326 862 - 5 397 22 731 258 
b 1 490 124 3 267 1 684 - 1 462 - - 119 8 146 73 
C 8 872 4 379 7 750 1 710 - 1 788 862 - 5 516 30 877 331 

dar. in Mittel- a - - - - - 200 794 - - 994 14 
achulzugklasaen b 1 303 mi - 999 - - 1 452 - - - 3 754 32 

C 1 303 - 999 - - 1 652 794 - - 4 748 46 

10. Schuljahrgang a - 17 - - - 227 424 - 400 1 068 10 
b 1 117 rni - 748 - - 948 - - 43 2 856 13 
C 1 117 17 748 - - 1 175 424 - 443 3 924 23 

dar. in Mittel- a - - - - - 227 424 - - 651 10 
echulzugklassen b 1 117 113) - 748 - - 948 - - - 2 813 13 

C 1 117 13) - 748 - - 1 175 424 - - 3 464 23 

Insgesamt a 42 069 (68l 13 784 27 686 93 3 001 15 395 29 266 - 20 638 151 932 2 510 
b 23 667F05 17 899 25 020 16 013 1 344 19 198 - - 36'351 139 492 2 531 
C 65 736 273 31 683 52 706 16 106 27 653 67 342 4 345 34 593 29 266 - 56 989 386 419 5 918 

dar.in Mittel- a - - - - - 700 2 141 - - 2 841 38 
schulzug- b 5 215 mi - 3 228 - - 17 367 - - - 25 810 78 
klassen C 5 215 - 3 228 - 2 438 34 792 - 18 067 2 141 - - 65 881 116 

Französisch 

5. Schuljahrgang a - 73 1 - 87 124 75 5 36 401 184 
b - - 105 - - 8 - 151 95 359 
C - 73 106 - 87 132 75 156 131 760 184 

dar. in Mittel- a - - ~ - - - - - -
echulzugklassen b - - - - - - - - -

C - - - - - - - - -
6. Schuljahrgang a - 109 70 - 88 197 83 64 41 652 301 

b - - 88 - - 7 - 2 228 119 2 442 
C - 109 158 - lil8 204 83 2 292 160 3 094 301 

dar. in Mittel- a - - - - - 37 - - - 37 
schulzugklasaen b - - - - - - - - - -

C - - - - - 37 - - - 37 
7. Schuljahrgang a 224 - 131 - 53 1 750 75 50 31 2 314 162 

b 143 - 278 - - 11 - 1 699 100 2 231 
C 367 - 409 - 53 1 761 75 1 749 131 4 545 162 

dar. in Mittel- a 224 - 18 - - 1 500 - - - 1 742 
eohulzugklassen b 143 - - - - - - - - 143 

C 367 - 18 - - 1 500 - - - 1 885 
8. Schuljahrgang a 186 - 166 27 25 1 387 78 28 47 1 944 217 

b 154 - 216 - - 211 - 1 480 65 2 126 
C 340 - 382 27 25 1 598 78 1 508 112 4 070 217 

dar. in Mittel- a 186 - 11 - - 1 104 - - - 1 301 
schulzugklassen b 154 - 6 - - 201 - - - 361 

C 340 - 17 - - 1 305 - - - 1 662 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den neben-
stehenden Zahlen enthalten.- 2) Ohne Aufgliederung nach Schuljahrgängen von Nordrhein-Weetfalen und Hessen. 
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.. r,.,. . 
1. Offentliche und private Volksschulen einschl. Mittelschulzüge 

10. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach Schuljahrgangen und Wochenstundenzahle·n *) 

Sohul jahrgang/Mi ttel- Bundeogebiet2 ) 
eohulzugklaeeen Sehlee- Nord- Rhein- Baden-Wig- Nieder- rhein- Saar- Berlin 

(a • mit 2 bio 3 ll'ochenotd, Hol- Hamburg sachsen Bremen ll'eet- Heaaen lan~- WUrttem- Bayern land (Weet) dar. an 
b • mit 4 bia 5 ll'oohenetd, stoin1) falen Pfalz berg ins- privaten 
o • Schüler insgesamt) gesamt Schulen 

Französisch 

9. Sohuljahrgang a 137 2 54 - - 567 - 23 22 805 
b 157 - 158 - - 315 - 578 - 1 208 
C 294 2 212 - - 882 - 601 22 2 013 

dar.in Mittalaohul- a 137 - 32 - - 567 - - - 736 
zugklaaaen b 157 - 158 - - 315 - - - 630 

0 294 - 190 - - 882 - - - 1 366 

10. Sohuljahrgang a 107 - 24 - - 405 - - - 536 
b 107 - 75 - - 450 - - - 632 
C 214 - 99 - - 855 - - - 1 168 . 

dar. in Mi ttelscbul- a 107 - 24 - - 405 - - - 536 
zugklaaaen b 107 - 75 - - 450 - - - 6)2 

C 214 - 99 - - 855 - - - 1 168 

Inageaamt a 654 184 446 27 253 4 430 311 170 177 6 652 864 
b 561 - 920 - - 1 002 - 6 136 379 8 998 
• 1 215 184 1 366 27 1 009 10 504 253 5 432 311 6 306 556 27 163 1 618 

dar.in Mittelaohul- a 654 - 85 - - 3 613 - - - 4 352 864 
zugklaaaen b 561 - 239 - - 966 - - - 1 766 

618 0 1 215 - 324 - 569 10 035 - 4 579 - - - 16 722 1 

Sonstige Sprachen 

5, Schuljahrgang a 31 (2) 73 12 - - - 10 - 41 167 126 
b 68 - - - - - - - 185 253 3 
0 99 (2) 73 12 - - - 10 - 226 420 129 

dar.in 111tteleohul- a - - - - - - - - - -
zugk:laesen b - - - - - - - - - -

a - - - - - - - - - -
6. Sohuljahrgang a 43 ( 1) 109 4 - - - 7 - - 163 117 

b 85 - - 20 - - - - 190 295 23 
C 128 (1) 109 4 20 - - 7 - 190 458 140 

dar.in M.ittelaohul- a - - - - - - - - - -
zugklaeeen b - - - - - - - - - -

C - - - - - - - - - -
7, Sohuljahrgang a 183 (5) - 1 - - - - - 8 192 13 

b - - - 20 - - - - - 20 20 
C 183 (5) - 1 20 - - - - 8 212 33 

dar.in Mi tteleohul- a 34 - - - - - - - - 34 -
zugklaasen b - - - - - - - - - - -

C 34 - - - - - - - - 34 -
8. Sohuljahrgang a 121 (4) - 2 - - - - - - 123 4 

b - - - - - - - - - - -
0 121 (4) - 2 - - - - - - 123 4 

dar.in llittelaohul- a 21 - - - - - - - - 21 -
zugklueen b - - - - - - - - - - -

0 21 - - - - - - - - 21 -
9, Schuljahrgang a 81 (5) - 6 - - - - - - 87 5 

b - - - - - - - - - - -• 81 (5) - 6 - - - - - - 87 5 

dar.in 11itta1achul- a 13 - 6 - - - - - 19 -
zugklaaaan b - - - - - - - - - - -

a 1, - 6 - - - - - - 19 -
10, Schuljahrgang a 30 - - - - - - - - ,o -

b 13 mi - - - - - - - - 13 13 
a 43 - - - - - - - - 43 1, 

dar.in Mittelaohul- a 30 - - - - - - - - 30 -
zugklaesen b 1, mi - - - - - - - - 13 13 

C 4, - - - - - - - - 43 13 

Insgesamt a 489 im 182 25 - - - 17 - 49 762 265 
b 166 - - 40 - - - - 375 mal 59 
C 655 30) 182 25 40 110 29 - - 17 - 424 1 324 

dar.in Mi ttelschul- a 98 - 6 - - - - - - - 104:l -
zugklassen b 13 rni - - - - - - - - - 13 13 

C 111 - 6 - - 29 - - - - - 146° 1, 

lnqeumt 

5, Schuljahrgang a 7 221 mi 354 5 796 - . 704 2 961 10 890 5 244 28 175 729 
b 10 342 9 757 6 410 5 122 615 4 920 - 151 18 2,5 55 552 1 155 
C 17 563 10 111 12 206 5 122 1 319 7 881 10 890 156 18 479 83 727 1 884 

dar.in Mittelschul- a - - - - - 39 - - - 39 
zugklassen b - - - - - 4 207 - - - 4 207 

C - - - - - 4 246 - - - 4 246 

•)Stand: llai; Bayern: Oktober, 
1) Die Zahlen in Klamm.am geben die privaten SohUlen der dänieohen llinderhe1 t im Landesteil Bohleswig an1 e1e aind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne Aufgliederung naoh Sohuljahrgängen von Bordrhein-Weatfalan und Reeaen. 
a) 716 Schüler mit lateinischem, 46 Schüler mit rueaiaahea, 478 BOhliler lllt dl!niaahem, 19 Sahüler mit niederll!ndioohem, 119 Schüler mit 
polnischem, 5 Schüler mit italienischem und 99 Schüler mit frieaiachem Spraahuntarriaht,- b) Ohne Huaon,- c) 107 Sahliler mit lateiniaohem, 
6 Schüler mit rusaisohem, 23 SohUlar mit dänischem. und 10 SohUler ait triea1aohem Spraabunterrioht. 
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1. Offentliche und private Volksschulen einschl. Mittelschulzüge 
10. Schuler mit Fremdsprachenuntemchl nach SchulJahrgangen und Wochenstundenzahlen*) 

Schuljahrgang/Mittel- Bundesgebie1: 2 ) 
sohulzugklaeeen Sehlee- Nord- Rhein- Baden-Wl.g- Hamburg Nieder- ::aremen rhein- Hessen land- Württem- .Bayern Saar- :Se1'11n 

(a a mit 2 bis 3 Wochenstd, .~~~~1) eachsen West- land (West) dar. an 
11 $ mit 4 bis 5 llochenstd. falen Pfalz berg tns- privaten 
o = Schüler insgesamt) gesamt Schulen 

insgesamt 

6, Schuljahrgang a 6 614 im 438 6 120 20 809 4 347 9 282 64 493 28 187 995 b 7 419 7 577 5 461 4 668 225 4 599 - 2 228 18 062 50 239 1 122 
c 14 033 8 015 11 581 4 688 1 034 8 946 9 282 2 292 18 555 78 426 2 117 

dar.in Mitteleohul- a - - - - - 82 - - - 82 
zugklaeeeD b - - - - - 4 108 - - - 4 108 

C - - - - - 4 190 - - - 4 190 

7. Schuljahrgang a 11 576 ! 13l 4 455 6 071 20 987 6 107 5 199 50 8 011 42 476 769 
b 1 978 42 237 5 363 2 448 268 4 140 - 1 699 428 16 561 144 
C 13 554 55 4 692 11 434 2 468 1 255 10 247 5 199 1 749 8 439 59 037 913 

dar.in Mittelechul- a 258 - 18 - - 1 558 588 - - 2 422 14 
zugklaeeen b 1 562 1 23) - 765 - - 3 762 - - - 6 089 23 

C 1 820 23) - 783 - - 5 320 588 - - 8 511 37 

8. Schuljahrgang a 10 064 

t 
191 4 629 5 603 54 754 4 885 2 937 28 6 297 35 251 87' 

b 1 771 33 204 4 458 2 131 236 3 366 - 1 480 218 13 864 70 
c 11 835 52 4 833 10 061 2 185 990 8 251 2 937 1 508 6 515 49 115 943 

dar.in Mittelsohul- a 207 - 11 - - 1 235 335 - - 1 788 
zugklaeeen b 1 530 i 10l - 722 - - 3 091 - - - 5 343 10 

C 1 737 10 - 733 - - 4 326 335 - - 7 131 10 

9, Schuljahrgang a 7 600 

1 18l 4 25,7 4 543 26 - 893 862 23 5 419 23 623 263 b 1 647 52 124 3 425 1 684 - 1 777 - 578 119 9 354 n 
C 9 247 70 4 381 7 968 1 710 - 2 670 862 601 5 538' 32 977 336 

dar.in Mittelechul- a 150 - 38 - - 767 794 - - 1 749 14 
zugklaseen b 1 460 i 32) - 1 157 - - 1 767 - - - 4 384 32 

C 1 610 32) - 1 195 - - 2 534 794 - - 6 133 46 

10. Schuljahrgang a 137 17 24 - - 632 424 - 400 1 634 10 b 1 237 1 26l - 823 - - 1 398 - - 43 3 501 26 
C 1 374 26 17 847 - - 2 030 424 - 443 5 135 36 

dar.in Mittelsohul- a 137 - 24 - - 632 424 - - 1 217 10 
b 1 237 im - 823 - - 1 398 - - - 3 458 26 
C 1 374 - 847 - - 2 030 424 - - 4 675 36 

Insgesamt, a 43 312 
(2~i1 

14 150 28 157 120 3 254 19 825 29 594 170 20 8648 
159 34~l 3 639~l b 24 394 17 899 25 940 16 053 1 344 20 200 - 6 136 37 10; ~~§ gub ~ iigb C 67 606 303 32 049 54 097 16 173 28 772 77 875 4 598 40 025 29 594 6 306 57 96 

dar.in Mittelechul- a 752 - 91 - - 4 313 2 141 - - 7 297 38 
zugklaeeen b 5 789 i rn - 3 467 - - 18 333 - - - 27 589 91 

•c 6 541 - 3 558 - 3 007 44 856 - 22 646 2 141 - - 82 749 129 

*) Stand: Mai; Bayerns Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der daniechen Minderheit im Landesteil Schleewig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne Aufgliederung nach .Schuljahrgangen von Nordrhein-Westfalen und Kessen. 
a) Außerdem Sohüler mit Sprachunterricht in: Latein 229, mit 6 bis 8 Wochenetunden,und zwar im 5. Schuljahrgang 121, im 6. Schuljahrgang 108; in 
Sonderklassen: Englisch 2951 Franzbsisoh 7; Latein 1.- b) Einschl. MehrfachzS.hlungen; einige SchUler nehmen Unterricht in verschiedenen Sprachen. 

11. Schülerbewegung *) 

Schülerbewegung Sehlee- Nord- Rhein- Baden- Bundesgebiet 
wig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern Saar- Berlin dar. an (1 = insgesamt 

.fä~1) 
sacheen West- land (West) g!:.;t privaten w = weiblich) :falen Pfalz berg 

Schulen 

Zugänge 
Sohulanfanger 1 30 127 (416) 16 845 98 652 9 090 245 533 56 456 56 942 122 997 144 600 18 889 16 504 816 635 3 207 

w 14 694 (218) 8 195 47 842 4 425 119 499 27 396 27 685 60 091 70 501 9 299 7 977 397 604 1 590 
Sonstige, Zugange i 16 829 

;2111 
14 730 60 399 6 066 90 891 23 919 45 638 31 385 6 577 26 338 322 772 3 872 

" 7 910 147 7 243 29 318 2 940 44 240 11 705 21 638 14 727 3 215 12 446 155 382 1 750 
Abgange 

Sohlllentlaesungen nach 
420:~ Beendigung der Volke- i 20 205 15251 13 501 11 5 565 140 588 47 603 33 915 70 692 98 505 10 228 9 799 462 021 2 207 

achulpflicht w 9 857 278 6 845 4 457 2 737 70 •225 23 867 16 918 35 218 48 953 5 256 4 749 229 082 1 055 
davon aus dem 

9. u. 10. Sohuljahrgang i 13 773 f 354l 10 191 1 158 4 078 1 064 3 496 - 2 183 707 7 081 5 397 49 128 950 
w 7 029 209 5 246 337 2 062 391 1 541 - 791 229 3 707 2 806 24 139 503 

8, Schuljahrgang 1 4 073 t 88l 2 362 8 060 1 147 111 039 ;e 203 29 111 61 893 89 185 2 542 2 385 350 080 958 
w 1 886 38 1 151 3 329 531 56 690 19 716 14 824 31 322 45 084 1 276 1 099 176 908 457 

7, Schuljahrgang, i 1 707 ( 50l m>i, 1 651 296 19 459 4 430 3 194 ~ mkl) 6 859 409 1 382 ~i m>e> 211 

" 729 ( 25 610 123 9 212 2 024 1 455 2 968 196 579 69 
6,Schuljahrgang 1 460 1 ~l 89 385 41 9 02l;°) 1 110 1 146 1 018 1 338 145 635 15 393 53 

" 153 37 126 18 3 932°) 481 469 455 522 62 265 6 520 19 
5.u.niedrigeren i 192 i 2

§l 
5 166 3 284 464 254 416 51 - 1 835 35 

Schuljahrgang w 60 3 55 3 105 170 106 150 15 - 667 7 
Sonstige Ab- und Uber- i 27 746 ps1l 22 059 90 665 15 391 173 342 38 636. 37 620 74 333 73 282 9 993 37 809 600 876 5 386 

gS.nge w 1' 147 212 10 827 43 736 7 309 82 532 17 870 17 617 34 989 34 987 4 658 18 127 285 799 2 652 
Abgange insgeaamt 2) i 47 951 19121 35 560 102 085 20 956 313 930 86 239 71 535 145 025 171 787 20 221 47 608 io62 897 7 593 

w 23 004 490 17 672 48 193 10 046 152 757 41 737 34 535 70 207 83 940 9 914 22 876 514 881 3 707 
dar„ mit dem Abschluß-

zeugnis des Mittel- i 919 ( 
~l 

- 678 - 393 3 245 - 1 179 519 - - 6 933 17 
schulzugee " 448 ( - 311 - 191 1 442 - 576 196 - - 3 164 8 

*) Stand1 Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der danischen Minderheit 1m Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.-- 2} Einachl. ttbergä.ng,e auf andere Schulen. 
a) Die geringe Zahl der Schulentlassungen ist auf die Einführung des neunten Schuljahres zurüokzu:ftihren.- bl Ohne 265 (weibl. 154) Schtiler an 
Sonderklaaaen,- c) 6. und niedrigerer Schuljahrgang,- d) Ohne 231 (weibl. 77) SohüleT an Hilfaschulklaeeen.- e Vgl, l'ußnoten b und d. 
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1. Offentliche und private Volksschulen einschl. Mittelschulzüge 
12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Altersgruppen *) 

Alter von .•. bis 
Bundesgebiet 

( ohne Hamburg, 
unter . • • Jahren Sohleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland Bremen und Berlin) 

( i = insgesamt Holstein 1) sachsen Westfalen Pfalz Württemberg dar.an priv w = weiblich) insgesamt Schulen 

unter 30 i 1 928 
44l 4 336 9 496 2 600 2 818 6 691 5 544 1 219 34 632 126 

w 1 402 21 2 943 6 841 1 601 1 794 4 233 3 474 534 22 822 72 
30 - 35 i 569 55 2 077 3 871 1 263 1 132 2 338 3 326 470 15 046 95 

w 290 27 961 2 123 547 491 926 1 852 164 7 354 54 
35 - 40 i 936 50 2 672 4 931 2 486 1 436 2 802 4 693 406 20 362 87 

w 421 23 1 380 2 415 1 107 611 1 304 2 544 182 9 964 48 
40 - 45 i 679 27 1 998 3 495 1 912 885 1 972 3 466 288 14 695 43 

w 274 14 1 026 1 595 761 342 872 1 762 122 6 754 23 
45 - 50 i 699 16 2 123 2 902 1 527 908 1 845 3 303 278 13 585 39 

w 234 (6 921 1 178 575 374 740 1 713 132 5 867 25 
50 - 55 i 524 mi 1 738 2 066 1 206 676 1 373 2 433 180 10 196 46 

w 213 782 1 156 527 284 600 1 340 82 4 984 36 
55 - 60 i 610 18 2 287 3 173 1 233 866 1 879 2 404 224 12 676 31 

w 118 486 1 114 387 248 504 1 071 67 3 995 22 
60 - 65 i 998 ( 1§l 

2 824 4 431 1 411 1 030 2 445 2 377 245 15 761 40 
w 160 (~ 502 1 413 301 244 473 837 81 4 011 21 

65 und mehr i 19 363 294 30 91 292 349 11 1 449 29 
w 4 (2 42 115 8 32 43 204 4 452 19 

Insgesamt i 6 962 1242l 20 418 34 659 13 668 9 842 21 637 27 895 3 321 138 402 536 
w 3 116 112 9 043 17 950 5 814 4 420 9 695 14 797 1 368 66 203 320 

darunter 
107 536 >< an privaten Schulen i 247 24 33 16 4 105 -

w 115 1d 26 14 3 56 88 - 320 

*) Stand: Mai; Bayern1 Oktober.- FU.r Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben in Abschnitt V, für die Freien Waldorfschulen in Ab-
schnitt VI, enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der daniechen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung*) 
Bundesgebiet 

Lehrbefa.hig .... ng Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- ( ohne Hamburg, 
( i = insgesamt Holstein 1) saohsen Westfalen Hessen Pfalz Württemberg Bayern Saarland Bremen und Berlin) 
w = weiblioh) dar. an pri v. insgesamt Schulen 

Volksaohullehramt 1 6 730 
1236l 

18 130 32 082 11 459 9 319 19 044 25 771 3 274 125 809 497 
w 2 992 108 7 075 16 581 4 558 3 910 7 460 12 755 1 341 56 672 293 

Hilf a aohullehramt i 27 l! 32 - 95 6 57 27 - 244 2 

" 7 10 - 25 4 13 8 - 67 1 
Mi ttelechullehramt i 118 265 1 490 1 196 17 394 32 17 3 529 9 

w 33 54 522 331 12 111 11 3 1 077 4 
H6heres Lehramt i 1 20 - 12 6 13 5 4 61 2 

w 1 13 - 6 6 11 2 4 43 1 
Teohniaches Lehramt i 82 m 992 - 906 480 2 101 2 014 21 6 596 17 

w 79 922 - 894 477 2 094 1 985 18 6 469 16 
Sonstiges Lehramt i 4 979 1 087 - 14 28 46 5 2 163 9 

w 4 969 847 - 11 6 36 2 1 875 5 
Insgesamt i 6 962 ?42l 20 418 34 659 13 668 9 842 21 637 27 895 3 321 138 402 536 

w 3 116 112 9 043 17 950 5 814 4 420 9 695 14 797 1 368 66 203 320 

*)Stand: Mai; Bayern: Oktober.- Ftir Hamburg, Bremen und Berlin (Weet) sind die Angaben in Abschnitt V, für die Freien Waldorfschulen in Ab-
sohni tt VI, enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der daniachen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

14. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung und Altersgruppen *) 
Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lehrbefähigung davon im il ter von ... bia unter .•. Jahren ( 1 = insgesamt 
w = weiblich) insgesamt 

unter 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 und mehx 
, 

Bundesgebiet ( ohne Hamburg, Bremen und Berlln) 

Vol ka sohull ehramt i 125 809 31 832 13 881 18 701 13 190 12 141 8 392 11 485 14 811 1 376 
w 56 672 20 230 6 576 8 924 5 696 4 806 3 466 3 105 3 462 407 

Hilfeeohullehramt i 244 33 25 57 42 23 13 25 25 1 
w 67 9 10 13 16 6 5 5 3 -

Mi tteleohullehramt i 3 529 277 422 627 435 421 371 384 558 34 
w 1 077 159 135 137 86 93 120 132 206 9 

Höheres Lehramt i 61 - 4 2 8 3 9 13 22 -
w 43 - 2 1 5 2 6 9 18 -

Teohnieohes Lehramt i 6 596 2 178 510 639 698 63' 1 046 598 267 27 
w 6 469 2 140 493 621 677 627 1 032 592 260 27 

Sonstiges Lehramt i 2 163 312 204 336 322 364 365 171 78 11 
• 1 875 284 138 268 274 333 355 152 62 9 

Inegesamt 1 138 402 34 632 15 046 20 362 14 695 13 585 10 196 12 676 15 761 1 449 
w 66 203 22 822 7 354 9 964 6 754 5 867 4 984 3 995 4 011 452 

*)Stand: Mai; Bayern: Oktober.- FUr Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben in .Abschnitt v. für die .Freien Wa.ldor.tsahulen in Ab-
schnitt VI, enthalten. 

15. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer *) 

Lehrer Bundesgebiet 
(i = insgesamt Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- ( ohne Hamburg, 
m .,, männlich Holet ein 1) sachsen Westfalen Hessen Pfalz wurttemberg Bayern Saarland Bremen und Berlin) 
w = weiblich) insgesamt dar.an priv. 

Schulen 

Inagesamt i 1 174 (10l 3 841 5 653 1 636 2 980 7 241 8 181 317 31 023 194 
m 151 i~ 607 2 911 1 048 1 989 4 868 6 655 273 18 502 83 
w 1 023 3 234 2 742 588 991 2 373 1 526 44 12 521 111 

darunter 
an privaten Schulen i 14 (10l 6 6 7 3 99 59 - 194 >< m 3 (~ 2 3 3 2 40 30 - 83 .. 11 4 3 4 1 59 29 - 111 

•)stand: Mai; B&..'l3rn: Oktober.- Für Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben in Abschnitt V, f'Ur die Fr.eien Waldorfschulen in Ab-
sohni tt VI, enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Kinderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

-17-



11. Offentliche und private Sonderschulen 
1. Schulen, Schülerklassen, Schüler u. hauptamtliche Lehrer nach Schularten *) 

Schulart Schles- Nord- Baden-
Bundesgebiet 

Rhein-w1g-
1Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern Saar- Berlin da.runter (1 = insgesamt, Hol-, sachsen West- land (West) ins-

w = weiblich) ste1n falen Pfalz berg gesamt private 
Schulen 

Hilfssohulen 56 24 113 13 345 38 42 93 95 26 26 871 46 
Schülerklassen 372 270 746 146 2 299 373 208 582 502 110 385 5 993 261 

Schüler 1 7 495 5 917 15 298 2 675 48 745 7 570 4 629 12 180 10 976 2 034 7 770 125 289 4 681 
w 3 032 2 323 6 229 1 095 20 115 3 079 1 973 4 978 4 660 906 3 090 51 480 1 641 

Lehrer i 344 325 654 157 1 791 400 205 595 497 91 409 5 468 253 
w 176 168 276 86 743 206 99 300 252 38 207 2 551 191 

BJ.indenechuJ.en - 1 1 - 3 1 2 3 5 1 1 18 6 
Schülerklassen - 10 10 - 19 6 8 14 15 3 3 88 19 

Schüler i - 116 121 - 208 62 79 165 205 27 20 1 003 238 
vr - 54 47 - 92 24 40 77 95 11 11 451 113 

Lehrer i - 15 17 - 35 7 13 17 18 3 6 131 23 
w - 6 4 - 14 1 5 7 10 - 2 49 11 

Taubstummenschulen 1 - 3 - - 3 - 11 - - 18 5 
Schülerklassen 13 - 52 - - }3 - 93 - - 191 27 
Schüler i 101 - 561 - - 264 - 1 009 - - 1 935 278 

w 53 - 232 - - 97 - 464 - - 846 170 
Lehrer i 18 - 74 - - 43 - 109 - - 244 31 

'II 3 - 16 - - 4 - 55 - - 78 31 

Sohwerhörigen- und Gehbr-
loaenschulen - 3 1 - 16 1 1 9 1 1 3 36 3 

Schülerklassen - 49 5 - 134 12 11 92 14 12 26 355 31 
Schüler i - 570 49 - 1 387 122 113 911 236 96 287 3 771 296 

'II - 187 16 - 595 38 57 418 74 43 119 1 547 129 
Lehrer 1 - 66 6 - 158 11 15 106 14 13 33 422 37 

w - 19 2 - 52 6 3 42 8 2 17 151 27 

Sehsohwaohensohulan - - 1 1 5 1 - - - - 1 9 -
Schülerklassen - - 8 3 25 6 - - - - 11 53 -

Schüler i - - 77 31 342 67 - - - - 114 631 -
" - - 35 13 162 27 - - - - 46 283 -

Lehrer 1 - - 8 3 24 5 - - - - 13 53 -w - - 3 2 10 3 - - - - 8 26 -
Korperbehindertenschulen 2 2 1 1 10 3 3 3 2 1 1 29 7 

Schülerklassen 1a) 14 16 5 51 8 16 4 3 9 127 37 
Schüler 1 57 158 240 58 668 130 87 192 76 53 114 1 833 605 

'lt 20 65 114 28 297 50 32 80 27 29 52 794 257 
Lehrer i 3 20 17 4 43 12 6 12 4 3 10 134 39 

w 1 11 12 3 26 7 6 6 2 1 7 82 26 

Uankenschulen 6 - 3 1 9 7 1 5 11 - 1 44 24 
Sohülerklassen 18 - 8 1 28 2 8 26 - 2 93 61 

Schül'er i 330 - 97 15 505 388 42 314 699 - 27 2 417 1 428 
w 119 - 50 8 235 175 18 161 301 - 16 1 083 620 

Lehrer 1 20 - 4 1 24 12 2 7 15 - 2 87 52 
w 15 - 4 - 19 7 - 7 14 - 2 68 45 

Sprachheilschulen 2 4 3 1 3 - - 3 1 - 4 21 -
SchUlerkLassen 9 37 23 22 20 - - 28 6 - 68 213 -

Schüler i 104 569 364 225 326 - - 406 125 - 1 043 3 162 -w 22 146 116 66 74 - - 148 33 - 281 886 -
Lehrer i 10 46 22 27 23 - - 30 6 - 76 240 -w 6 13 9 16 13 - - 5 2 - 32 96 -

J:rsiehungaschwierigenschulen 3 19 13 1 21 17 17 20 - 6 117 73 
Schülerklasaen 14 61 62 2 121 53 57 44 - 24 438 272 

Schüler i 232 870 993 27 2 217 1 074 970 1 137 - 320 7 840 5 204 w 51 282 212 8 722 237 402 373 - 93 2 380 1 581 
Lehrer i 13 52 54 2 117 59 65 44 - 26 432 275 w 5 26 24 1 71 30 38 27 - 12 234 162 

Sonstige Sonderschulen - 1 - 1 3 1 13b) 7 3 - 3 32 16 
Schülerklassen - 8 - 8 15 5 51 13 8 - 17 125 53 

Schüler i - 119 - 97 235 79 896 322 227 - 255 2 230 946 w - 18 - 12 17 48 434 105 110 - 70 814 298 
Lehrer i - 10 - 8 9 2 56 14 7 - 22 128 41 

" - 5 - 3 7 1 28 6 5 - 14 69 28 

Insgesamt 70 54 139 19 415 72 62 140 149 29 46 1 195 180 
Schülerklassen 427 449 930 187 2 712 488 288 810 712 128 545 7 676 761 

Schüler i 8 319 8 319 17 800 3 128 54 633 9 756 5 846 15 460 14 690 2 210 9 950 150 111 13 676 
w 3 297 3 075 7 051 1 230 22 309 3 775 2 554 6 369 6 137 989 3 778 60 564 4 809 

Lehrer i 408 534 856 202 2 224 551 297 846 714 110 597 7 339 751 
w 206 248 350 111 955 265 141 411 375 41 301 3 404 521 

darunter Schulen, mit Heim 
bzw. Anstalt verbunden 12 19 25 3 33 30 59 68 3 10 262 151 

Private Schulen 3 1 15 - 26 18 5 52 55 - 5 180 

X Sohülerklassen 12 15 84 - 150 53 23 237 165 - 22 '761 
Schüler i 176 184 1 454 - 2 541 1 239 467 3 887 3 471 - 257 13 676 

" 58 59 428 - 786 285 199 1 497 1 433 - 64 4 809 
Lehrer i 14 4 80 - 133 68 24 244 159 - 25 751 

w 12 2 54 - 85 40 23 155 129 - 21 521 
darunter Schulen, mit Heim 

bzw. Anstalt verbunden 3 1 15 - 18 5 52 55 - 2 151 

*)Stand, Mai; Bayern: Oktober, 
a) Ohne Angaben für 1 Schule mit 40 Schülerno - b) 9 Fürsorgeschulen, 2 .Förderschulen, 2 Taubstwnmenschuleno 
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II. Offentliche und private Sonderschulen 
2. Schulen, SchOler u. hauptamtliche Lehrer nach Träger des Sachbedarfs *) 

Gegen- Nord- Bundesgebiet 
etand Sehlee- Nieder- rhein- Rhein- Baden-

Schul träger der wig- Hamburg Bremen Hessen land- Württem- Bayern Saar- Berlin ins- darunter 
Nach- HoleteiII aachsen West- Pfalz berg J..and (West) gesamt private 

weisuna- falen Schulen 

Land Schulen 6 53 5 - - - 5 8 4 4 41 126 -
Schiller 426 8 135 731 - - - 295 699 306 218 9 693 20 503 -
Lehrer 37 530 97 - - - 46 76 26 21 572 1 405 -

Gemeinde Schulen 58 - 107 19 358 43 31 80 73 23 - 792 1 
Schüler 7 497 - 14 805 3 128 49 398 7 563 3 677 10 874 9 549 1 790 - 108 281 19 
Lehrer 349 - 648 202 1 843 399 146 526 434 80 - 4 627 1 

Landkreis Schulen 1 - - - - 1 - - - - - 2 -
Schüler 60 - - - - 57 - - - - - 117 -
Lehrer 3 - - - - 3 - - - - - 6 -

Sonstiger Gemeinde- oder Schulen - - 3 - - - - - - 2 - 5 -
Zweckverband ohne eigene Schüler - - 279 - - - - - - 202 - 481 -
Rechnungsführung Lehrer - - 10 - - - - - - 9 - 19 -

Zweckverband mit Schulen 1 - 6 - 31 - 4 - 7 - - 49 -
eigener Rechnungsführung Schular 104 - 363 - 2 694 - 143 - 458 - - 3 762 -

Lehrer 4 - 16 - 248 - 9 - 21 - - 298 -
Sonstiger Schul träger Schulen 4 1 18 - 26 28 22 52 65 - 5 221 179 

Schüler 232 184 1 622 - 2 541 2 136 1 731 3 887 4 377 - 257 16 967 13 657 
Lehrer 15 4 85 - 133 149 96 244 233 - 25 984 750 

Insgesamt Schulen 70 54 139 19 415 72 62 140 149 29 46 1 195 180 
Schüler 8 319 8 319 17 800 3 128 54 633 9 756 5 846 15 460 14 690 2 210 9 950 150 111 13 676 
Lehrer 

*)Stand: Mai; Bayern: Oktooer. 

Schulkindergärten Sehlee-
wig--

Kinder Holstein 

Schulkindergärtell: iz,sges. 2 
darin betreute Kinder 160 

Jungen 98 
Mädchen 62 

*)Standt Mai: Bayern, Oktober. 
1) Ohne Nordrhein-Westfalen 

Schlea-Schülerbewegung w1g-(1= inegeeamt 
w= weiblich) Holstein 

Alle Sonderschulen 
Neuaufnahmen i 2 707 

" 976 
darunter 
erstmalige Aufnahmen 1 1 870 

w 735 
schulentlaeeungen 
nach Beendigung der• i 1 171 
Volksschulpflicht w 491 

darunter Hilfeschulen 
Neuaufnahmen i 1 992 

w 716 
daruntar 
erstmalige Aufnahmen i 1 571 

w 567 
Schlllentlas aungen 
nach Beendigung der i 1 016 
Volksechulpflicht " 438 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

Geburtsjahrgang Sehlee-
(i= inegeeamt wig-
w= weiblich) Holstein 

1957 i -.. -
1956 i 4 

w -
1955 i 36 

" 18 
1954 1 164 

" 69 
1953 i 501 .. 187 
1952 i 837 .. 320 
1951 i 1 239 

" 520 
1950 i 1 445 

" 555 
1949 1 1 387 .. 532 
1948 i 1 387 .. 565 
1947 i 1 083 .. 428 
1946 i 206 

" 93 
1945 u. früher i 30 

" 10 
Insgesamt i 8 319 .. 3 297 

•) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

Hamburg 

11 
169 
102 

67 

Hamourg 

3 197 
1 168 

1 425 
519 

1 374 
518 

1 565 
638 

987 
399 

1 034 
407 

Hamburg 

--
6 
3 

189 
72 

316 
96 

494 
192 
807 
302 

1 179 
425 

1 347 
518 

1 387 
514 

1 411 
542 

1 007 
351 
139 

46 
37 
14 

8 319 
3 075 

408 
' 

534 856 202 2 224 551 297 

3. Schulkindergärten *) 
Nord- Rhein- Baden-Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem-eachsen west- Pfalz berg falen 

5 3 11 - 13 
111 26 230 - 170 

76 13 156 - 117 
35 13 74 - 53 

4. SchOlerbewegung *) 
Nord- Rhein- :Baden-Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem-sachsen west-
falen Pfalz berg 

4 013 763 17 274 1 527 1 961 4 513 
1 559 298 7 170 613 827 1 812 

3 165 561 12 564 1 457 1 207 2 887 
1 232 221 5 200 589 533 1 153 

946 571 8 337 1 235 881 2 215 
313 230 3 435 504 357 921 

3 752 612 14 374 1 442 1 165 3 135 
1 466 248 6 033 585 455 1 241 

2 932 418 11 110 1 374 788 2 221 
1 145 171 4 712 561 332 900 

692 507 7 311 1 194 622 1 724 
228 221 3 002 487 239 699 

5. Schüler nach Geburtsjahrgängen *) 
Nord- Rhein- Baden-Nieder- rhein-

sacheen Bremen west- Heesen land- Württem-
Pfalz berg falen 

- - 2 - - 4 
- - - - - 1 

17 2 97 21 29 28 
10 1 37 9 16 11 

182 43 521 160 80 246 
83 18 203 55 34 89 

645 132 2 723 493 235 745 
278 64 1 096 181 111 307 

1 342 250 5 964 929 473 1 535 
545 107 2 482 372 215 626 

2 203 342 8 865 1 335 795 2 041 
865 119 3 671 526 336 819 

2 796 442 10 147 1 574 1 020 2 537 
1 106 183 4 226 628 474 1 043 
3 027 507 10 554 1 883 1 103 2 595 
1 196 193 4 398 738 455 1 141 
3 075 499 9 997 1 758 1 040 2 594 
1 229 190 3 962 684 454 1 091 
2 925 516 5 174 1 219 786 2 192 
1 142 194 2 013 448 328 875 
1 423 360 494 285 285 576 

535 141 180 82 131 210 
134 28 71 48 - 165 

51 13 27 15 - 69 
31 7 24 51 - 92 
11 7 14 37 - 32 

17 800 3 128 54 633 9 756 5 846 15 460aJ 
7 051 1 230 22 309 3 775 2 554 6 369a 

a) Darunter 110 Schüler (weiblo 55), die nicht nach Geburteja.hrgangen. au.fgegliedert werden können. 
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846 714 110 597 7 339 751 

Bundeege biet ·1 ) 
Bayern Saar- Berlin 

land (West) darunter ins-
gesamt private 

Schulen 

- - 3 48 19 
- - 59 925 305 - - 36 598 203 - - 23 327 102 

Bundesgebiet 
Bayern Saar- Berlin darunter land (Weet) ins-

gesamt private 
Schulen 

2 497 664 3 251 42 367 3 646 
1 078 316 1 268 17 085 1 349 

2 199 571 1 976 29 882 1 882 
951 279 733 12 145 618 

2 187 195 1 222 20 334 2 110 
958 106 435 8 268 903 

2 055 624 2 236 32 952 1 233 
877 293 888 13 440 360 

1 808 537 1 421 25 167 799 
769 259 555 10 370 238 

1 572 187 930 16 789 884 
680 102 356 6 859 309 

Bull:deagebiet 
Saar- Berlin Bayern land (West) darunter 

ins- private gesamt Schulen 

- - - 6 4 - - - 1 1 
199 6 23 432 144 

95 2 9 193 64 
585 18 171 2 231 495 
252 12 65 901 209 

1 299 110 499 7 361 857 
531 42 162 2 937 331 

1 720 229 887 14 324 1 141 
705 103 334 5 868 421 

2 011 312 1 221 20 769 1 564 
830 140 509 8 437 546 

2 253 437 1 532 25 156 1 902 
938 179 621 10 343 623 

2 353 425 1 712 26 951 2 166 
971 207 667 11 039 731 

2 242 372 1 588 25 939 2 255 
940 167 569 10 332 760 

1 572 265 1 488 18 935 1 896 
671 118 551 7 447 650 
393 32 712 6 650 811 
175 16 249 2 498 283 

51 2 70 914 213 
22 1 20 357 89 
12 2 47 333 118 

7 2 22 156 46 
14 690 2 210 9 950 150 111a, 13 676~j 

6 137 989 3 778 60 554a) 4 809a 



II. öffentliche und private Sonderschulen 
6. Schüler nach Schulbesuchsjahren *) 

Schulbesuchs Jahr Sehlee- Nord- Rhein- Baden- Berlin 
Bundesgebiel 

(1 = insgesamt Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern Saarland dar.priv. wig- sachsen (West) 
w = weiblich) Holstein Westfalen Pfalz berg insgesamt Schulen 

1. Schulbesuchs Jahr i 103 288 266 71 1 288 201 220 496 751 41 130 3 855 960 
w 40 102 115 35 508 81 106 195 334 26 46 1 588 399 

2. SchulbesuchsJahr i 293 355 502 162 2 850 448 350 981 1 310 78 366 7 695 1 114 
w 122 123 233 73 1 166 160 181 431 559 32 123 3 203 458 

3. Schulbesuchsjahr 1 519 527 1 264 253 5 817 963 587 1 643 1 688 278 795 14 334 1 322 

" 182 187 519 99 2 414 376 276 663 690 125 301 5 832 508 
4. SchulbesuchsJah.r 1 902 815 2 033 365 8 243 1 263 846 2 100 1 999 400 1 137 20 103 1 627 

w 374 296 796 143 3 349 507 357 862 8l5 168 450 8 137 583 
5. SchulbeeuchsJahr i 1 231 1 115 2 632 428 9 610 1 551 994 2 152 2 125 174 1 500 23 512 1 817 

w 483 414 1 038 167 4 039 596 453 911 868 78 611 9 658 605 
6. SchulbesuchsJahr i 1 352 1 293 2 992 453 9 817 1 540 970 2 535 2 250 444 1 606 25 252 1 994 

w 545 490 1 166 173 4 022 611 425 1 039 950 194 624 10 219 637 
1. Schulbesuchsjahr i 1 297 1 279 3 082 480 9 033 1 720 837 2 440 2 173 339 1 395 24 075 1 895 

w 493 500 1 245 191 3 649 673 342 1 037 911 168 525 9 734 589 
8. SchulbesuchsJahr 1 1 314 1 339 2 490 436 7 336 1 592 856 2 300 2 041 271 1 565 21 540 1 955 

w 540 486 992 168 2 984 611 553 948 881 113 566 8 642 701 
9. SchulbesucnsJahr i 1 238 1 106 2 388 450 607 376 135 606 351 179 1 242 8 658 698 

" 506 ma) 893 170 166 104 38 195 120 81 462 3 152 199 
10. SchulbeeuchsJs.hr i 70 151 30 32 102 51 97 22 6 214 977 184 

w 12 60 54 11 12 56 23 33 9 4 70 344 75 
Insgesamt i 8 319 8 319 17 800 3 128 54 633 9 756 5 846 15 460~) 14 690 2 210 9 950 150 111t) 13 676:j w 3 297 3 075 7 051 1 230 22 309 3 775 2 554 6 369 6 137 989 3 778 60 564 4 809 

*)Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
a) Darunter 41 (weibl. 22) Schuler aus dem 11. SchulJa.hrgang.- b) Darunter 110 Schuler (weibl. 55) die nicht nach Schulbesuchsjahren aufgegliedert 
werden konnen. 

7. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung*) 
Lehrbefähigung Sehlee- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Berlin Bundesgebiet 
( i = insgesamt wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern Saarland (West) dar.priv. 
w = weiblich) Holstein Westfalen Pfalz berg msgesamt Schulen 

Volksschullehramt i 161 236 235 101 631 223 80 283 188 38 248 2 424 419 
w 113 155 139 54 412 146 38 177 142 20 139 1 535 276 

Hilf'eschullehramt i 216 201 489 62 1 299 238 144 357 413 57 197 3 673 149 
"' 75 66 149 25 418 84 65 117 182 17 95 1 293 93 

Blindenlehrer i - 10 12 - 24 7 10 10 12 3 4 92 13 
w - 2 1 - 8 1 3 5 5 - 1 26 6 

Taubstummenlehrer i 16 65 57 13 127 38 28 100 86 10 13 553 40 
"' 3 18 9 6 36 3 6 25 34 1 d:J 145 33 

Sonstiges Lehramt i 15 22 63 26 143 45 35 96 15 2 597 130 
w 15 7 52 26 81 31 29 87 12 2 62 404 113 

Insgesamt i 408 534 856 202 2 224 551 297 846 714 110 597 7 339 751 
"' 206 248 350 111 955 265 141 411 375 40 301 3 403 521 

*)Stand; Mai; Bayern: Oktober. 
a) Darunter 11 Lehrer (weiblo 5) mit der Lehrbef'ahigung des Mi ttelschullehramtee und 10 Lehrer (weibl. 4) des Technischen Lehramtes. 

8. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Altersgruppen *) -Alter von ... Sehlee- Nord- Rhein- Ba.den- Berlin 
Bundeegebi, t 

bis unter ••• Jahren wig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern Saa:l"laiid -
(i = insgesamt sachaen (West) da· .priv. 
w = weiblich) 

Holstein Westf'alen Pfalz barg msgesamt Schulen 

unter 30 i 86 16 49 18 278 46 40 256 52 39 28' 908 163 
" 66 13 35 11 195 33 23 155 JO 16 18 595 102 

30 - 35 i 44 69 90 25 286 53 40 125 132 16 68 948 93 
w 29 27 37 14 138 26 15 41 59 4 40 430 57 

35 - 40 i 73 90 167 56 491 135 63 137 144 17 150 1 523 91 
w 29 45 75 22 220 60 22 63 65 6 68 675 59 

40 - 45 i 55 68 125 24 282 96 30 78 93 • 5 104 960 64 
" 26 42 50 14 91 44 15 37 51 2 43 415 38 

45 - 50 i 41 59 99 24 216 51 17 49 95 10 68 729 73 ... 20 30 37 18 70 24 10 30 64 6 40 349 56 
50 - 55 i 34 71 104 13 144 54 18 54 57 5 55 609 87 

" 19 31 60 11 76 31 12 37 34 3 30 344 76 
55 - 60 i 33 68 97 15 167 48 26 62 69 9 55 649 63 

w 6 24 23 8 62 19 13 21 38 1 30 245 41 
60 - 65 i 39 82 96 24 334 67 52 67 54 8 67 890 79 

" 9 30 29 12 92 28 25 19 22 2 30 298 64 
65 und mehr 1 3 11 29 3 26 1 11 18 18 1 2 123 38 

" 2 6 4 1 11 - 6 8 12 - 2 52 28 
Insgesamt i 408 534 856 202 2 224 551 297 846 714 110 597 7 339 751 

" 206 248 350 111 955 265 141 411 375 40 301 3 403 521 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

9. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung und Altersgruppen *) 
Lehrbefähigung Hauptamtliche und hauptberu:fliahe Lehrer 

(i = insgesamt davon im Alter von ... bis unter .•. Jahren insgesamt 
w = weiblich) unter 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 und mehr 

Volksschul.lehram.t i 2 424 676 398 415 239 192 170 129 153 52 

" 1 535 448 214 264 143 128 139 76 92 31 
Hil!sschullehramt i 3 673 122 393 815 548 416 299 406 614 60 

w 1 293 61 159 310 205 161 114 108 162 13 
Blindenlehrer i 92 2 16 16 10 12 13 11 12 -

" 26 - 3 4 - 5 7 3 4 -
Taubstummenlehrer i 553 21 83 164 76 55 36 48 63 7 

w 145 4 20 41 19 19 16 9 12 5 
Sonstiges Lehramt i 597 87 58 113 87 54 91 55 48 4 

" 404 82 34 56 48 36 68 49 28 3 
Insgesamt i 7 339 908 948 1 523 960 729 609 649 890 125 

w 3 403 595 430 675 415 349 344 245 298 52 

*)Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

10. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer*) 
Lehrer Sehlee- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Bundesgebiet 

( i = insgesamt wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern 3aarland Berlin dar.priv. 
w = weiblich) Holstein sacheen Westfalez: Pfalz berg (West) insgesamt Schulen 

Insgesamt i 23 11 98 28 452 43 84 414 115 3 10 1 281 298 w' 16 9 79 21 213 21 29 254 54 - 5 701 153 darunter an i 1 - 9 - 40 14 6 125 95 - 8 298 t>< pri valen Schulen " - - 7 - 23 7 1 61 49 - 5 153 
*) Stand: Mai; Bayern:, Oktober. 
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Schulen 

111. Offentliche und private Mittelschulen ohne Mittelschulzüge 
1. Schulen, Schülerklassen, Schüler•) 

Bundesgebiet Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden-Schülerklassen Hessen Bayern Saarland ( ohne Hamburg, Holstein 1) sachsen Westfalen Pfalz Württemberg Schiller Bremen u. Berlin) 

Mittelschulen insgesamt 102 
und zwar: 

(3) 217 311 51 47 90 208 8 1 034 

mit Internat bzw. Heim verbunden 1 4 32 1 11 5 93 - 147 
Private Schulen 3 ( 3) 6 41 4 10 9 101 1 175 
darunter 
mit Internat bzw. Heim verbunden - 2 27 1 10 5 91 - 136 

Schülerklassen 1 235 (20) 2 432 3 657 681 325 965 1 823 129 11 247 
darunter 
in privaten Schulen 20 (20) 36 341 28 58 55 629 6 1 173 

Schüler 1 36 103)322) 75 973 124 908 23 012 11 361 32 473 58 558 4 694 367 082 

" 19 105 195) 38 600 60 354 11 897 6 182 18 584 34 427 2 291 191 440 
darunter 
an privaten Schulen 1 322(322) 1 186 10 599 977 2 087 1 519 21 674 184 38 548 

w 195( 195) 1 056 7 795 682 1 989 1 369 19 270 184 32 540 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober.- Für Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben in Abschnitt V enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der da.D.isohen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

2. Schulen, Schüler und hauptamtliche Lehrer nach Träger des Sachbedarfs *) 

Gegenstand Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- Bundesgebiet 
Schul träger der Hessen Bayern Saarland ( ohne Hamburg, 

Nachweieung Holstein 1) sachsen Westfalen Pfalz Württemberg Bremen u. Be.rlin) 

Land Schulen - - - - - - 1 - 1 
Schüler - - J - - - - 25 - 25 
Lehrer - - - - - - 4 - 4 

Gemeinde Schulen 95 163 243 42 31 79 85 3 741 
Schüler 34 536 61 302 107 783 19 554 7 896 30 438 30 486 1 965 293 960 
Lehrer 1 511 2 542 4 450 726 286 1 046 1 491 85 12 137 

Landkreis Schulen - 24 4 2 6 1 17 4 58 
Schüler - 8 432 688 1 009 1 378 473 5 517 2 545 20 042 
Lehrer - 361 31 40 48 14 268 103 865 

Zweckverband mit eigener Schulen 4 24 231~ 3 - 1 4 - 59 
Rechnungsführung Schüler 1 245 5 053 5 838 a) 1 472 - 43 856 - 14 507 

Lehrer 53 218 228 55 - 1 50 - 605 
Sonstiger Schul träßer Schulen 3 (31 6 41 4 10 9 101 1 175 

Schüler 322 ( 322 1 186 10 599 977 2 087 1 519 21 674 184 38 548 
Lehrer 30 (30 59 483 36 84 71 952 4 1 719 

Insgesamt Schulen 102 (3l 217 311 51 47 90 208 8 1 034 
Schiller 36 103 ( 322 75 973 124 908 23 012 11 361 32 473 58 558 4 694 367 082 
Lehrer 1 594 ( 30) 3 180 5 192 857 418 1 132 2 765 192 15 330 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober.- FUr Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben in Abschnitt V enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der danischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
a) Einschl. der Schulen mit dem Schulträger "Sonstiger Gemeindeverband oder Zweckverband ohne eigene Rechnungsfuhrung". 

3. Schülerklassen nacn Schuljahrgängen *) 

Schleswig- Nieder- ordrhein- heinland- Baden- Berlin Bundes-Schuljahrgang Hamburg Bremen Rassen WUrttem- Bayern Saarl.and Holstein. 1) sachaen estfalen Pfalz berg (West) gebiet 

Offentliche und private Schulen 
5, Schuljahrgang 202 

rn 
- 429 - 686 113 65 177 4 20 - 1 696 

6. Schuljahrgang 213 - 423 - 660 115 56 187 4 22 - 1 680 
7, Schuljahrgang 205 103 414 60 639 116 60 175 459 23 169 2 423 
8. Schuljahrgang 205 107 406 59 598 122 52 160 496 22 169 2 396 
9, chuljahrgang 207 )4) 107 388 56 558 112 49 145 457 23 153 2 255 

10 :, huljahrgang 203 3) 110 372 57 516 103 43 121 403 19 147 2 094 
Insgesamt 1 235 (20) 427 2 432 232 3 657 681 325 965 1 823 129 638 12 544 

darunter private Schulen 
5. Schuljahrgang 3 (3) - 6 - 62 5 7 10 4 1 - 98 
6. Schuljahrgang 3 !!l - 6 - 60 4 7 9 4 1 - 94 
7. Schuljahrgang 4 8 6 1 59 5 12 11 149 1 10 266 
8. Schuljahrgang 3 9 6 2 59 4 10 9 164 1 10 277 
9, Schuljahrgang 4 4) 6 6 2 54 5 11 8 157 1 8 262 

10, Schuljahrgang 3 3) 7 6 2 47 5 11 8 151 1 8 249 
Insgesamt 20 (20) 30 36 7 341 28 58 55 629 6 36 1 246 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; eie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

4. Schüler nach Schuljahrgängen *) 
Schuljahrgang Schleswig- Nieder- ordrhein- einland- Baden- Berlin- Bundes-( 1 = insgesamt Holetein 1) Hamburg eachsen Bremen estfalen Hessen Pfalz Wilrttem- Bayern Saarland (IVest) gebiet w = weiblich) barg 

Offentliche und private Schulen 
5. Schuljahrgang i 6 552 

(48l 
- 15 022 - 26 374 3 980 2 617 6 402 164 819 - 61 930 

w 3 390 130 - 7 535 - 12 545 2 126 1 291 3 615 - 412 - 30 914 
6. Schuljahrgang i 6 453 55 - 14 393 - 24 100 4 152 2 178 6 741 149 822 - 58 988 

w 3 411 lii - 7 201 - 11 390 2 055 1 091 3 788 - 389 - 29 325 
7. Schuljahrgang i 6 324 3 339 13 864 2 100 23 737 4 214 2 124 6 099 16 542 929 5 915 85 187 

w 3 311 m 1 743 7 000 1 097 11 483 2 153 1 183 3 551 9 197 458 3 184 44 360 
8. Schuljahrgang i 6 271 3 416 12 620 1 985 20 131 4 028 1 787 5 453 16 843 841 5 329 78 704 

w 3 382 39) 1 763 6 531 1 026 10 024 2 103 1 062 3 134 9 903 410 2 947 42 285 
9, Schuljahrgang i 5 809 mi 3 356 10 781 1 931 16 892 3 586 1 536 4 345 13 973 754 4 395 67 358 .. 3 094 1 767 5 488 1 004 8 146 1 778 896 2 509 8 368 372 2 462 35 884 

10. Schuljahrgang 1 4 720 3 146 9 293 1 780 13 674 3 052 1 119 3 433 10 887 529 3 564 55 197 
w 2 528 (20) 1 681 4 845 929 6 766 1 682 659 1 987 6 959 250 1 984 30 270 

Insgesamt i 36 129)322l 13 257 75 973 7 796 124 908 23 012 11 361 32 473 58 558 4 694 19 203 407 364 .. 19 116 195 6 954 38 600 4 056 60 354 11 897 6 182 18 584 34 427 2 291 10 577 213 038 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
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Schuljahrgang Sehlee-
( 1 = insgesamt 
w = weiblich) Hol:~:~n1 ) 

5. Schul Jahrgang i 49 ?48) 
w 30 30l 6. Schul Jahrgang i 57 (55 
w 33 ( 33) 

7. Schuljahrgang i 71 (64) 
w 43 

!Ul 8. Schuljahrgang i 61 
w 42 

9. Scliuljahrgang i 64 
w 37 134) 10. Schuljahrgang i 46 421 w 21 20 

Insgesamt i 348 (3221 w 206 (195 

*)Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

III. öffentliche und private Mittelschulen ohne M1ttelschul züge 
4. Schuler nach SchulJahrgangen *) 

Nord- Rhe1n- Baden-
Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- WUrttem- Bayern sachsen West-

falen Pfalz berg 

darunter private Schulen 

- 218 - 2 067 154 281 305 164 - 211 - 1 497 109 262 285 -- 219 - 2 008 142 276 291 149 - 205 - 1 4 76 100 257 268 -
208 209 19 2 010 195 445 283 5 643 

77 180 5 1 509 134 426 259 5 056 
220 193 50 1 835 156 399 265 6 026 

96 166 18 1 392 111 380 235 5 431 
166 177 47 1 470 162 379 207 5 155 

73 155 13 1 057 108 366 180 4 682 
170 170 52 1 209 168 307 168 4 537 

81 139 14 864 120 298 142 4 101 
764 1 186 168 10 599 977 2 087 1 519 21 674 
327 1 056 50 7 795 682 1 989 1 369 19 270 

Saar- Berlin Bundes-
land (West) gebiet 

48 - 3 286 
48 - 2 442 
30 - 3 172 
30 - 2 369 
33 284 9 400 
33 179 7 901 
33 250 9 488 
33 147 8 051 
26 199 8 052 
26 127 6 824 
14 158 6 999 
14 106 5 900 

184 891 40 397 
184 559 33 487 

!~t~!~t!~~len in Klammern geben die privaten Schulen der danischen Minderheit '1m Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden zahlen 

5. Schüler, die am Ende des Schuljahres 1961/62 das Klassenziel nicht erreicht haben nach Schuljahrgängen*) 
Schuljahrgang Schles- Nord- Rhein- Baden-Nieder- rhe1n- Saar- Berlin Bundes-
'; : ;:~ii~~1 Ho1!!~~n1 ) 

Hamburg sachsen Bremen West- Hessen land- WUrttem- Bayern land (West) gebiet 
.falen Pfalz berg 

Offentliche und private Schulen 

5. Schul Jahrgang i 243 (4) - 545 - 914 116 113 348 15 34 - 2 328 
w 106 

13) - 203 - 312 33 46 146 - 10 - 856 
6. SchuljahrgaJli i 300 1) - 850 - 1 291 144 124 242 16 56 - 3 023 ... 121 1) - 311 - 448 39 32 100 - 17 - 1 068 
7. Schuljahrgang i 400 [ 2) 237 1 181 118 1 317 179 118 287 621 86 411 4 955 

w 172 1) 108 457 42 518 71 54 121 257 32 188 2 020 
8. Schuljahrgang i 296 219 1 039 133 1 057 157 103 185 1 430 64 486 5 169 

" 136 90 426 67 396 57 53 83 618 26 219 2 171 
9. Schuljahrgang i 257 ;2) 189 716 101 747 113 81 121 990 29 404 3 748 

w 83 1) 69 302 56 230 31 38 55 385 10 197 1 456 
10. Schuljahrgang i 18 56 178 23 84 36 17 58 324 3 143 940 

w 4 20 45 13 28 9 5 27 127 - 73 351 
Insgesamt i 1 514 ( 9 l 701 4 509 375 5 410 745 556 1 241 3 396 272 1 444 20 163 

w 622 (6 287 1 744 178 1 932 240 228 532 1 387 95 677 7 922 

darunter private Schulen 

5. Schuljahrgang 1 4 4) - 6 - 98 2 13 8 15 1 - 147 ... 3 

!l - 6 - 52 - 11 8 - 1 - 81 
6. Schuljahrgang i 1 - 5 - 97 4 5 3 16 - - 131 

w 1 - 5 - 56 - 4 2 - - - 68 
7. Schuljahrgang i 2 9 15 - 116 6 25 9 182 2 17 383 

w 1 1 11 - 80 2 23 6 134 2 11 271 
8. Schuljahrgang i - 13 19 - 111 11 20 5 397 2 20 598 

w - 4 15 - 63 6 17 5 328 2 9 449 '-
9. Schuljahrgang i 2 m 9 13 2 53 2 13 4 228 - 13 339 

w 1 1 10 - 29 1 - 1 ~ 3 183 - 8 248 
10. Schuljahrgang i - 5 2 - 9 1 1 - 91 - 10 119 

w - 1 2 - 6 - ' 1 - 59 - 6 75 
Insgesamt i 9 

? il 
36 60 2 484 26 77 29 929 5 60 1 717 

w 6 7 
1 

49 - 286 8 69 24 704 5 34 1 192 

*)Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dB.n1achen Minderheit 1m Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

6. Schüler nach Geburtsjahrgängen *) 
Geburts Jahrgang Sehlee- Nord- Rhein- Baden-Nieder- rhein- Saar-. Berlin Bundes-(i = insgesamt Ho1:!f1n 1 ) 

Hamburg sachsen Bremen West- Hessen land- WUrttem- Bay~rn land (Weet) gebiet w • weiblich) falen P.falz berg 

Offentliche und private Schulen 

1953 i 2 - 2 - 62 - - - - - - 66 
w 1 - 2 - 41 - - - - - - 44 

1952 i 1 000 m - 2 693 - 5 401 769 392 231 37 4 - 10 527 
w 597 - 1 484 - 3 059 450 229 141 - 1 - 5 961 

1951 i 5 064 (31) - 12 299 - 18 460 3 488 1 705 5 085 113 667 - 46 881 
w 2 764 (201 - 6 447 - 9 406 1 875 890 3 076 - 352 - 24 810 

1950 i 6 141 ( 57 481 13 719 343 23 347 4 064 2 217 6 336 8 057 883 1 740 67 328 
w 3 278 (37) 300 7 034 189 11 199 2 159 1 120 3 627 4 813 450 1 001 35 170 

1949 i 6 141 ( 56) 2 962 13 742 1 706 22 993 4 199 2 115 6 326 14 205 963 5 112 80 464 
w 3 265 35) 1 616 7 048 947 11 015 2 125 1 132 3 663 8 521 499 2 838 42 669 

1948 i 6 188 159) 3 154 12 441 1 833 20 143 3 872 1 816 5 499 14 467 894 4 902 75 209 ' 
w 3 320 38l 1 664 6 322 975 9 820 1 981 1 056 3 144 8 789 448 2 728 40 247, 

1947 i 5 606 (47 3 269 10 974 1 896 16 981 3 678 1 540 4 758 13 212 733 4 275 66 922 
w 3 020 (29) 1 718 5 685 1 002 8 186 1 908 893 2 724 7 953 317 2 396 35 804 

1946 i 4 386 ( 55 l 2 693 7 492 1 578 12 404 2 258 1 129 3 266 6 878 422 2 461 44 967 
w 2 248 (26 1 397 3 635 770 5 769 '1 144 635 1 810 3 777 192 1 325 22 702 

1945 i 1 338 \ ~) 
619 2 077 383 3 935 574 336 862 1 312 115 619 12 170 

w 550 233 791 158 1 520 225 182 370 487 32 254 4 802 
1944 i 250 2) 75 489 47 1 087 106 104 104 242 13 B1 2 598 

w 71 ( 2) 25 143 12 313 29 45 28 76 - 28 770 
1943 i 13 4 40 7 86 4 7 2 25 - 10 198 

w 2 1 8 3 20 1 - 1 5 - 6 47 
1942 und frliher i - - 5 3 9 - - 4 10 - 3 '34 

w - - 1 - 4 - - - 6 - 1 12 

Insgesamt i 36 129 (322) 13 257 75 973 7 796 124 908 23 012 11 361 32 473 58 558 4 694 19 203 407 364 
w 19 116 (195) 6 954 38 600 4 056 60 354 11 897 6 182 18 584 34 427 2 291 10 577 213 038 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. l.m Landeste1l Schlesw1g an; s1e sind l.Il den nebenstehenden Zahlen 
1) Die zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dan1schen Minderheit 
enthal teno 
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Geburtsjahrgang 
( 1 = insgesamt Schleawi~ 
w = wei blic,b.) Holstein 1) 

1953 1 -
w -1952 1 9 

fi w 7 
1951 1 31 31 .. 20 20 
1950 1 59 57 

w 38 37 
1949 1 59 56 .. 36 35 
1948 1 67 59 .. 42 38 
1947 1 51 47 

w 31 29 
1946 1 60 55 

" 29 26 
1945 1 10 

!l .. 1 
1944 1 2 

w 2 
1943 1 -

w -194.2 und frü.her 1 -
w -

Insgesamt 1 348 f322l w 206 195 

•)~d1 llai1 Bayern, Oktober, 

111. Offentliche und private Mittelschulen ohne Mittelschulzüge 
6. Schüler nach Geburtsjahrgängen ") 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Nieder- Bremen rhein- H~asen land- Württem- Bayern aachsen West- Pfalz barg falen 

darunter private Schulen 
- - - 35 - - - -- - - 30 - - - -- 32 - 535 27 33 7 37 - 32 - 443 23 30 7 -- 186 - 1 397 126 179 222 113 - 185 - 1 098 90 169 213 -

20 196 - 1 847 157 282 287 2 845 
8 182 - 1 363 117 265 270 2 561 

138 186 8 1 899 178 3.82 304 5 049 
63 174 4 1 426 130 366 285 4 605 

202 180 32 1 742 163 408 263 5 469 
91 154 11 1 319 112 383 233 5 007 

184 178 55 1 493 159 363 204 5 003 
75 158 18 1 080 118 353 181 4 515 

143 148 45 1 091 100 312 164 2 576 
6', 122 14 759 72 301 136 2 229 
62 61 18 371 54 100 56 455 
22 39 2 210 17 95 38 29. 
12 16 5 166 13 28 12 101 

3 10 - 60 3 27 6 49 
3 2 2 18 - - - 18 
1 - 1 3 - - - 4 - 1 3 5 - - - 8 - - - 4 - - - 6 

764 1 186 ,, 168 10 599 977 2 087 1 519 21 674 
327 1 056' 50 7 795 682 1 989 1 369 19 270 

Saarland Berlin Bundes-
(West) gebiet 

- - 35 - - 30 - - 680 - - 542 
38 - 2 292 
38 - 1 813 
45 63 5 801 
45 49 l1i m 36 233 
36 142 7 267 
32 230 8 788 
32 137 7 521 
17 197 7 904 
17 122 6 668 
12 119 4 770 
12 82 3 820 ,. 39 1 230 

4 21 743 - 8 36' - 5 165 - 2 45 - 1 10 
- - 17 - - 10 

184 891 40 397 
184 559 33 487 

1) D1• Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen )[inderhei t im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. , 

7. Schülerbewegung ·) 
Schülerbewegung Nord- Rhein- Baden-Schleswig- Nieder- rhein- :Berlin Bundes-( 1 = insgesamt l!olotein 1) l!amburg sacheen Bremen West- Hessen land- Württem- Bayern Saarland (West) gebiet w • weiblich) talen Pfalz berg 

Öffentliche und private Schulen 
Zugänge 

5 575 89 376 Ostern wurden in die i 6 315 1m 3 317 14 750 2 085 25 753 3 893 2 788 6 208 17 851 841 
unterste Kl. aufgen. w 3 290 1 731 7 452 1 080 12 346 2 099 1 469 3 574 10 328, 426 3 046 46 841 
Sonstige Zugänge 1 2 21+ mi 847 3 393 528 5 436 ' . 669 1 704 790 182 1 215 16 978 

w "1 075 400 1 523 245 2 727 . 399 1 023 448 66 547 8 453 
Abgänge inageaamt 2 ) 1 7 394 mi 4 049 15 297 2 210 23 528 4 550 2 056 5 981 13 568 669 6 268 85 570 .. 3 731 2 057 7 407 1 137 11 209 2 238 1 155 3 615 8 362 314 3 350 44 575 

darunter 
111 t dem Abschluß- 1 4 256 mi 2 648 8 481 1 419 12 661 2 822 1 102 2 680 8 4Ö3 210 3 088 47 770 

zeugnia .. 2 231 1 386 4 243 743 6 157 1 377 656 1 576 
1 

5 613 119 1 731 25 832 

darunter private Schulen 
Zugänge 

263 9 781 Ostern wurden in die i 45 144) 205 216 38 1 998 152 406 298 6 113 47 
unterste Kl. aufgen. w 27 27) 77 209 11 1 470 109 388 278 5 647 47 172 8 435 
Sonstige Zugänge 1 30 mi 61 129 ~5 747 243 157 362 9 77 1 840 .. 14 25 90 6 451 

16;/ 
234 130 267 9 45 1 271 

Abgänge inageeamt 2) 1 88 mi 194 '324 72 2 156 503 256 5 230 18 337 9 344 
w 45 92 276 21 1 ',10 110 487 214 4 738 18 219 7 630 

darunter 
ai t dem ~beohluß- 1 60 fHl 83 193 g 1 029 113 328 147 3 484 - 165 5 645 

Hugnio w 33 39 160 737 77 318 117 3 258 - 111 4 863 

•) Stand, llail Bayern, Oktober, 
1) Die Zahltf_j.n Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Yinde;t"heit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den n.ebenstehenden ZabJ.en 
enthalten. - 2} Einschl. Obergange auf andere Schulen; die 'Aufgliederung ist tn den Tabellen 8 Wld 9 gegeben • 

. 8. Verbleib der abgegangenen Schüler nach Schuljahr gingen*) 
Schuljahrgang Nord- Rhein- Baden-

( 1 = inogeeamt Schleswig- l!amburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Würt:tem- Bayern Saarland Berlin Bunde1-
w ~ wei bli'ch) l!olstein 1) eachsen ' West- Pfalz barg (West) gebiet 

falen 

' Obergänge auf Volksschulen 
Pffentlidh~ und private Schulen 

5, Schuljahrgang i 631 (1) - 1 335 - 1 895 200 173 559 18 89 - 4 900 
w 273 - 547 - 708 82 65 229 - 34 - 1 938 

6. Schuljahrgang 1, 203 (1) - 489 - 814 143 55 105 6 \ 45 - 1 860 
w 89 - 199 - 350 57 20 45 - 18 - 778 

7. Schuljahrgang ,1 221 266 395 - 132 293 69 28 55 1 264 27 962 3 712 
w 95 122 , 176 55 122 22 15 28 489 17 440 1 581 

8. SchulJahrgang 1 94 2'0~ 93 51 38 19 7 9 387 6 256 1 165 .. 38 10 50 31 9 3 - 3 142 1 138 518 
9, Sc~uljahrgang 1 18 ·53 - 8 1 - - 1 6 - 44 131 

w 12 24 - 2 1 - - 1 3 - 16 59 
Insgesamt 1 1 167 (2) 524 2 312 191 3 041 431 263 729 1 681 167 1 262 11 768 

'' 
w 507 249 972 ~ 88 1 190 164 100 306 634 70 594 4 874 

' darunter private Schulen 
5. Schuljahrgang 1 1 (1) - 9 - 112 4 12 7 18 2 - 165 

w - - 9 - 66 - 12 7 - 2 - 96 6. Schuljahrgang 1 1 (1) - 2 - 59 - 4 3 6 - - 75 , .. - - 2 - 46 - 4 2 - - - 54 
7. SohulJahrgug 1 - 8 3 - 24 1 6 1 187 - 28 258 

" - 2 3 - 18 - 6 - 167 - 16 212 8, Schuljahrgang 1 - 1 2 1 2 - - - 52 - 2 60 
w - - 2 - 2 - - - 52 - 1 57 9, Schuljahrgang 1 - - - - 1 - - - 1 - - 2 .. - - - - 1 - - - 1 - - 2 

Insgesamt i 2 (2) 9 16 1 198 5 22 11 264 2 30 560 .. - 2 16 - 133 - 22 9 220 2 17 421 

•) Stand, lla11 Bayern, Oktober, , 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der däniachen llinderhait im Landeateil Schleswig an1 sie sind in den nebenetehenden Zahlen 
enthalten. 
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Schul j ahrga.ng 
Schleswig-

(1 == insgesamt Holstein 1) w :a weiblich) 

5. Schuljahrgang i 156 
w 84 

6. Schuljahrgang i 159 
w 80 

7. Schuljahrgang i 173 
w 88 

8. Sohuljahrgang i 172 
w 91 

9. Sohul j ahrgang i 104 .. 43 
10. Schuljahrgang i 35 

w 17 
Insgesamt i 799 

w 403 

5. Sohuljahrgang i -
w -

6. Schuljahrgang i -
w -

7. Sohuljahrgang i -.. -
8. Schuljahrgang i -

" -
9. Schuljahrgang i -.. -

10. Schuljahrgang i -
w -

Insgesamt i -
" -

5. Schuljahrgang i 21 
w 8 

6. Schuljahrgang i 39 rn " 22 
7. Schuljahrgang i 30 

lll .. 16 
8. Schuljahrgang i 19 

w 7 1} 
9. Sohuljahrgang i 23 (1) 

w 9 
10. Schuljahrgang i 104 

w 47 
Insgesamt i 236 gi w 109 

5. Sohul jahrgang i -
1f -

6. Schuljahrgang i 1 1 
1f 1 1 

7. Sohul jahrgang i 1 1 ... 1 1 
8. Sohuljahrgang i 1 1 

1f 1 1 
9. Bohuljahrgang 1 1 1 .. -

10. Sohul j ahrgang i 1 

" -
Insgesamt i 5 f;l .. 3 

6. Schuljahrgang 1 -
" -

7. Schuljahrgang 1 3 

" 1 
8. Schuljahrgang i 22 ... 13 
9. Schuljahrgang 1 40 

1f 31 
10. Sohuljahrgang i 402 m .. 300 

Inageeamt 1 467 m 1f 345 

6. Schuljahrgang 1 -
1f -

7. Schuljahrgang 1 -
1f -

8. Sohul jahrgang 1 -
" -

9. Schuljahrgang 1 -
" -

10. Sohuljahrgang i 2 m 1f 2 
Insgesamt 1 2 m " 2 

•)Stand, llaiJ l!eyernr Oktober. 

III. Offentliche und private Mittelschulen ohne Mittelschulzüge 
8. Verbleib der abgegangenen Schüler nach Schuljahrgangen *) 

Nord- Rhein- Baden-Nieder- rhein-Hamburg aachsen Bremen West- Hessen land- Württem- Bayern 
falen Pfalz berg 

Obergänge auf andere· Mittelschulen bzw. Mittelschulzüge an Volksschulen 
Offentliche und private Schulen 

- 297 - 449 70 28 200 -- 168 - 217 40 20 135 -- 399 - 509 76 34 195 6 
- 213 - 219 31 21 151 -

110 340 106 544 88 36 167 226 
53 178 48 274 49 24 137 165 

156 301 119 387 79 25 177 266 
90 145 59 222 44 12 146 190 

105 207 100 267 53 15 114 131 
53 113 45 126 23 7 96 85 
18 59 5 75 8 4 95 39 

5 31 1 46 4 3 58 28 
389 1 603 330 2 231 374 142 948 668 
201 848 153 1 104 191 87 723 468 

darunter private Schulen 

- 11 - 67 - 8 10 -- 8 - 33 - 8 10 -- 11 - 79 1 6 3 6 - 11 - 35 1 6 2 -
4 10 3 96 - 9 5 118 
4 9 1 44 - 9 4 103 
9 16 5 64 1 7 7 146 
6 12 - 32 1 6 4 134 
1 10 2 32 1 1 1 69 
- 7 - 12 1 - 1 57 - 3 1 3 1 - 30 22 
- - - 1 1 - - 17 

14 61 11 341 4 31 56 361 
10 47 1 157 4 29 21 311 

Übergänge auf Höhere Schulen 
Offentliche und private Schulen 

- 106 - 81 20 19 44 8 - 54 - 41 11 5 20 -- 347 - 230 125 26 61 3 
- 159 - 126 60 15 30 -
3 137 8 218 53 34 45 34 - 62 4 105 20 20 26 27 
8 141 3 157 26 24 47 13 
5 63 - 83 11 13 26 8 
8 92 1 93 19 10 16 11 
7 34 1 62 12 7 12 7 

60 491 118 668 160 113 57 63 
24 213 39 257 56 56 36 30 
79 1 314 130 1 447 403 226 270 132 
36 585 44 674 170 116 150 72 

darunter private Schulen 

- 1 - 23 2 1 - 8 
- 1 - 13 2 1 - -- 11 - 54 1 4 5 3 - 11 - 40 1 4 4 -- 9 - 36 5 5 4 30 - 9 - 18 - 5 3 25 
3 5 - 33 1 5 9 8 
2 4 - 19 - 5 9 6 
4 2 - 24 2 1 - 4 
3 2 - 22 1 1 - 3 
5 38 4 69 11 19 7 32 
- 25 - 43 4 19 7 21 

12 66 4 239 22 35 25 85 
5 52 - 155 8 35 23 55 

Obergänge auf Handels- oder andere Berufsfach- und Fachschulen 
Offentliche und private Schulen 

- - - 12 - - 3 1 
- - - 7 - - - -- 10 - 95 12 12 33 85 - 8 - 63 10 9 23 59 

14 96 1 174 93 38 361 234 
6 68 1 124 69 28 293 199 

54 45 12 68 28 17 58 112 
42 31 10 47 19 10 44 93 

352 827 283 1 224 315 181 463 505 
284 677 237 858 245 141 318 436 
420 978 296 1 573 448 248 918 937 
332 784 248 1 099 343 188 678 787 

darunter private Schuh~n 

- - - 2 - - - 1 - - - - - - - -- 1 - 23 1 7 3 55 - 1 - 11 1 7 2 50 
5 4 1 35 9 14 14 162 
2 4 1 26 7 14 14 158 
2 - 3 25 1 4 5 74 
2 - 1 19 1 4 5 72 

12 61 10 197 25 87 43 368 
7 58 8 188 19 87 43 343 

19 66 14 282 36 112 65 660 
11 63 10 244 28 112 64 623 

Saar- Berlin Bundes-
land (West) gebiet 

4 - 1 204 - - 664 
8 - 1 386 
3 - 718 
6 162 1 958 - 72 1 088 
6 206 1 894 
3 114 1 116 
1 85 1 182 - 39 630 
1 22 361 
1 11 205 

26 475 7 985 
7 236 4 421 

- - 96 
- - 59 - - 106 
- - 55 - 6 251 - 3 177 - 18 273 - 15 210 - 10 127 - 4 82 - 2 62 
- 1 20 
- 36 915 - 23 603 

7 - 306 
4 - 143 
7 - 838 
1 - 413 
9 44 615 
5 26 311 
7 91 536 
4 40 260 
6 42 321 
1 14 166 

12 104 1 950 
9 34 801 

48 281 4 566 
24 114 2 094 

2 - 37 
2 - 19 - - 79 - - 61 - 8 98 - 7 68 - 12 77 - 9 55 - 5 43 - 5 37 - 7 193 - 3 122 
2 32 527 
2 24 362 

- - 16 
- - 7 - 3 253 - 2 175 
2 14 1 049 
2 10 813 
2 59 495 
1 46 374 

37 541 5 130 
27 454 3 977 
41 617 6 943 
30 512 5 346 

- - 3 - - -- 2 92 - 2 74 
2 2 "248 
2 1 229 - 7 121 - 6 110 - 57 862 
- 52 807 
2 68 1 326 
2 61 1 220 

1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an1 sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
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Schuljahrgang 
( i = insgesamt Schleswig-

Holstein 1) w = weiblich) 

6. Schuljahrgang i -.. -
1. Schuljahrgang i 53 (1) 

" 18 
e. Schuljahrgang i 307 

f 2l .. 166 
(11 9. Schuljahrgang i 438 .. 232 (7 

10. Schuljahrgang i 3 865 mi w 1 922 
Insgesamt i 4 bb3 !71i ... 2 338 39 

6. Schuljahrgang i -
" -

1. Schuljahrgang i 1 (1) 

" -
8. Schuljahrgang i 2 g " 1 
9. Schuljahrgang i 11 ( 11 ... 7 (7 

10. Schuljahrgang i 64 (57 
" 31 31 

Insgesamt i 78 [71l w 39 39 

5. Schuljahrgang i 8 .. 2 
6. Schuljahrgang i 5 

" 4 
1. Schuljahrgang i 4 

" 2 
8. Schuljahrgang i 7 

" 3 
9. Schuljahrgang i 7 ... 4 

10. Schuljahrgang i 31 ... 14 
Insgesamt i 62 

" 29 

5. Schuljaw,gang i -... -
6. Schuljahrgang i -

" -
1. Schuljahrgang i -... -
8. Schuljahrgang i -

" -
9. Schuljahrgang i -... -

10. Schuljahrgang i 1 .. 1 
Inegeaamt i 1 ... 1 

5. Schuljahrgang i 808 (1) 

" 365 
6. Schuljahrgang i 401 2 

" 191 1 
1. Schuljahrgang i 427 1 

" 200 1 
8. Schuljahrgang i 307 1 .. 149 1 
9. Schuljahrgang i 185 1 

" 95 
10. Schuljahrgang i 541 m ... 364 

Insgesamt i 2 669 m " 1 364 

5. Schuljahrgang i 1 (1) 

" -
6. Schuljahrgang i 2 1~ ... 1 
1. Schuljahrgang i 1 

11 " 1 s. Schuljahrgang i 1 ... 1 11 9. Schuljahrgang i 1 

" -
10. Schuljahrgang i 3 m " 2 

Insgesamt i 9 m .. 5 

*)Stand: llai; Bayern: Oktober. 

III. Offentliche und private Mittelschulen ohne Mittelschulzüge 
8. Verbleib der abgegangenen Schtiler nach Schuljahrgangen *) 

Nord- Rhein- Baden-Nieder- rhein-Hamburg eacheen Bremen West- Hessen land- llilrttem- Bayern 
falen Pfalz berg 

Abgänge in einen Beruf 

Offentliche und private Schulen 

- 3 - 80 1 - 6 -- 1 - 18 - - 2 -
1 133 - 835 77 70 121 158 
1 46 - 358 36 31 45 74 

38 760 45 1 507 266 144 485 888 
12 339 22 754 166 89 308 513 

172 657 110 1 029 160 87 158 686 
71 325 66 398 75 45 80 374 

2 276 7 387 1 020 10 018 2 312 759 2 147 7 975 
1 089 3 419 458 4 592 1 051 436 1 209 5 063 
2 487 8 940 1 175 13 469 2 816 1 060 2 917 9 707 
1 173 4 130 546 6 120 1 328 601 1 644 6 024 

darunter private Schulen 

- - - 6 - - 1 -- - - 2 - - 1 -
1 - - 54 1 12 8 62 
1 - - 36 1 12 7 42 
9 4 2 109 11 26 10 284 
6 4 2 76 10 23 10 257 

12 5 7 86 3 16 6 211 
5 5 1 56 2 15 6 187 

83 93 29 596 79 229 64 3 037 
38 76 5 455 55 219 64 2 807 

105 102 38 851 94 283 89 3 594 
50 85 8 625 68 269 88 3 293 

Sonstige Abgänge 

Offentliche und private Schulen 

- 7 - 46 7 3 25 2 - 5 - 10 1 1 8 -- 12 - 131 11 15 14 3 - 5 - 83 5 6 6 -
22 21 18 132 8 5 39 32 
8 13 13 103 2 5 20 17 

19 43 27 166 14 14 27 65 
8 25 14 114 6 7 15 42 

33 29 12 117 11 5 22 48 
21 18 11 96 7 2 10 33 
76 38 31 1 175 27 75 72 293 
29 22 20 616 21 42 55 285 

150 150 88 1 767 78 117 199 443 
66 88 58 1 022 42 63 114 377 

darunter private Schulen 

- 1 - 1 - - 1 2 - 1 - - - - 1 -- - - 2 - 2 - 3 - - - 2 - 2 - -- 3 1 4 4 1 4 24 - 3 - 3 1 1 3 15 
1 4 1 24 1 6 1 34 
1 4 1 2 1 6 1 25 
3 2 1 8 - 2 - 23 
3 2 1 6 - 2 - 19 

31 3 1 206 - 9 4 180 
10 3 - 83 - 9 4 177 
35 13 4 245 5 20 10 266 
14 13 2 96 2 20 9 236 

Obergänge insgesamt 
Offent11cne una private Schulen 

- 1 730· - 2 425 290 220 803 26 - 769 - 966 133 90 384 -- 1 235 - 1 565 344 115 364 16 - 571 - 702 148 56 226 -
379 882 246 1 150 222 110 300 1 609 
175 424 107 564 101 68 214 740 
383 631 174 756 217 94 594 900 
204 326 91 438 127 53 468 539 
220 344 121 429 100 42 189 260 
126 178 58 236 54 24 153 188 
430 1 377 406 1 967 483 298 615 607 
313 921 277 1 161 305 200 412 494 

1 412 6 207 947 8 292 1 656 879 2 865 3 418 
818 3 189 533 4 067 868 491 1 857 f 961 

darunter private Schulen 

- 21 - 202 6 21 17 26 - 18 - 112 2 21 17 -- 24 - 194 2 14 11 16 - 24 - 121 2 14 8 -
12 23 3 179 7 27 13 390 

6 22 1 91 1 27 9 345 
18 27 7 134 11 26 30 368 
10 22 1 79 8 25 27 350 
7 12 5 82 4 6 6 148 
5 9 1 54 3 5 6 133 

17 102 15 269 37 106 80 422 
7 83 8 232 24 106 50 381 

54 209 30 1 060 67 200 157 1 370 
28 178 11 689 40 198 117 1 209 

Saar- Berlin Bundes-
land (West) gebiet 

' - - 90 - - 21 - 15 1 463 - 5 614 
96 151 4 687 
45 84 2 498 
88 389 3 974 
50 232 1 948 

176 2 582 40 517 
82 1 319 20 640 

360 3 137 50 731 
177 1 640 25 721 

- - 7 - - 3 - 3 142 - - 99 
5 13 475 
5 7 401 
6 10 373 
6 3 293 - 103 4 377 - 57 3 807 

11 129 5 374 
11 67 4 603 

- - 98 - - 27 
4 - 195 - - 109 

19 137 437 
5 68 256 
2 1~6 530 
1 81 316 
2 109 395 - 53 255 - 104 1 922 - 52 1 156 

27 496 3 577 
6 254 2 119 

- - 5 - - 2 - - 7 - - 4 - 19 60 - 10 36 
1 11 84 
1 8 50 - 4 43 - 2 35 - 8 443 - 7 294 
1 42 642 
1 27 421 

100 - 6 410 
38 - 2 745 
60 - 4 100 
22 - 1 916 
42 1 171 6 538 
~2 540 3 155 
21 567 4 644 
10 302 2 707 

9 230 2 129 
2 115 1 229 

50 667 7 441 
37 499 4 983 

282 2 635 31 262 
131 1 456 16 735 

4 - 298 
4 - 174 - - 26' - - 170 - 44 699 - 28 531 
2 34 658 
2 26 551 - 22 293 - 15 231 - 66 1 117 - 56 949 
6 166 3 328 
6 125 2 606 

1) Die Zahlen in Klammern ge'ben die privaten Schulen der däniechen Jlin~erheit 1a Landesteil Schleswig an; sie 11ind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
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Schuljahrgang 
( i = insgesamt 
w = weiblich) 

5. Schuljahrgang 

6. Schuljahrgang 

7. Schuljahrgang 

8. Schuljahrgang 

9. Schuljahrgang 

10. Schuljahrgang 

Insgesamt 

5. SchulJahrgang 

6. Schuljahrgang 

7. Scnuljahrgang 

8. Schuljahrgang 

9. Schuljahrgang 

10. Schuljahrgang 

Insgesamt 

1 
w 
i 
w 
i 
w 
1 
w 
1 
w 
1 
w 
1 
w 

1 
w 
1 
w 
1 
w 
i 
w 
i 
w 

w 
i 
w 

8 
2 
5 
4 

57 
20 

314 
169 
445 
236 

3 896 
1 936 
4 725 
2 367 

(1) 

(2) 
(1) 

(11) 

cm 
( 31) 
(71) 
(39) 

1 (1) 

~m 
11 (11) 

7 <1:l 65 r 57 
,2 /31 
79 \ 71) 
40 (39) 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

III. öffentliche und private Mittelschulen ohne Mittelschulzüge 
8. Verbleib der abgegangenen Schuler nach Schuljahrgangen *) 

23 
9 

57 
20 

205 
92 

2 352 
1 118 
2 637 
1 239 

1 
1 

10 
7 

15 
8 

114 
48 

140 
64 

Nieder-
sachsen 

7 
5 

15 
6 

154 
59 

803 
364 
686 
343 

7 425 
3 441 
9 090 
4 218 

3 
3 
8 
8 
7 
7 

96 
7g 

115 
98 

Bremen 
Nord-
rhein-
West-
falen 

Hessen 

Abgänge insgesamt 
Offentliche und private Schulen 

Rhein-
land-
Pfalz 

- 46 7 3 
- 10 1 1 
- 211 12 15 
- 101 5 6 

18 967 85 75 
13 461 38 36 
72 1 673 280 1 58 
36 868 172 96 

122 1 146 171 92 
77 494 82 47 

1 051 11 193 2 339 834 
478 5 208 1 072 478 

1 263 15 236 2 894 1 177 
604 7 142 1 370 664 

3 
3 
8 
2 

30 
5 

42 
10 

darunter private Schulen 
1 -

8 
4 

58 
39 

133 
78 
94 
62 

802 
SS8 

1 096 
721 

5 
2 

12 
11 

3 
2 

79 
55 
99 
70 

2 
2 

13 
13 
32 
29 
18 
17 

238 
228 
303 
289 

Baden-
Württem-
berg 

25 
8 

20 
8 

160 
65 

512 
323 
180 

90 
2 219 
1 264 
3 116 
l 758 

1 
1 
1 
1 

12 
10 
11 
11 

6 
6 

68 
68 ' 
99 
97 

Bayern 

3 

190 
91 

953 
555 
734 
407 

8 268 
5 348 

10 150 
6 401 

86 
57 

318 
282 
234 
206 

3 217 
2 984 
' 8bU 
3 529 

Saar-
land 

19 
5 

98 
46 
90 
50 

176 
82 

387 
183 

6 
6 
6 
6 

l< 
12 

Berlin 
(West) 

152 
73 

297 
165 
498 
285 

2 686 
1 371 
3 633 
1 894 

22 
10 
24 
15 
14 

5 
111 

64 
Hl 

94 

Bundes-
gebiet 

98 
27 

285 
130 

1 900 
870 

5 217 
2 814 
4 369 
2 203 

42 439 
21 796 
54 308 
27 840 

5 
2 

14 
7 

202 
135 
559 
451 
416 
328 

4 820 
4 101 
0 Ul 0 
5 024 

1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dan1schen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

9. Verbleib der abgegangenen Schüler nach Schuljahrgängen (Zusammenfassung)*) 
Abgange bzw. ()bergang_e im Schuljahr 1961/62 

Verbleib der abgegangenen Schtller 
(1 = insgesamt, w = weiblich) davon aus dem ••• Schuljahrgang 

insgesamt 
5. 6. 1. 8. 9, 10. 

Offentliche und private Schulen 
tl'bergange auf Volksschulen i 11 768 4 900 1 860 3 712 1 165 131 -

w 4 874 1 938 778 1 581 518 59 -
Ubergange auf andere Mittel-

361 schulen bzw. Mi ttelachulzüge i 7 985 1 204 1 386 1 958 1 894 1 182 
an Volksschulen w 4 421 664 718 1 088 1 116 630 205 

Obergange auf Höhere Schulen i 4 566 306 838 615 536 321 1 950 
w 2 094 143 413 311 260 166 801 

Obergänge auf Handels- oder i 6 943 - 16 253 1 049 495 5 130 
andere Berufsfach- und Fachsch. w 5 346 - 7 175 813 374 3 977 

Abgänge in einen Beruf 1 50 731 - 90 1 463 4 687 3 974 40 517 
w 25 721 - 21 614 2 498 1 948 20 640 

Sonstige Abgänge i 3 577 98 195 437 530 395 1 922 
w 2 119 27 109 256 316 255 1 156 

Insgesamt i 85 570 6 508 4 385 8 438 9 861 6 498 49 880 
w 44 575 2 772 2 046 4 025 5 521 3 432 26 779 

darunter private Schulen 
ttbergange auf Volksschulen i 560 165 75 258 60 2 -

w 421 96 54 212 57 2 -
UbergaD.ge auf andere Mittel-

62 schulen bzw. Mittelschulzuge i 915 96 106 251 273 127 
an Volksschulen w 603 59 55 177 210 82 20 

Obergänge auf Höhere Schulen i 527 37 79 98 77 43 193 
w 362 19 61 68 55 37 122 

Obergange auf Handels- oder i 1 326 - 3 92 248 121 862 
andere Berufsfach- und Fac.bsch. w 1 220 - - 74 229 110 807 

Abgänge in einen Beruf i 5 374 - 7 142 475 373 4 377 
w 4 603 - 3 99 401 293 3 807 

Sonstige Abgange i 642 5 7 60 84 43 443 
w 421 2 4 36 50 35 294 

Insgesamt i 9 344 303 277 901 1 217 709 5 937 
w 7 630 176 177 666 1 002 559 5 050 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

10. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach Schuljahrgängen und Wochenstundenzahlen *) 
Schuljahrgang Nord- Rhein- Baden-

(x = 2 - 3} 
Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- WU.rttem- :Bayern Saar- Berlin ::~=~2) y = 4 _ 5 Wochenstd. Holstein 1) eachsen West- Pfalz berg land (Weo+) 

z = Schüler) falen 

Englisch 
Offentliche und private Schulen 

5. Schuljahrgang X - - - - - 6 ma) - - - 105 
y 6 552 11:i - 15 022 - 513 164 - - 28 548 
z 6 552 - 15 022 - 513 6 402 164 - - 28 653 

6. Schuljahrgang X - - - - - 6§ga) - - - 96 
y 6 453 mi - 14 393 - 365 6 149 - - 28 010 
z 6 453 - 14 393 - 365 6 746 149 - - 28 106 

7. Schuljahrgang X - - - - - 5 ma) - - 124 234 
y 6 324 mi 3 308 13 8S1 2 100 2 063 16 542 591 5 791 56 548 
• 6 324 3 308 13 861 2 100 2 063 6 078 16 542 591 5 915 56 782 

*)Stand1 Mai; Bayern1 Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit i• Landesteil Schleswig an; eie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. - 2) Ohne Aufgliederung nach Schuljahrgängen von Nordrhein-Westfalen und Hessen. 
a) Darunter auch Schüler mit 4 - 6 Wochenstunden Unterricht. 
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/ 
111. Off entliehe und private Mittelschulen ohne Mittelschulzüge 

10. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach Schuljahrgängen und Wochenstundenzahlen •) 

Schuljahrgang Nord-
(x = 2 bio 3} Schleswig- Nieder- rhein- Rhein- Baden- Saar- Berlin 

=~f::-2) y = 4 bis 5 Woohenstd. Holstein 1) Hamburg sachsen Bremen West- Hessen land- Württem- Bayern land (West) 
• = Schüler) falen l'falz berg 

Englisch 
Offentllche und private Schulen 

8, schul j ahrgang X - - - - 39 186 - - 32 257 
y 6 271 mi 3 365 12 609 1 985 . 1 748 5 248 16 843 599 5 296 53 964 • 6 271 3 365 12 609 1 985 1 787 5 434 16 843 599 5 328 54 221 

9, Schuljahrgang X 51 38 - - 83 996 - 128 1 961 3 257 
y 5 758 f§~~ 3 279 10 771 1 931 1 448 3 342 13 973 404 2 434 43 340 
z 5 809 3 317 10 771 1 931 1 531 4 338 13 973 532 4 395 46 597 

10. Schuljahrgang " - 2 322 - - 116 869 - 107 1 394 4 808 
y 4 717 1m 792 9 279 1 778 984 2 534 10 887 292 2 167 33 430 • 4 717 3 114 9 279 1 778 1 100 3 403 10 887 399 3 561 38 238 

Zusammen " 51 2 360 - - 238 2 362 - 235 3 511 8 757 
y 36 075 f322l 10 744 75 935 7 794 

124 • 634 
7 121 30 039 58 558 1 886 15 688 243 840 

t 36 126 322 13 104 75 935 7 794 23 008 7 359 32 401 58 558 2 121 19 199 400 239 
darunter private Schulen 

5, Schuljahrgang X - - - - - 305a) - - - -y 49 fnl - 218 - - 164 - - 736 • 49 - 218 - - 305 164 - - 736 

6, Schuljahrgang X - - - - - 291a) - - - -y 57 mi - 219 - 48 149 - - 764 
• 57 - 219 - 48 291 149 - - 764 

7. Sohuljahrgang X - - - - - - - - - -
7 71 i::i 181 209 19 418 283 5 643 

1§ 
284 7 123 

• 71 181 209 19 418 283 5 643 284 7 123 

8, Sohuljahrgang X - - - - 39 8 - - - 47 
y 61 mi 170 193 50 360 257 6 026 21 249 7 387 • 61 170 193 50 399 265 6 026 21 249 7 434 

9, Sohuljahrgang X - - - - 83 ·- - - 135 218 
7 64 

1§:l 
133 177 47 292 204 5 155 15 64 6 151 

• 64 133 177 .47 375 204 5 155 15 199 6 369 

10, Schuljahrgang X - 113 - - 116 - 12 86 327 
7 46 ft~l 29 169 52 182 168 4 537 - 70 5 253 
• 46 142 169 52 298 168 4 537 12 156 5 580 

ZUB8.DllleD " - 113 - - 238 
50~a) - 12 221 592 

7 348 f322l 513 1 185 168 1 300 1 21 674 51 667 27 414 
• 348 322 626 1 185 168 10 529 977 1 538 1 516 21 674 63 888 39 512 

Französisch 
Offentliche und private Schulen 

5, Schuljahrgang X - - - - - 26 2 - - 28 ., 
~ - - - - - 819 - 819 

• - - - - - 26 2 819 - 847 

6. Schuljahrgang X - - - - - 31 1 - - 32 ., - - - - - 8 - 822 - 830 
• - - - - - 39 1 822 - 862 

7, Schuljahrgang X 571 - 588 10 - 1 756 6 - 150 3 081 
y 2 130 - 5 726 959 1 708 168 - 929 2 842 14 462 
• 2 701 - 6 314 969 1 708 1 924 6 929 2 992 17 543 

8, Schuljahrgang X 743 1 598 636 7 58 1 450 2 371 - 137 7 000 
1 1 380 - 4 418 783 1 188 110 - 841 2 553 11 273 
• 2 123 1 598 5 054 790 1 246 1 560 2 371 841 2 690 18 2n 

9, Schuljahrgang X 1 467 1 430 526 6 488 1 132 2 193 - 641 7 883 
y 143 4 3 322 589 504 16 - 753 1 530 6 861 
• 1 610 1 434 3 848 595 992 1 148 2 193 753 2 171 14 744 

10, Schuljahrgang " 1 118 1 202 400 - 370 691 1 138 - 636 5 555 
y 89 10 2 626 521 349 73 - 529 1 180 5 377 
z 1 207 1 212 3 026 521 719 764 1 138 529 1 816 10 932 

zusammen " 3 899 4 230 2 150 23 . 916 5 086 5 711 - 1 564 23 579 
y 3 742 14 16 092 2 852 3 749 375 - 4 693 8 105 39 622 
z 7 641 4 244 18 242 2 875 43 793 9 427 4 665 5 461 5 711 4 693 9 669 116 421 

darunter private Schulen 
,5, Schuljahrgang ,X - - - - . - - 2 - - 2 ., - - - - - - - 48 - 48 

z - - - - - - 2 48 - 50 

6, Schuljahrgang X - - - - - - 1 - - 1 
y - - - - - 8 - 30 - 38 
z - - - - - 8 1 30 - 39 

7, Schuljahrgang X - - 14 10 . - 141 6 - - 171 
y - - 59 - 236 8 - 33 233 569 
• - - 73 10 236 149 6 33 233 740 

8, Schuljahrgang X - 71 6 7 58 83 762 - - 987 
y - - 54 - 106 12 - 33 172 377 
• - 71 60 7 164 95 762 33 172 1 364 

9, Schuljahrgang X - 81 9 6 . 104 69 808 - - 1 077 
y - - 12 - 70 9 - 26 112 229 
• - 81 21 6 174 78 808 26 112 1 306 

10. Sohuljahrgang " - 66 7 - 61 38 410 - - 582 
y - 10 18 - 51 9 - 14 120 222 

• - 76 25 - • 112 47 410 14 120 804 

Zusammen X - 218 36 23 223 331 1 989 - - 2 820 ., - 10 143 - 463 46 - 184 637 1 483 
• - 228 179 23 2 946 480 686 377 1 989 184 637 7 729 

•) stand: llai I Bayern: Oktober, 
1) Die Zahlen in Klammem geben die privaten Schulen dar dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig &Jll eie aind 111 d.en nebenetehelld.111 Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne Aufgliederung naoh Sohuljahrgiingon Ton Bordrhein-weat:ralon und lleeaon. 
a) DarUnter auch Schüler mit 4 bia 6 Wochenstunden Unterricht. 
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III. Off entliehe und private Mittelschulen ohne Mittelschulzüge 
10. Schuler mit Fremdsprachenunterricht nach Schuljahrgängen und Wochenstundenzahlen *) 

Schuljahrgang Sehlee- Nord-
(x = 2 bis 3} wig- Nieder- rhein- Rhein- Baden- Saar- Berlin ~~::1) y = 4 bis 5 Wochenstd. Hol- Hamburg Sachsen Bremen West- Hessen land- WUrttem- Bayern land (West) 
z = SchUler) stein falen Pfalz berg 

Sonstige Sprachen 
Offentliche und private Schulen 

7. Schuljahrgang X 50 11 - - - , .. ) 3 - - 64 
y 85 - 95 361 43 - - 22 607 
z 135 11 95 361 43 1 3 - 22 671 

8. Schuljahrgang X 112 472 18 - - 2 28 - 11 643 
y 57 - 77 327 37 - - - 37 535 
z 169 472 95 327 37 2 28 - 48 1 178 

9. Schuljahrgang X 85 362 10 - 7 1 27 - 19 511 
y 20 - 24 359 25 - - 1 38 467 
z 105 362 34 359 32 1 27 1 57 978 

10. Schuljahrgang X 66 341 14 - 2 2 14 - 10 449 
y 35 - 19 340 26 - - - 52 472 
z 101 341 33 340 28 2 14 - 62 921 

Zusammen X 313 1 186 42 - 9 5 72 - 40 1 667 
y 197 - 215 1 387 131 1 - 1 149 ! ~~~b) z 510 1 186 257 1 387 946 183 140 6 72 1 189 

darunter private Schulen 
1. Schuljahrgang X - - - - - - 3 - - 3 

y - - - - - - - - - ; z - - - - - - 3 - -
8. Schuljahrgang X - 39 - - - - 6 - - 45 

y - - - - - - - - -
z - 39 - - - - 6 - - 45 

9. Schuljahrgang X - 5 3 - 7 - 5 - - 20 
y - - - - - - - - -
z - 5 3 - 7 - 5 - - 20 

10. Schuljahrgang X - 3 3 - 2 1 3 - - 12 
y - - - - - - - - -
z - 3 3 - 2 1 3 - - 12 

Zusammen X - 47 6 - 9 1 17 - - 80 
y - - - - - - - - -

436°) z - • 47 6 - 300 56 9 1 17 - -
*) Stand: Mai1 Bayern: Oktober. 
1) Ohne Aufgliederung nach Schuljahrgangen in Nordrhein-Westfalen und Hessen. 
a) 6. Schuljahrgang.- b) 339 Schüler mit russischem, 1 466 mit lateinischem, 245 mit d&nischem, 2 598 mit spanischem, 100 mit schwedischem, 
91 mit, niederlandiachem, 34 mit italienischem, 2 mit serbischem, 1 mit ungarischem und 27 mit griechischem Sprachunterrioht.-c) 369 SohU.ler mit 
lateinischem, 37 mit spanischem, 12 mit russischem und 18 mit griechischem Sprachunterricht. 

11. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Altersgruppen *) 
Alter von .... bie Bundesgebiet 
unter ..... Jahren Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- ( ohne Hamburg, 

( i = insgesamt Holstein 1) sachsen Westfalen Hessen Pfalz Württemberg Bayern Saarland Bremen und 
w ~ weiblich) Berlin} 

Offentliche und private Schulen 

unter 30 1 217 352 736 73 90 302 555 18 2 343 
w 164 280 491 54 52 199 369 9 1 618 

30 - 35 i 107 (1) 254 690 74 43 147 449 37 1 801 .. 38 79 329 36 16 64 224 10 796 
35 - 40 1 237 m 415 1 092 115 56 152 400 51 2 518 

w 78 118 355 47 20 63 166 15 862 
40 - 45 i 193 (3) 325 653 91 47 98 349 25 1 781 

w 55 111 182 25 10 41 173 6 603 
45 - 50 i 212 m 400 412 104 39 128 320 21 1 636 

w 49 104 116 32 13 63 150 8 535 
50 - 55 i 238 

f~l 
556 620 134 48 96 266 15 1 973 

w 103 243 329 75 25 43 175 8 1 001 
55 - 60 i 168 /3) 405 458 130 37 91 210 13 1 512 

w 62 3) 122 178 56 21 35 132 7 613 
60 - 65 i 211 (1) 422 497 124 40 100 131 12 1 537 .. 64 131 174 51 19 19 84 7 549 
65 und mehr i 11 (3l 51 34 12 18 18 85 - 229 

w 6 (2 18 18 5 10 11 72 - 140 

Insgesamt i 1 594 mi 3 180 5 192 857 418 1 132 2 765 192 15 330 
w 619 1 206 2 172 381 186 538 1 545 70 6 717 

darunter private Schulen 
unter 30 i - 8 126 4 15 13 178 1 345 

w - 7 101 3 13 8 156 1 289 
30 - 35 i 1 (1) 7 92 2 9 10 117 1 239 

w - 5 65 2 7 10 97 - 186 
35 - 40 1 9 m 3 72 1 9 9 75 - 178 

w 1 - 40 1 7 8 52 - 109 
40 - 45 i 3 (3) 2 33 2 6 6 84 - 136 

w - 2 16 1 5 6 74 - 104 
45 - 50 i 6 ( 6l 3 23 5 9 5 107 1 159 ., 2 (2 2 11 3 5 5 90 1 119 
50 - 55 i 4 (4l 7 52 7 6 2 130 - 208 

w 3 (3 5 38 5 6 2 113 - 172 
55 - 60 i 3 (3l 10 24 5 9 9 108 1 169 

w 3 (3 7 20 5 9 9 99 1 153 
60 - 65 i 1 (1) 10 41 4 11 7 74 - 148 

w - 10 33 3 11 7 66 - 130 
65 und mehr i 3 (3l 9 20 6 10 10 79 - 137 

w 2 (2 8 15 3 8 9 68 - 113 

Insgesamt i 30 mi 59 483 36 84 71 952 4 1 719 
w 11 46 339 26 71 64 815 3 1 375 

*}Stand: Mai; Bayern1 Oktober.- Fl.ir Hamburg, Bremen und Berlin (West) eind die Angaben in Abschnitt V enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der d8.niechen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthal ten„ 
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III. Off entliehe und private Mittelschulen ohne Mittelschulzüge 
12. Hauptamtiiche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung*) 

Lehrbefahigung 
Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- fundesgebiet 

i = insgesamt Holstein 1) aachaen Westfalen Heesen Pfalz Württemberg Bayern Saarland ( ohne Hamburg, 
w .: weiblich Bremen u.Berlin) 

Offentliche und private Schulen 
Volkeschullehram.t i 104 ( 15) 217 61 58 48 430 294 17 1 229 

w 35 ( 5) 65 31 25 17 224 233 9 639 
Mi ttelschullehramt i 1 409 ( 11 l 2 618 4 635 703 309 527 1 131 155 11 487 

w 514 (5 882 1 730 277 115 152 371 49 4 090 
Hoheres Lehramt 1 9 ( 3) 69 18 15 23 462 - 596 

w 4 43 9 12 15 257 - 340 
Technisches Lehramt i 69 :n 201 78 30 128 654 17 1 177 

w 64 166 70 30 127 578 11 1 046 
Sonstiges Lehramt i 3 75 496 - 16 24 224 3 841 

w 2 50 411 - 12 20 106 1 602 

Insgesamt 1 1 594 mi 3 180 5 192 857 418 1 132 2 765 192 15 330 
w 619 1 206 2 172 381 186 538 1 545 70 6 717 

darunter private Schulen 
Volkaschullehramt i 15 ( 15 l 5 23 5 13 29 224 2 316 

w 5 ( 5 3 20 3 12 25 205 2 275 
Mi ttelachullehramt i 11 (11l 27 343 16 33 18 178 2 628 

w 5 (5 22 224 13 24 16 151 1 456 
Höheres Lehramt 1 3 (3) 7 7 11 5 160 - 193 

w - 6 3 9 5 98 - 121 
Technisches Lehramt 1 1 (1) 12 8 16 8 307 - 352 

w 1 (1) 9 7 16 8 299 - 340 
Sonstiges Lehramt i - 8 117 - 11 11 83 - 230 

w - 6 95 - 10 10 62 - 183 

Insgesamt i 30 im 59 483 36 84 71 952 4 1 719 
w 11 46 339 26 71 64 815 3 1 375 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober.-Fur Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben in Abschnitt V enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

13. Hauptamtlicne und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung und Altersgruppen *) 

Lehrbefähigung 
Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

davon im Alter von ..• bis unter . , • Jahren 
1 • insgesamt insgesamt w :::z weiblich unter 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 u.mehr 

Offentliche und private Schulen 

Volksschullehramt i 1 229 333 175 167 99 108 108 105 81 53 
w 639 207 77 56 35 54 62 65 40 43 

111 ttelachullehre.mt 1 11 487 1 536 1 357 2 075 1 432 1 263 1 384 1 086 1 247 107 
w 4 090 1 009 531 613 374 295 559 322 348 39 

Hbhere s Lehramt i 596 50 94 103 72 62 91 68 36 20 
w 340 27 51 60 49 29 58 32 21 13 

Technisches Lehramt i 1 177 301 132 115 122 122 196 112 52 25 
w 1 046 277 112 98 110 108 174 98 44 25 

Sonstiges Lehramt 1 841 123 43 58 56 81 194 141 121 24 
w 602 98 25 35 35 49 148 96 96 20 

Insgeaamt i 15 330 2 343 1 801 2 518 1 781 1 636 1 973 1 512 1 537 229 

" 6 717 1 618 796 862 603 535 1 001 613 549 140 

darunter private Schulen 

Volk:sachullehramt i 316 37 29 20 11 36 46 55 37 45 
w 275 27 26 11 9 31 42 55 34 40 

1141 ttelschullehramt i 628 147 117 94 62 43 59 42 36 28 
w 456 113 89 56 43 28 46 35 27 19 

Hbheres Lehramt 1 193 14 30 25 18 25 28 16 18 19 .. 121 8 20 13 15 9 18 11 14 13 
Technischee Lehramt 1 352 105 40 23 33 41 38 30 19 23 

w 340 104 38 21 31 40 35 29 19 23 
Sonstiges Lehramt 1 230 42 23 16 12 14 37 26 38 22 

w 183 37 13 8 6 11 31 23 36 18 

Insgesamt 1 1 719 345 239 178 136 159 208 169 148 137 
w 1 375 289 186 109 104 119 172 153 130 113 

*) Stand: l4a.i; Bayern: Oktober.-FUr Hamburg, Bremen und .Berlin (Weat) sind die Angaben in Abachnitt V enthalten. 

14. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer *) 
Lehrer 1 = insga samt Schleswig- Nieder- Nordrhein- lilheinland- Baden-

Bundesgebiet 
m = mannlich Heasen Bayern Saarland ( ohne Hamburg, 
w • weiblich Holstein 1) aachsen Westfalen Pfal11 Württemberg Bremen u. Berli~ 

Insgesamt i 82 (2) 376 557 116 201 605 1 570 20 3 527 
m 56 (1) 211, 369 86 122 366 882 15 2 107 
w 26 (1) 165 188 30 79 239 688 5 1 420 

darunter an pri- 1 2 rn 19 168 16 52 58 777 4 1 096 
vaten Schulen m 1 5 92 10 23 23 281 2 437 

w 1 (1) 14 76 6 29 35 496 2 659 

*) Stand, Mai; Bayern: Oktober.-Für Hamburg, .Bremen und Berlin (West) sind die .Ansaben in Abechnitt Y enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dä.nieohen Minderheit im Landesteil Schleawig an; sie aind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
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IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
1. Schulen, Schülerklassen, Schüler*) 

Schulen 
Schi.ll erklas sen Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Schuler (i = insgesamt Holstein 1) sachsen Westfalen Pfalz Wurttemberg 

w = we1bl1ch) 

Offentliche und private Schulen 
Gymnasien (Hohere Schulen) 67 (1) 189. 487 164 122 311 306 

darunter: 
Aufbauschulen - 7 23 11 11 11 27 
mit AufbauzUgen - 3 28 - 1 1 
Nichtvollanstalten 1 13 37 19 14 % 47 
mit Internat bzw. Heim verbunden 9 22 103 38 28 61 101 

Schülerklassen 1 356 (9) 3 480 8 574 3 107 1 833 4 551 5 063 
darunter: 
in Nichtvollanetal ten 6 76 238 138 100 627 302 

Schüler 1 33 705 (181l 92 506 234 002 78 553 55 585 129 844 138 993 
w 13 697 (84 39 015 100 673 30 520 22 624 49 590 48 143 

darunter: 
an Aufbauklassen bzw. 1 - 1 707 7 700 3 018 2 429 1 652 7 259 

Aufbauzügen w - 611 2 239 843 974 796 3 929 
an Nichtvollanstalten 1 69 1 990 6 606 3 245 2 849 16 896 7 541 

w 26 1 113 2 462 1 198 1 231 7 139 3 471 

' darunter private Schulen 
Gymnasien (l!bhere Schulen) 5 (1) 34 96 39 22 52 92 

darunter: 
Aufbauschulen - - 6 2 2 2 13 
mit Aufbauzügen - - 1 - 1 - -
liahtvollanstal ten 1 11 10 9 3 19 30 
mit Internat bzw. Heim verbunden 1 16 75 31 19 39 80 

Scbül.erklaseen 46 (9) 359 1 302 455 268 579 841 
daranter: 
in Nichtvollanstalten 6 64 63 55 17 100 168 

Schüler 1 656 ( 181l 9 439 37 074 11 332 8 022 14 788 21 425 
w 161 (84 6 273 26 532 6 504 5 521 7 598 453 

darunter: 
an Aufbauklassen bzw. 1 - - 1 420 281 847 301 2 132 

Aufbauzügen w - - 256 71 240 148 1 909 
an Nichtvollanstalten 1 69 1 777 1 797 1 132 365 2 155 4 015 

w 26 940 279 336 - 642 1 794 

Bundesgebiet 
Saarland (o. Hamburg, 

Bremen 
und Berlin) 

32 1 678 

3 93 - 33 
2 231 
7 369 

547 28 511 

17 1 504 
15 315 778 503 

5 694 309 956 

1 154 24 919 
423 9 815 
503 39 699 
171 16 811 

3 343 

- 25 - 2 - 83 
2 263 

45 3 895 

- 473 
1 332 104 068 
1 035 54 077 

- 4 981 - 2 624 - 11 310 
- 4 017 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober; für Hamburg, Bremen und "Berliner Schulen 11 einschl. Schulen besonderer pS.dagogischer Pragung in Berlin (West) sind 
die Angaben in Abschnitt V, für die Freien Waldorfschulen in Abschnitt VI, enthalten. 
1) 

0

Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der danischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

2. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Träger des Sachbedarfs *) 

Schulen Bundesgebiet 
Schul träger Scbuler Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland (o. Hamburg, 

Lehrer Holstein 1) sachaen Westfalen Pfalz WU.rttemberg Bremen 
und Berlin) 

Land Sohulen 24· 6 66 - 96 11 13~ 27 363 
Schüler 12 797 1 360 32 827 - 44 823 2 376 80 02 12 400 186 606 
Lehrer 775 97 2 174 - 2 052 164 4' 737 629 10 628 

Gemeinde Schulen 35 118 313} 81 2 240 64 2 855} SchUler 18 399 66 915 159 620 a) 47 107 1 590 110 687 32 367 1 583 438 268 a) 
Lehrer 1 057 3 510 9 570 2 906 79 5 114 1 777 82 24 095 

Landkreis Sohulen 2 24 5 41 - - 4 - 76 
Schüler 1 257 11 525 1 838 19 171 - - 880 - 34 671 
Lehrer 77 624 107 1 219 - - 43 - 2 070 

Zweckverband mit eigener Schulen 3 7 3 - 4 12 - 2~1 Reehnungsführung Sohüler 905 3 267 943 - 1 832 3 395 - 10 342 b) 
Lehrer 63 162 74 - 82 186 - 567 

Sonstiger Schul trS.ger Schulen 3 (1 34 103 39 24 56 93 3 355 
Schüler 347 (181 9 439 39 717 11 332 9 172 14 949 22 328 1, 332 108 616 
Lehrer 25 ( 13 562 2 089 677 438 862 1 345 68 6 066 

Insgesam.1; :::lCul.U..ell b'/ \ l 189 487 1 b4 12, ,11 3Ub 32 1 078 
Schüler 33 705 (181 92 506 234 002 78 553 55 585 129 844 138 993 15 315 778 503 
Lehrer 1 997 (13 4 955 13 940 4 876 2 569 6 222 8 088 779 43 426 

*) Standa Mai1 Bayerns Oktober1 für Hamburg, Bremen und "Berliner Schulen" einschl. Schulen besonderer padagogischer Pragung in Berlin (West) sinC. 
die Angaben in Absohni tt V, fUr die Freien Waldorfschulen in Abschnitt VI, enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der daniechen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
a) Einschl. SchultrS.ger "ZweokverbS.nde'' in Nordrhein-Westfalen. - 'b) Ohne Nordrhein-Weetfalen 

3. Schülerklassen nach Schuljahrgängen *) 
Nord- Rhein- Baden-

Schuljahrgang Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- WUrttem- Bayern Saar- Berlin Bundes-
Holet ein 1) sacheen West- Pfalz berg land (West) gebiet 

falen 

Offentliche und private Schulen 
5, Schuljahrgang 141 il 94 373 33 021 331 257 596 620 63 
6, Schuljahrgang 144 95 365 30 993 322 243 625 612 57 7, Sohuljahrgang 144 109 406 48 033 362 227 623 659 68 
8. Schuljahrgang 147 1) 105 403 50 054 372 217 606 660 76 
9, Schuljahrgang 154 1 109 383 47 979 339 196 533 601 61 

10. Sohuljahrgang 148 1 105 373 47 911 323 186 473 560 56 
11, Sohuljahrgang 148 1 100 377 52 837 337 162 373 423 53 
12, Schuljahrgang 167 1 120 413 61 900 369 173 397 467 57 
13. Schul ahr 172 1 121 428 62 881 8 1 2 418 

gia) 56 
Insgeaam 521 430 8 09 140 833 4 44 547 

darunter private Schulen 
5. Schuljahrgang 6 (1) 8 47 2 173 50 78 110 6 5 521 
6. Schul Jahrgang 6 

1l 
8 48 2 168 51 81 105 5 5 512 

7, Schuljahrgang 6 11 48 2 168 55 84 111 5 17 540 
8. Schul Jahrgang 6 11 47 2 179 58 86 106 6 15 548 
9, Schuljahrgang 7 1 11 47 2 159 57 82 102 5 16 520 

10. Schuljahrgang 7 1 10 45 2 149 54 78 107 4 15 501 
11, Schuljahrgang 5 1 10 38 2 114 56 61 70 5 11 398 
12. Schul Jahrgang 6 1 8 39 1 117 53 64 73 5 12 402 
13. Schul ahr an 6 1 7 41 1 110 54 58 69b) 4 16 

4 5~gb) Inegesam 9 4 40 4 4 1 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
a) Ohne 22 sonstige Klassen in Bayern.- b) Ohne 21 sonstige Klassen in Bayern. 
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Schul Jahrgang Schleswig-
'; : !~i~!i~h1 Holstein 1) 

5. Schuljahrgang i 4 424 f 26) w 1 872 11) 
6. Schuljahrgang i 4 392 (20) 

w 1 871 (8) 
7. SchulJahrgang i 4 490 (21) 

w 1 836 (10) 
8. Schuljahrgang i 4 242 (24 l 

w 1 790 (12 
9. Schuljahrgang i 3 902 (24) 

w 1 6H (14) 
10. Schuljahrgang 1 3 531 (19 l w 1 553 (8 
11. Schuljahrgang i 2 989 ( 19) 

w 1 011 (9) 
12. Schuljahrgang i 3 141 (12) 

w 1 150 (4) 
13, Schuljahrgang i 2 915 (16 l 

w 1 065 (8 
Insgesamt i 34 026 (181) 

w 13 842 (84) 

5. Schuljahrgang 1 87 tm w 29 
6. Schuljahrgang 1 90 (2~l w 23 
7. Schuljahrgang 1 122 ;21) 

w 38 10) 
8. Schuljahrgang 1 134 f 24) 

w 56 12) 
9, Schuljahrgang i 140 (24) 

w 49 (14) 
10. Schuljahrgang 1 145 (19) 

w 47 (8) 
11. Schuljahrgang i 85 (19 l w 26 (9 
12. Schuljahrgang i 92 (12l w 29 (4 
13. Schuljahrgang 1 82 ( 16 l 

w 19 (8 
Insgesamt i 977 (181 l 

w 316 (84 

IV. Offentl1che und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
4. Schüler nach Schuljahrgängen *) 

Nieder- ordrhein- Rhein- Baden-
Hamburg sachsen Bremen Westfalen Hessen land- WU.rttem- Bayern 

Pfalz ber.Q' 
Offentliche und private Schulen 

3 012 12 850 1 150 37 104 10 670 10 446 19 777 21 348 
1 388 5 444 504 16 143 4 333 4 392 7 743 7 571 
2 863 12 336 1 054 34 247 10 229 9 042 20 551 19 836 
1 245 5 327 488 14 867 4 071 3 616 8 052 7 112 
3 118 1 2 926 1 581 35 000 11 350 8 686 20 708 20 421 
1 362 5 452 659 15 536 4 600 3 621 8 201 7 367 
2 966 11 681 1 559 30 892 10 542 7 178 18 548 19 109 
1 351 5 032 713 13 312 4 237 2 931 7 502 6 696 
2 782 10 468 1 452 26 475 8 664 5 517 15 263 16 171 
1 276 4 659 680 11 871 3 497 2 354 6 142 5 885 
2 466 9 140 1 248 21 915 7 915 4 502 12 102 13 450 
1 137 4 056 636 9 962 3 283 1 883 4 852 5 011 
1 977 7 802 1 129 16 618 6 318 3 337 8 140 9 286 

785 3 036 420 6 541 2 211 1 166 2 774 2 822 
2 175 8 483 1 202 17 543 7 005 3 515 8 837 9 912 

859 3 271 449 6 971 2 399 1 331 2 896 2 986 
1 791 8 142 1 137 15 235 6 979 3 362 8 914 9 870 

710 3 277 426 5 952 2 451 1 330 2 942 3 136 
23 150 93 828 11 512 235 029 79 672 55 585 132 840 139 902 
10 113 39 554 4 975 101 155 31 082 22 624 51 104 48 596 

darunter private Schulen 
229 1 455 37 6 010 1 506 1 420 2 083 3 376 

99 967 17 4 278 1 011 1 021 1 115 2 150 
257 1 522 38 5 617 1 513 1 244 2 382 3 211 
119 1 028 17 4 076 981 877 1 262 2 048 
343 1 468 56 5 726 1 661 1 216 2 624 3 074 
155 966 23 4 177 1 040 869 1 431 2 011 
334 1 321 55 5 123 1 638 1 098 2 529 2 826 
151 856 26 3 606 976 698 1 352 1 886 
301 1 244 52 4 322 1 376 872 2 221 2 475 
141 809 25 3 180 777 589 1 187 1 679 
240 1 100 40 3 682 1 363 747 1 998 2 437 
121 708 13 2 740 753 460 1 030 1 582 
176 890 22 2 343 1 094 497 1 415 1 466 

72 497 10 1 559 491 312 635 879 
130 909 10 2 303 1 178 481 1 336 1 520 

62 476 6 1 556 519 '337 582 947 
90 852 8 1 948 1 122 447 1 196 1 468 
37 505 4 1 360 518 358 518 031 

2 100 10 761 318 37 074 12 451 8 022 17 784 22 334 
957 6 812 141 26 532 7 066 5 521 9 112 14 118 

Berlin Bundes-Saarland (West) gebiet 

2 374 414 123 569 
881 117 50 388 

2 142 385 117 077 
812 116 47 577 

2 473 4 380 125 133 
924 2 052 51 610 

2 335 4 045 113 097 
898 1 899 46 361 

a) 1 727 3 739 96 160 a) 647 1 769 40 474 
1 262 3 324 80 855 

446 1 584 34 403 
1 040 2 449 61 085 

366 976 22 108 
1 024 2 964 65 801 

370 1 128 23 810 
938 4 099 63 382 
350 1 710 23 349 

15 315 25 799 846 658 
5 694 11 351 340 090 

220 146 16 569 
166 18 10 871 
234 135 16 243 
193 17 10 641 
209 457 16 956 
179 263 11 152 
198 399 15 655 
154 232 9 993 

b) 149 343 13 495 >b) 127 192 8 755 
98 292 12 142 
67 174 7 695 
74 190 8 252 
48 108 4 637 
79 197 8 235 
51 104 4 669 
71 268 7 552 
50 143 4 443. 

1 332 2 427 115 580 
1 035 1 251 72 861 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Ilammern geben die privaten Schulen der danischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
a) Ohne Aufgliederung von 499 (weiblich 10) Schlilern in Sonderklassen und in Klassen fur Priesterspätberufene.- b) Ohne Aufgliederung von 481 
(weiblich 5) in Sonderklassen und in Klassen fur Priesterspätberufene. 

5. Schüler, die am Ende des Schuljahres 1961/62 das Klassenziel nicht erreicht haben nach Schuljahrgängen *) 
Schuljahrgang Schleswig- Nieder- ordrhein- Rhein- Baden-

Bayern2 ) Berlin Bundes-
( i ::: insgesamt Hamburg Bremen Hessen land- Wl.irttem- Saarland 

w = weiblich) Holstein 1) sachsen Westfalen Pfalz berg (West) gebiet 2) 

Öffentliche und private Schulen 
5. Schuljahrgang i 221 (1) 130 849 29 1 946 647 568 1 072 1 147 157 14 6 780 

w 65 37 250 12 626 194 159 271 263 37 3 1 917 
6. Schuljahrgang i 225 180 972 70 2 351 572 689 1 087 1 549 195 17 7 907 

w 59 66 315 24 740 129 178 276 393 59 7 2 246 

7. Schuljahrgang i 490 284 1 696 130 3 753 1 344 1 163 1 878 3 147 321 305 14 511 
w 161 95 578 33 1 403 456 419 562 936 96 88 4 827 

8. Schuljahrgang i 392 275 1 356 138 2 550 986 920 1 365 2 921 282 342 11 527 
w 140 101 474 45 743 352 305 413 844 74 131 3 622 

9. Schuljahrgang i 368 m 220 1 137 129 2 591 814 638 982 2 057 152 380 9 468 
w 140 90 426 29 940 260 222 284 617 38 165 3 211 

10. Schuljahrgang i 276 (2) 199 1 024 115 1 558 703 497 591 1 706 147 345 7 161 
w 78 (2) 83 363 42 532 242 137 162 508 34 132 2 313 

11. Schuljahrgang i 408 (2) 313 1 230 142 1 874 867 437 832 1 299 142 321 7 865 
w 94 129 393 45 568 237 107 205 352 41 120 2 291 

12. Schuljahrgang i 358 (1) 216 944 160 1 843 670 341 870 949 103 382 6 836 
w 118 84 291 52 611 156 93 240 237 19 125 2 026 

13. Schuljahrgang i 130 44 225 58 658 252 183 524 416 46 159 2 695 
w 27 15 58 15 154 38 38 115 93 8 40 601 

Insgesamt i 2 868 (11) 1 861 9 433 971 19 124 6 855 5 436 9 201 15 237 1 545 2 265 74 796 
w 882 (3) 700 3 148 297 6 317 2 064 1 658 2 528 4 243 406 811 23 054 

darunter private Schulen 
5. Schul Jahrgang i 4 (1) 10 70 - 246 74 64 156 176 8 6 814 

w 1 2 35 - 125 42 30 51 60 - - 346 
6. Schuljahrgang i - 13 73 1 257 65 69 104 189 17 1 789 

w - 1 42 - 144 33 30 43 102 12 - 407 
7, Schuljahrgang 1 2 29 139 1 511 207 130 208 326 15 21 1 589 

w - 7 81 - 345 107 86 89, 210 12 7 944 

8. Schuljahrgang i 1 21 97 - 328 159 109 191 335 25 25 1 291 
w - 6 54 - 178 82 63 88 199 19 11 700 

9. Schuljahrgang i 7 m 13 65 2 308 107 84 134 244 15 16 995 
w 1 4 45 - 215 47 45 59 142 11 5 574 

10. Schuljahrgang i 5 (2) 15 96 - 201 98 58 100 316 6 16 911 
w 3 (2) 4 49 - 128 38 40 32 172 2 8 476 

11. Schuljahrgang 1 5 (2) 8 92 - 231 145 29 125 147 6 10 798 
w - 3 40 - 137 50 19 39 79 5 7 379 

12, Schuljahrgang i 7 (1) 9 68 - 209 147 32 124 164 10 15 785 
w - 7 27 - 127 36 23 50 83 - 11 364 

13. Schuljahrgang i 4 1 28 - 62 99 15 90 97 3 4 403 

"' - 1 10 - 25 15 11 33 30 2 2 129 
Insgesamt 1 35 (11l 119 728 4 2 353 1 101 590 1 232 2 040 105 114 8 421 

w 5 ( 3 35 383 - 1 424 450 347 484 1 077 63 51 4 319 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne .Aufgliederung nach Schuljahrg8.ngen von 46 Schülern in Sonderklassen und in Klassen für Priesterspätberufene an Privatschulen. 
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Geburtsjahrgang 
(1 = insgesamt 
w = weiblich) insgesamt 

1953 i 33 
w 17 

1952 1 28 572 
w 12 496 

1951 i 101 476 
w 43 342 

1950 i 113 613 
w 47 593 

1949 i 116 038 
w 48 083 

1948 i 106 782 
w 44 222 

1947 i 94 480 
w 39 377 

1946 i 76 161 
w 31 601 

1945 i 59 781 
w 23 423 

1944 i 71 688 
w 26 341 

1943 i 50 859 
w 17 344 

1942 i 18 731 
w 4 847 

1941 und früher i 8 444 
w 1 404 

Insgesamt i 846 658 
w 340 090 

1953 1 7 
w 2 

1952 i 3 822 
w 2 850 

19~1 1 13 089 
w 9 257 

1950 i 15 512 
w 10 431 

1949 i 15 828 
w 10 376 

1948 i 14 469 
w 9 426 

1947 i 13 374 
w 8 568 

1946 i 1 O 975 
w 7 025 

1945 i 8 152 
w 4 812 

1944 i 9 052 
w 5 141 

1943 i 6 443 
w 3 444 

1942 i 2 746 
w 1 092 

1941 und fruher i 2 111 
w 437 

Insgesamt i 115 580 
w 72 861 

*) Stand: Mai, Bayern: Oktober. 

IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
6. Schüler nach Geburts- und Schuljahrgängen •) 

Schüler 

davon befinden sich im ... Schul Jahrgang 

5, 6. 7. 8. 9. 1 o. 

Ö(fentllche und private Schulen 1) 

33 - - - - -
17 - - - - -

28 533 39 - - - -
12 484 12 - - - -
75 151 26 290 35 - - -
31 493 11 837 12 - - -
18 349 67 173 28 070 21 - -

6 097 28 406 13 080 10 - -
1 425 21 085 67 345 26 140 42 -

291 6 791 28 938 12 048 15 -
62 2 389 25 701 57 4U7 21 146 55 

4 511 8 635 24 967 10 077 28 
12 96 3 810 24 761 47 814 17 898 

2 19 928 8 273 21 335 8 789 - 4 156 4 458 22 640 38 361 - 1 15 1 030 7 979 17 778 - - 9 221 3 993 17 655 - - - 27 985 6 208 - - 2 33 415 6 100 - - 2 4 70 1 479 
1 1 2 12 37 635 - - - 2 7 95 - - 1 8 21 57 - - - - - 14 
3 - 2 36 52 94 - - - - 6 12 

123 569 117 077 125 133 113 097 96 160 80 855 
50 388 47 577 51 610 46 361 40 474 34 403 

darunter private Schulen2) 

7 - - - - -
2 - - - - -

3 813 9 - - - -
2 843 7 - - - -
9 424 3 659 6 - - -
6 421 2 834 2 - - -
2 978 B 813 3 715 6 - -
1 536 5 996 2 896 3 - -

310 3 296 8 753 3 462 6 -
67 1 683 5 949 2 674 3 -
24 438 3 768 7 504 2 703 10 

1 118 2 078 5 082 2 140 7 
9 26 656 3 711 6 458 2 455 
1 3 21,9 1 954 4 451 1 921 - 1 45 842 3 363 5 366 - - 6 273 1 865 3 853 - - 6 51 741 2 822 - - - 6 265 1 437 
1 - 2 24 124 1 202 - - 2 - 22 420 - 1 2 12 27 165 - - - 1 3 37 
3 - 1 8 21 33 - - - - - 9 - - 2 35 52 89 - - - - 6 11 

16 569 16 243 16 956 15 655 13 495 12 142 
10 871 10 641 11 152 9 993 8 755 7 695 

11. 12. 13. 

- - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -
1 - -- - -

62 - 1 
31 - -

10 485 33 -
4 788 10 -

25 676 12 109 87 
10 638 5 527 37 
18 667 30 251 16 176 

5 500 11 992 7 294 
5 299 17 421 27 392 
1 036 5 248 10 955 

644 4 751 13 185 
84 877 3 869 

251 1 236 6 541 
31 156 1 194 

61 085 65 801 63 382 
22 108 23 810 23 349 

- - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -
,_ - -
1 - -- - -

32 - 1 
19 - -

1 329 5 -
1 025 3 -
3 H9 1 320 12 
2 086 1 009 8 
2 535 3 488 1 632 
1 178 2 287 1 232 

912 2 288 2 981 
289 1 107 2 007 
150 773 1 701 

28 209 844 
124 361 1 225 

12 54 352 
8 252 8 235 7 552 
4 637 4 669 4 443 

1) Ohne Aufgliederung nacn SchulJahrgangen von 499 (weibl. 10) SchUlern in Sonderklassen und Klassen fur f'riesterspatberufene in Bayern. - 2) Ohne 
Aufgliederung nach SchUlJahrgangen von 481 (weibl. 5) Schulern in Sonderklassen und Klassen fur Priesterspatberufene in Bayern. 

7. Schüler, nach Geburtsjahrgängen *) 
Geburtsjahrgang Schlepwig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- Berlin Bundes-(i = insgesamt Hamburg Bremen Hessen Württem- Bayern Saarland 
w = weiblich) Holstein 1) eacheen Westfalen Pfalz berg (West) gebiet 

Offentliche und private Schulen 
1953 i - - - - 11 1 2 3 13 1 2 33 

w - - - - 8 1 1 - 6 - 1 17 
1952 i 886 f5) 431 2 532 218 10 241 2 547 1 750 1 297 8 486 33 151 28 572 

w 405 198 1 167 92 4 574 1 072 814 581 3 531 12 50 12 496 
1951 i 3 760 (1§l 2 698 10 954 1 083 29 229 9 619 7 699 16 916 16 913 2 241 364 101 476 

w 1 661 (7l 1 283 4 823 484 13 354 3 990 3 362 6 914 6 484 887 100 43 342 
1950 i 4 209 Pf 2 841 11 861 1 142 31 964 10 279 8 843 19 522 18 865 2 359 1 728 113 613 

w 1 775 1 263 5 183 548 14 292 4 285 3 681 7 956 6 873 929 808 47 593 
1949 i 4 122 

20l 
2 870 11 988 1 481 32 456 10 523 8 297 19 293 18 654 2 437 3 917 116 038 

w 1 741 (8 1 297 5 172 651 14 324 4 297 3 438 7 658 6 692 941 1 872 48 083 
1948 i 4 044 (22 2 892 11 571 1 497 28 949 9 653 6 969 18 258 16 856 2 333 3 760 106 782 

w 1 732 f 12 1 301 4 991 677 12 695 3 859 2 881 7 413 5 985 898 1 790 44 222 
1947 i 3 695 22l 2 675 10 104 1 298 25 246 8 645 5 761 15 938 15 942 1 712 3 464 94 480 

w 1 609 

1::1 
1 238 4 529 612 11 196 3 554 2 390 6 334 5 666 605 1 644 39 377 

1946 i 3 202 2 304 8 408 1 259 21 239 6 793 4 432 12 380 12 507 1 117 2 520 76 161 
w 1 390 (8 1 035, 3 762 592 9 474 2 754 1 841 4 823 4 362 407 1 161 31 601 

1945 i 2 738 (19 1 914 6 961 989 15 809 5 698 3 286 8 946 9 460 950 3 030 59 781 
w 1 081 (9 790 2 898 421 6 724 2 213 1 272 3 269 3 086 344 1 325 23 423 

1944 i 3 262 (17 2 263 8 804 1 21.S 18 570 7 376 3 902 10 332 11 189 1 061 3 713 71 688 
w 1 201 f6) 911 3 532 438 7 423 2 659 1 385 3 413 3 397 389 1 593 26 341 

1943 i 2 651 8) 1 688 6 896 897 13 486 5 428 3 297 6 625 7 068 669 2 154 50 859 
w 902 

f~l 
614 2 551 314 5 054 1 774 1 240 2 051 1 885 211 748 17 344 

1942 i 1 036 470 2 666 309 5 247 2 117 907 2 392 2 636 250 701 18 731 
w 277 166 740 118 1 578 481 234 543 483 50 177 4 847 

1941 und frUher i 421 (1l 104 1 083 123 2 582 993 440 938 1 313 152 295 8 444 
w 68 (1 17 206 28 459 143 85 149 146 21 82 1 404 

Inageeam't i 34 026 (181) 23 150 93 828 11 512 235 029 79 672 55 585 132 840 139 902 15 315 25 799 846 658 
w 13 842 (84) 10 113 39 554 4 975 101 155 31 082 22 624 51 104 48 596 5 694 11 351 340 090 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enth.e..lten. 
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Geburtsjahrgang Schleswig-(i = insgesamt 
w = weiblich) Holetein1) 

1953 i -
w -

1952 i 10 

15 l w 5 
(1§ 1951 i 58 

w 21 (7 
1950 i 100 126 w 28 11 
1949 i 101 (20 

w 36 (8 
1948 i 115 122 w 45 12 
1947 i 135 122 w 50 14 
1946 i 132 20 

w 44 (8 
1945 i 104 (19 

w 38 (9 
1944 i 99 (17 

w 23 
1: 1943 i 62 

w 19 g 1942 i 36 
w 4 

1941 und früher i 25 11) w 3 1) 
Insgesamt i 977 (181) 

w 316 (84) 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
7. Schuler nach Geburtsjahrgängen*) 

Baden-Nieder- Nordrhein- Rheinland-Hamburg Bremen Hessen Wurttem-sachsen Westfalen Pfalz berg 

darunter private Schulen 

- - - 1 - - 3 - - - - - - -21 239 3 1 554 311 240 137 
7 182 1 1 202 234 184 86 

202 1 149 32 4 724 1 282 1 035 1 576 
102 841 16 3 574 908 769 958 
244 1 454 40 5 306 1 439 1 206 2 160 
110 995 19 3 908 973 873 1 206 
298 1 394 47 5 359 1 523 1 201 2 384 
146 913 18 3 875 987 847 1 280 
320 1 352 50 4 592 1 506 1 037 2 471 
144 872 27 3 374 900 700 1 381 
296 1 214 61 4 134 1 402 886 2 296 
144 797 27 2 984 833 586 1 218 
257 987 35 3 500 1 062 706 1 958 
124 651 13 2 596 604 444 1 031 
179 730 23 2 302 942 519 1 407 
'65 420 9 1 614 474 331 686 

163 916 16 2 51 3 1 166 543 1 587 
70 510 5 1 729 559 345 689 
92 750 10 1 783 973 458 1 020 
34 392 6 1 168 407 323 385 
26 350 1 720 486 129 484 
11 165 - 372 132 84 140 

2 226 - 586 359 62 301 - 74 - 136 55 35 52 
2 100 10 761 318 37 074 12 451 8 022 17 784 

957 6 812 141 26 532 7 066 5 521 9 112 

Berlin Bundes-Bayern Saarland (West) gebiet 

,, 

3 - - 7 
2 - - 2 

1 252 2 53 3 622 
940 2 7 2, 8'50 

2 711 204 116 13 089 
1 874 179 15 9 257 
3 090 243 230 15 512 
2 025 200 94 10 431 
2 885 229 407 15 828 
1 858 185 231 10 376 
2 465 200 361 14 469 
1 610 158 215 9 426 
2 465 128 357 13 374 
1 631 106 192 8 568 
2 032 88 218 10 975 
1 322 64 132 7 025 
1 619 74 253 8 152 

988 53 134 4 812 
1 726 76 247 9 052 
1 024 53 134 5 141 
1 109 52 134 6 443 

608 26 76 3 444 
457 20 37 2 746 
164 7 13 1 092 
520 16 14 2 111 

72 2 8 437 
22 334 1 332 2 427 115 580 
14 118 1 035 1 251 72 861 

1) Die Zahlen in Klammern [,eben die privaten Schulen der danischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 

8. SchQle: mit Fremdsprachenunterricht nach Schuljahrgängen und Wochenstundenzahlen '") 
a) Schüler mit Pflicht- und Wahlpflichtfächern 

a = ~c~u~rrgang 
Schleswig- Baden-

b = 4 _ 5 Wochen- Hamburg Nieder- Bremen Nordrhein- Hessen Rheinland- Wlirttem- Bayern Saarland Berlin 
C = 6 _ 8 stunden Holetein1) sachaen Westfalen Pfalz berg (West) 
d = Schüler zusammen 

Englisch 
Offentliche und private Schulen 

5. Schuljahrgang a 23 - 104 109 - 273 47 - -
b 361 (26) 2 702 11 934 1 044 8 555 97 54 - 11 
C 3 711 87 104 - 164 15 605 14 350 138 -
d 4 095 (26) 2 789 12 142 1 153 8 719 15 975 14 451 138 11 

6. Schuljahrgang a 24 - 140 80 - 403 48 35 -
b 312 (20) 2 480 11 334 966 7 394 35 75 - 21 
C 3 820 154 181 - 263 16 206 13 554 36 -
d 4 156 (20) 2 634 11 655 1 046 7 657 16 644 13 677 71 21 

7. Schuljahrgang a 46 85 407 93 163 404 72 - 150 
b 4 444 ( 21) 3 033 12 184 1 456 7 149 20 262 15 393 280 4 098 
C - - 198 - 65 - - 164 12 
d 4 490 (21) 3 118 12 789 1 549 7 377 20 666 15 465 444 4 260 

8. Schuljahrgang a 240 352 321 70 212 4 529 430 41 3 539 
b 3 967 ( 24) 2 614 11 174 1 464 5 331 13 264 15 169 1 128 418 
C 34 - 106 - 167 341 - 161 5 
d 4 241 ( 24) 2 966 11 601 1 534 5 710 18 134 15 599 1 330 3 962 

9. Schuljahrgang a 3 719 2 394 963 67 246 14 582 8 230 32 3 291 
b 181 (24) 388 8 901 1 359 4 113 406 5 046 1 111 387 
C - - - - 191 - - 116 49 
d 3 900 ( 24) 2 782 9 864 1 426 4 550 14 988 13 276 1 259 3 727 

1 o. Schuljahrgang a 1 986 2 229 6 930 967 3 207 11 434 12 190 391 3 114 
b 1 527 ( 19) 237 1 641 252 381 299 1 087 407 201 
C 14 - - - 37 - - 69 9 
d 3 527 ( 19) 2 466 8 571 1 219 3 625 11 733 13 277 867 3 324 

11. SchulJahrgang a 363 1 679 494 921 835 7 342 9 092 350 2 067 
b 2 614 ( 19) 237 4 265 138 1 420 272 60 351 375 
C - 15 81 - - - - 107 -
d 2 977 ( 19) 1 931 4 840 1 059 2 255 7 614 9 152 788 2 442 

12. SchulJahrgang a 329 1 245 400 946 752 7 951 9 741 438 2 473 
b 2 791 ( 12) 863 4 624 169 1 560 359 51 266 434 
C - 14 105 - - - - 62 -
d 3 120 ( 12) 2 122 5 129 1 115 2 312 8 310 9 792 766 2 907 

13. SchulJahrgang a 195 86 73 442 - 6 848 8 247 442 253 
b 1 450 986 3 544 532 2 113 1 377 18 180 3 135 
C 48 12 1 048 - 24 22 - 83 124 
d 1 693 1 084 4 665 974 2 137 8 247 8 265 705 3 512 

Insgesamt a 6 925 8 070 9 832 3 695 5 415 53 766 48 097 1 729 14 887 
b 17 647 (165) 13 540 69 601 7 380 38 016 36 371 36 953 3 703 9 080 
C 7 627 282 1 823 - 911 32 174 27 904 936 199 
d 32 199 ( 165) 21 892 81 256 11 075 73 463 44 342 122 311 112 954 6 368 24 166 

darunter private Schulen 

5. SchulJahrgang a 23 - 104 31 - 273 47 - -
b 26 (26) 163 1 076 6 1 057 97 54 - 11 
C 38 36 1 04 - 33 1 279 2 126 - -
d 87 ( 26) 199 1 284 37 1 090 1 649 2 227 - 11 

6. 3chu1Jahrgang a 24 - 104 28 - 403 48 - -
b 44 ( 20) 170 1 088 10 923 35 75 - 21 
C 22 66 151 - 88 1 467 2 130 - -
d 90 ( 20) 236 1 343 38 1 011 1 905 2 253 - 21 

*) Stand: lvlai; Bayern: Oktober. 

Bundes-
gebiet 2) 

556 
24 758 
34 159 
59 473 

730 
22 617 
34 214 
57 561 

1 420 
68 299 

439 
70 158 

9 734 
54 529 

814 
65 077 
33 524 
21 892 

356 
55 772 
42 448 

6 032 
129 

46 609 
23 143 

9 712 
203 

33 058 
24 275 
11 117 

181 
35 573 
16 586 
13 335 

1 361 
31 282 

152 416 
232 291 

71 856 
530 026 

478 
2 490 
3 616 
6 584 

607 
2 366 
3 924 
6 89" 

1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der danischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie s1nd in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. - 2) Ohne Nordrhein-Westfalen und ohne Aufgliederung nach Schuljahrgängen in Hessen. 
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Schuljahrgang 
a = ! ~i: ~ Wochen-b = 
O' = 6 bis 8 stunden 
d = Schüler zusammen 

7. Schuljahrgang a 
b 
0 
d 

8. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

9. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

1 O. Schuljahrgang a 
b 
0 
d 

11. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

13. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

Insgesamt a 
b 
C 
d 

5. Schuljahrgang a 
b 
C 

( d 
6.· Schuljahrgang a 

b 
C 
d 

7. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

8. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

9. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

10. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

11. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

13. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

Insgesamt a 
b 
C 
d 

5. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

6. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

7. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
8. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach Schuljahrgängen und Wochenstundenzahlen *) 

a) Schuler mit Pflicht- und Wahlpflichtfächern 

Nord-
Schleswig- Nieder- rhein- Rhein- Baden- Saar-Hamburg Bremen Hessen land- Wurttem- Bayern Holstein 1) aachsen West- Ffalz berg land 

falen 

Englisch 

darunter private Schulen 

46 
(21) 

81 144 - 41 404 72 -
76 262 1 240 56 1 000 2 190 2 051 47 - - 31 - 45 - - -

122 (21) 343 1 415 56 1 086 2 594 2 123 47 
47 113 147 - 75 838 50 41 
87 (24) 221 1 112 55 748 1 580 2 401 113 - - 24 - - 57 - -

134 (24) 334 1 283 55 823 2 475 2 451 154 
91 216 167 - 99 2 032 510 32 
49 (24) 85 979 52 572 149 1 665 96 - - - - 19 - - -,140 (24) 301 1 146 52 690 2 181 2 175 128 
14 175 779 - 535 1 797 2 050 14 

117 (19) 65 254 40 55 125 374 -
14 - - - - - - -

145 (19) 240 1 033 40 590 1 922 2 424 14 
- 121 113 8 128 1 229 1 398 39 

85 (19) 38 599 10 180 81 60 15 - - 64 - - - - -
85 (19) 159 776 18 308 1 310 1 458 54 
- 120 131 - 78 1 098 1 457 49 

92 (12) 10 592 8 220 1 56 51 6 - - 67 - - - - -
92 (12) 130 790 8 298 1 254 1 508 55 
- - 38 - - 830 1 298 50 

49 75 434 8 263 249 18 -- - 243 - 13 22 - -
49 75 715 8 276 1 101 1 316 50 

245 826 1 727 67 956 8 904 6 930 225 
625 (165) 1 089 7 374 245 5 018 4 662 6 749 277 
74 102 684 - 198 2 825 4 256 -

944 ( 165) 2 017 9 785 312 11 670 6 172 16 391 17 935 502 

Französisch 

Offentliche und private Schulen 

23 - 104 31 - 335 71 -- 34 32 - 192 - - 260 - - - - - 41 - 1 209 
23 34 136 31 1 92 376 71 1 469 
24 - 104 28 - 386 109 -- 20 42 - 148 35 - 221 
- - - - - 188 - 1 105 

24 20 146 28 148 609 109 1 326 
46 81 111 31 - 366 72 -

287 864 2 719 983 1 970 12 019 6 718 1 630 
764 - 3 870 - 3 965 - - 668 

1 097 945 6 700 1 014 5 935 12 385 6 790 2 298 
47 88 65 - 792 392 50 132 

1 156 783 6 144 1 064 959 12 612 6 839 1 693 
33 - 272 - 3 009 - - 440 

1 236 871 6 481 1 064 4 760 13 004 6 889 2 265 
131 82 419 - 740 204 58 94 

2 501 780 5 621 1 032 3 376 12 201 5 781 1 517 
42 - - - 1 147 - - 116 

2 674 862 6 040 1 032 5 263 12 405 5 839 1 727 
159 631 473 727 2 868 184 916 95 

2 118 78 4 790 128 1 411 9 503 6 438 1 083 
8 - - - 37 - - 69 

2 285 709 5 263 855 4 316 9 687 7 354 1 247 
781 764 277 222 2 671 141 2 825 94 

1 032 98 3 676 417 503 6 232 1 969 743 - - 160 - - - - 153 
1 813 862 4 113 639 3 174 6 373 4 794 990 

420 156 250 262 2 257 3 022 3 025 42 
1 540 1 038 4 152 348 1 066 3 968 1 993 884 - - 64 - - - - 62 
1 960 1 194 4 466 610 3 323 6 990 5 018 988 

42 118 158 186 19 3 211 4 063 23 
1 309 807 1 518 350 1 956 3 983 9 808 - 9 1 222 - 13 11 - 100 
1 351 934 2 898 536 1 988 7 205 4 072 931 
1 673 1 920 1 961 1 487 9 347 8 241 11 189 480 
9 943 4 502 28 694 4 322 11 581 60 553 29 747 8 839 

847 9 5 588 - 8 171 240 - 3 922 
12 463 6 431 36 243 5 809 19 970 29 099 69 034 40 936 13 241 

darunter private Schulen 

23 - 104 31 - 335 71 -- - 32 - 46 - - -- - - - - - - 134 
23 - 136 31 46 335 71 134 
24 - 104 28 - 386 109 -- - 42 - 36 35 - -- - - - - 41 - 152 
24 - 146 28 36 462 109 152 
46 81 111 31 - 366 72 -
24 61 310 25 130 1 216 643 208 
- - 603 - 643 - - -

70 142 1 024 56 773 1 582 715 208 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober, 

Berlin =~t:;2) (West) 

56 844 
401 7 323 - 76 
457 8 243 
269 1 580 
130 6 447 - 81 
399 8 108 
264 3 411 

79 3 726 - 19 
343 7 156 
225 5 589 

67 1 097 - 14 
292 6 700 
156 3 192 

34 1 102 - 64 
190 4 358 
169 3 102 

17 1 152 - 67 
186 4 321 

- 2 216 
173 1 269 

13 291 
186 3 776 

1 139 21 019 
933 26 972 

13 8 152 
2 085 67 813 

- 564 - 518 
79 1 329 
79 2 411 
- 651 - 466 

58 1 351 
58 2 468 
56 763 

2 355 29 545 
76 9 343 

2 487 39 651 
43 1 609 

2 185 33 435 
25 3 779 

2 253 38 823 
1 889 3 617 

988 33 797 - 1 305 
2 877 38 719 
1 618 7 671 

925 26 474 
17 131 

2 560 34 276 
1 128 8 903 

574 15 244 - 313 
1 702 24 460 

819 10 253 
1 138 16 127 

17 143 
1 974 26 523 

96 7 916 
1 138 11 878 

29 1 384 
1 263 21 178 
5 649 41 947 
9 303 167 484 

301 19 078 
15 253 248 479 

- 564 - 78 - 134 - 776 
- 651 - 113 - 193 - 957 

56 763 
157 2 774 - 1 246 
213 4 783 

1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der d!:tniechen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. - 2) Obne Nordrhein-Westfalen und obne Aufgliederung nach Schulj ahrgl!ngen in Hessen. 
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IV. Offentl1che und private Gymnasien (Höhere Schufen) 
8. Schuler mit Fremdsprachenunterricht nach SchulJahrgängen und Wochenstundenzahlen *) 

a) Schuler mit Pflicht- und Wahlpflichtfachern 

Schuljahrgang Nord-a = 2 bis l Wochen- Rhein- Baden-
b = 4 bis 5 stunden 

Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- W'Urttem- Bayern Saar-
Holstein sachsen West- land C = 6 bis 8 Pfalz berg 

d = Schiller zusammen falen 

Französisch 

darunter private Schulen 

8. Schuljahrgang a 47 88 65 - 80 392 50 -
b 20 46 835 55 189 1 292 694 198 
C - - 38 - 434 - - -
d 67 134 938 55 703 1 684 744 198 

9. Schuljahrgang a 58 82 150 - 80 204 58 -
b 34 49 787 52 576 1 608 636 152 
C - - - - 167 - - -
d 92 131 937 52 823 1 812 694 152 

10. Schuljahrgang a 43 95 101 22 406 150 419 -
b 30 11 677 18 278 1 492 1 230 86 
C 8 - - - - - - -
d 81 106 778 40 684 1 642 1 649 86 

11. Schuljahrgang a 27 86 91 - 319 117 252 -
b 20 30 341 17 127 937 697 66 
C - - 55 - - - - -
d 47 116 487 17 446 1 054 949 66 

12. Schuljahrgang a 35 55 67 - 331 768 320 -
b 22 43 355 8 102 272 672 70 
0 - - 48 - - - - -
d 57 98 470 8 433 1 040 992 70 

13. Schuljahrgang a - 23 15 - - 771 873 -
b 14 32 217 8 344 193 9 71 
C - - 252 - 13 11 - -
d 14 55 484 8 357 975 882 71 

Insgesamt a 303 510 808 112 1 216 3 489 2 224 -
b 164 272 3 596 183 1 828 7 045 4 581 851 
C 8 - 996 - 1 257 52 - 286 
d 475 782 5 400 295 3 680 4 301 10 586 6 805 1 137 

Russisch 

Offentllche und private Schulen 

7. Schuljahrgang a - - - - - - - -
b - 15 - - - - - -
0 - - - - - - - -
d - 15 - - - - - -

8. Schuljahrgang a - - - - - - 3 -
b 1 - - - .. - - - -
0 - - - - - - - -
d 1 - - - - - 3 -

9. Schuljahrgang a - - - - - 2 5 9 
b 3 21 6 - 1 - - -
• - - - - - - - -
d 3 21 6 - 1 2 5 9 

10. Schul Jahrgang a 5 22 14 - - 3 7 4 
b 5 - 8 - - - - -
C - - - - - - - -
d 10 22 22 - - 3 7 4 

11. Schuljahrgang a 16 44 8 9 . 2 26 19 -
b 12 - 29 - 7 - - 5 
• - - - - - - - -
d 28 44 37 9 9 26 19 5 

12. Schuljahrgang a 4 - 7 9 . 1 22 32 8 
b 15 19 33 1 12 - - -
C - - - - - - - -
d 19 19 40 10 13 22 32 8 

13. Schuljahrgang a 4 - 9 4 - 15 18 2 
b 7 10 16 2 14 - - 3 
C - - 2 - - - - -
d 11 10 27 6 14 15 18 5 

Insgesamt a 29 66 38 22 3 68 84 23 
b 43 65 92 3 34 - - 8 
0 - - 2 - - - - -
d 72 131 132 25 286 37 68 84 31 

darunter private Schulen 

9. Schuljahrgang a - - - - - - 1 -
b - - - - - - - -
d - - - - - - 1 -

10. Schuljahrgang a - - - - - 1 - -
b - - - - - - - -
d - - - - - 1 - -

11. Schuljahrgang a - - - - - 14 - -
b - - 9 - - - - -
d - - 9 - - 14 - -

12. Schuljahrgang a - - - - - 11 3 -
b - - 10 - - - - -
d - - 10 - - 11 3 -

13. Schuljahrgang a - - 1 - - 5 1 -
b - - 9 - - - - -
d - - 10 - - 5 1 -

Insgesamt a - - 1 - - 31 5 -
b - - 28 - - - - -
d - - 29 - 43 - 31 5 -

*)Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Ohne Nordrhein-Westfalen und ohne Aufgliederung nach Schuljahrgangen in Hessen. 
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Berlin !~~=~1) (West) 

43 765 
157 3 486 

- 472 
200 4 723 

93 725 
136 4 030 - 167 
229 4 922 
129 1 365 
101 3 923 - 8 
230 5 296 
101 993 

52 2 287 
- 55 

153 3 335 
75 1 651 
76 1 620 
- 48 

151 3 319 
14 1 696 

107 995 
13 289 

134 2 980 
511 9 173 
786 19 306 

13 2 612 
1 310 34 771 

- -
33 48 
- -

33 48 
- 3 

21 22 
- -

21 25 

- 16 
40 71 - -
40 87 
67 122 
21 34 - -
88 156 

7 131 
95 148 
- -102 279 

55 138 
132 212 

- -
187 350 

- 52 
176 228 - 2 
176 282 
129 462 
518 763 - 2 
647 1 513 

- 1 - -- 1 
- 1 
- -- 1 
- 14 
- 9 - 23 

11 25 - 10 
11 35 
- 7 - 9 - 16 

11 48 
- 28 

11 119 



Schul jahrge.ng 
a ~ ~i= ij Wochen-b 
C 6 bis a stunden 
d Schüler zusammen 

5, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

6, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

7, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

8, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

9, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

10. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

11 , Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

13, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

Insgesamt a 
b 
C 
d 

5. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

6, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

7, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

8, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

9, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

10. Schuljahrge.ng a 
b 
C 
d 

11 , Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

13. Schuljahrgang .. 
b 
C 
d 

Insgesamt .. 
b 
C 
d 

IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
8. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach SchulJahrgängen und Wochenstundenzahlen *) 

a) Schüler mit Pflicht- und Wahlpfhchtfächern 

Nord- Rhein- Baden-Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern Saar-Holstein 1) sacheen West- land 
falen Pfalz '"'erg 

Latein 
Öffentliche und private Schulen 

23 - - - - 160 47 -16 13 563 - 101 - - 165 
313 210 136 78 1 305 3 769 6 859 771 
352 223 699 78 1 406 3 929 6 906 936 

24 - 84 - - 209 48 -22 18 523 - 27 - - -
214 211 130 52 . 1 206 3 718 6 127 869 
260 229 737 52 1 233 3 927 6 175 869 

49 81 30 - - 23} 72 6 
746 2 017 2 036 535 1 435 4 583 8 622 1 250 

2 617 127 3 443 - 2 549 3 724 4 856 717 
3 412 2 225 5 509 535 3 984 8 540 13 550 1 973 

71 88 46 - - 144 50 -
2 867 2 065 4 321 499 1 273 1 404 9 347 1 367 

87 19 788 - 2 274 16 3 170 271 
3 025 2 172 5 155 499 3 547 7 564 12 567 1 638 

113 (24) 221 343 - 24 106 177 94 
3 146 1 741 4 440 427 2 711 6 345 10 236 1 148 

18 - 50 - 960 - - 232 
3 277 ( 24) 1 962 4 833 427 3 695 6 451 10 413 1 474 

190 ( 19) 1 435 351 289 1 170 94 2 753 125 
2 839 367 3 974 95 1 854 5 391 6 469 899 

10 - 24 - - - - 35 
3 039 (19) 1 802 4 349 384 3 024 5 485 9 222 1 059 

1 249 (19) 1 508 246 259 1 408 49 3 792 89 
1 189 241 3 411 282 825 4 011 3 100 618 - - 67 - - - - 81 
2 438 (19) 1 749 3 724 541 2 233 4 060 6 892 788 

743 ( 12) 621 214 196 1 541 402 4 078 9 
1 803 1 342 3 813 349 844 4 286 3 254 726 - - 33 - 12 - - 28 
2 546 (12) 1 963 4 060 545 2 397 4 688 7 33~ 763 

5 465 188 143 17 427 3 831 81 
1 382 639 1 865 274 1 661 4 394 2 861 565 

201 44 807 - 503 5 - 63 
1 588 1 148 2 860 417 2 181 4 826 6 692 709 

2 467 (74) 4 419 1 502 887 4 160 1 824 14 848 404 
14 010 8 443 24 946 2 461 10 731 36 414 43 889 6 738 

3 460 611 5 478 130 8 809 11 232 21 012 3 067 
19 937 (74) 13 473 31 926 3 478 52 778 23 700 49 470 79 749 10 209 

darunter private Schulen 

23 - - - - 160 47 -- - 36 - - - - -- 30 136 - 239 432 1 111 86 
23 30 172 - 239 592 1 158 86 

24 - 84 - - 209 48 -- - 34 - - - - -- 21 130 - 197 435 926 86 
24 21 248 - 197 644 974 86 

49 81 30 - - 233 72 -
5 135 156 - 101 483 1 449 83 

17 66 233 - 427 463 879 78 
71 282 419 - 528 1 179 2 400 161 

52 88 46 - - 144 50 -
30 200 300 - - 868 1 667 116 - - 13 - 532 16 375 44 
82 288 359 - 532 1 028 2 092 160 

70 (24) 82 135 - 218 106 36 -
40 170 301 - 24 860 1 764 119 - - - - 363 - - -

110 (24) 252 436 - 605 966 1 800 119 

24 (19) 105 90 10 224 94 984 -
80 100 287 - 136 836 976 68 
10 - - - 137 - - -

114 (19) 205 377 10 497 930 1 960 68 

41 (19) 122 72 10 104 49 784 -
31 39 198 - 223 664 549 51 - - 44 - 23 - - -
72 (19) 161 314 10 350 713 1 333 51 

29 ( 12) - 24 8 133 119 791 -
48 118 308 - 223 596 591 50 - - 33 - - - - -
77 (12) 118 365 8 356 715 1 382 50 

- 11 7 8 240 120 870 -
41 49 148 - ' - 559 442 53 - 23 118 - 73 5 - -
41 83 273 8 313 684 1 312 53 

312 (74) 489 488 36 919 1 234 3 682 -
275 811 1 768 - 707 4 866 7 438 540 
27 140 707 -

8 876 
1 991 1 351 3 291 294 

614 (74) 1 440 2 963 36 3 617 7 451 14 411 834 

*) Stands Mai; Bayern: Oktober. 

Berlin Bundes-
(West) gebiet2) 

- 230 
- 858 

324 13 765 
324 14 853 

- 365 - 590 
306 12 833 
306 13 788 

- 471 
1 835 23 059 

113 18 146 
1 948 41 676 

2 401 
1 771 30 914 

95 6 720 
1 868 38 035 

1 180 2 258 
1 723 31 917 

59 1 319 
2 962 35 494 

1 061 7 468 
1 545 23 433 

- 69 
2 606 30 970 

1 263 9 863 
576 14 253 - 148 

1 839 24 264 

685 8 489 
1 ~"') 17 917 

- 73 
2 185 26 479 

25 5 182 
1 611 15 252 

72 1 695 
1 708 22 129 

·-
4 216 34 727 

10 561 158 193 
969 54 768 

15 746 300 466 

- 230 - 36 
135 2 169 
135 2 435 

- 365 - 34 
114 1 909 
114 2 308 

- 465 
127 2 539 
113 2 276 
240 5 280 

2 382 
117 3 298 

95 1 075 
214 4 755 

125 772 
117 3 395 

59 422 
301 4 589 

81 1 612 
190 2 673 - 147 
271 4 432 

128 1 310 
52 1 807 - 67 

180 3 184 

56 1 160 
134 2 068 - 33 
190 3 261 

9 1 265 
151 1 443 

- 219 
160 2 927 

401 7 561 
888 17 293 
516 8 317 

1 805 42 047 

1) Die Zahlen in Klemmern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; eie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne Nordrhein-Westfalen und ohne Aufgliederung nach Schuljahrgängen in Hessen. 
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Schul~hrgang a = ~ ~i: § Wochen-b = 
6 bis 8 stunden C = 

d - Schüler zusammen 

8, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

9. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

10. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

11. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

13, Schuljahrgang a 
b 
0 
d 

Insgesamt a 
b 
C 
d 

8. Schuljahrgang a 
b 
0 
d 

9, Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

10. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

11. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

13. Schuljahrgang a 
b 
C 
d 

Insgesamt a 
b 
C 
d 

7. Schuljahrgang a 
b 
d 

8. Schuljahrgang a 
b 
d 

9. Schuljahrgang a 
b 
d 

10. Schuljahrgang a 
b 
d 

11. Schuljahrgang a 
b 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
d 

13. Schuljahrgang a 
b 
d 

Insgesamt a 
b 
d 

Insgesamt il 

IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
8. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach Schuljahrgängen und Wochenstundenzahlen *) 

a) Schuler mit Pfl,oht- und Wahlpflichtfachern 

Nord- Rhein- Baden-Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- WUrttem- Bayern Saar-
Holstein eachsen West- land Ffalz berg falen 

Griechisch 
Offentllche und private Schulen 

- - 84a) - - 45b) - -- 240 547 41 11 1 583 - -
158 16 22 - 886 - 3 170 192 
158 256 653 41 897 1 628 3 170 192 

- 11 - - - - - -
40 206 497 34 - 1 296 - 22 

106 - 354 - 623 - 2 829 109 
146 217 851 34 623 1 296 2 829 131 

11 - 18 - - - - -
159 221 469 40 581 1 117 - 31 - - 334 - - - 2 334 112 
170 221 821 40 581 1 117 2 334 143 

- - - - - - - -
163 192 797 64 465 917 - 26 

- - - - - - 2 032 85 
163 192 797 64 465 917 2 032 111 

1 - 1 - - - - -
185 262 168 73 498 1 048 - 71 

- - 670 - - - 2 170 51 
186 262 839 73 498 1 048 2 170 122 

12 - - - - - - -
16 14 258 74 9 1 104 - 21 

154 183 626 - 470 - 2 139 92 
182 197 884 74 479 1 104 2 139 113 

24 11 103 - - 45 - -
563 1 135 2 736 326 1 564 7 065 - 171 
418 199 2 006 - 1 979 - 14 674 641 

1 005 1 345 4 845 326 4 410 3 543 7 110 14 674 812 

darunter private Schulen 

- - 848 ) - - 45b) - -- 25 51 - - 264 - -- - 22 - 137 - 375 44 
- 25 157 - 137 309 375 44 
- - - - - - - -- 23 33 - - 235 - 22 
- - 32 - 102 - 300 -- 23 65 - 102 235 300 22 

- - - - - - - -- 24 64 - 94 214 - 31 - - 6 - - - 250 -
- 24 70 - 94 214 250 31 

- - - - - - - -
- 17 58 - 45 210 - 26 
- - - - - - 181 -- 17 58 - 45 210 181 26 

1 - 1 - - - - -- 11 - - 39 178 - 28 - - 59 - - - 196 -
1 11 60 - 39 178 1 96 28 

- - - - - - - -- - - - - 168 - 21 
- 15 45 - 51 - 199 -
- 15 45 - 51 168 199 21 

1 - 85 - - 45 - -- 100 206 - 178 1 269 - 128 
- 15 164 - 290 - 1 501 44 
1 115 455 - 499 468 1 314 1 501 172 

Sonstige Sprachen 
Öffentliche und private Schulen 

- - 1 - - - - -- - - - - - - -- - 1 - - - - -
- - 4 - - - - -
- - - - - - - -- - 4 - . - - - -
- - 6 - - - - -

10 - - - - - - -
10 - 6 - - - - -
- 14 - - - - 2 -

37 - 4 - - - - -
37 14 4 - - - 2 -
54 7 11 137 - - 2 -
57 - - 23 - - - -

111 7 11 160 - - 2 -
45 8 3 137 - - 5 -
64 - 6 3 - - - -

109 8 9 140 - - 5 -
40 - 6 107 - - - -
42 - 3 11 - - - -
82 - 9 118 - - - -

139 29 31 381 - - 9 -
210 - 13 37 - - - -
349 29 44 418 54 - - 9 -

darunter private Schulen 

-
1 

-
1 

14 

1 

-
1 1 1 

-
1 

-
1 ; 1 

-- - 13 - - - -
- - 27 - 29 - - -

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

Berlin ::f:;,) (West) 

- 129 
213 2 635 

62 4 506 
275 7 270 

- 11 
184 2 279 

98 4 119 
282 6 409 

- 29 
273 2 891 

36 2 816 
309 5 736 

- -
215 2 839 

15 2 132 
230 4 971 

2 4 
247 2 552 - 2 891 
249 5 447 

- 12 
372 1 868 - 3 664 
372 5 544 

2 185 
1 504 15 064 

211 20 128 
1 717 39 787 

- 129 - 340 
62 640 
62 1 109 
- -- 313 

62 496 
62 809 
- -

60 487 - 256 
60 743 
- -

22 378 
15 196 
37 574 
- 2 

44 300 
- 255 

44 557 
- -

82 271 - 310 
82 581 

- 131 
208 2 089 
139 2 153 
347 4 872 

- 1 - -- 1 

- 4 - -- 4 
- 6 - 10 - 16 

- 16 - 41 - 57 
- 211 - 80 - 291 
- 198 - 73 - 271 
- 153 - 56 - 209 
- 589 - 260 - 903c) 

1 

-
1 

17 - ;~ -

1) Ohne Nordrhein-Westfalen und ohne Aufgliederung nach Schuljahrgängen in Hessen. 
a) 5. SchulJahrgang.- b) 6. SchulJahrgang.- c) Darunter 813 Schüler mit spanischem, 17 mit hebräischem und 18 mit italienischem Sprachunter-
richt.- d) Darunter 31 Sch'liler mit spanischem und 2 mit italienischem Sprachunterricht. 
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Schuljahrgang 
a = 2 - u Wochen-
b = 4 - 5 stunden 
d = Schll.ler zusammen 

9. Schuljahrgang a 
d 

10. Schuljahrgang a 
d 

11. Schuljahrgang a 
b 
d 

12. Schuljahrgang a 
d 

13. Schuljahrgang a 
b 
d 

Insgesamt a 
b 
d 

9. Schuljahrgang a 
d 

10. Schuljahrgang a 
d 

11. Schuljahrgang a 
d 

12. Schul Jahrgang a 
d 

13. Schuljahrgang a 
d 

Insgesamt a 
d 

9. Schuljahrgang a 
d 

10. Schul Jahrgang a 
d 

11. Schuljahrgang a 
b 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
d 

13. Schuljahrgang a 
b 
d 

Insgesamt a 
b 
d 

9. Schuljahrgang a 
d 

10. Schuljahrgang a 
d 

11. Schuljahrgang a 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
d 

13. Schuljahrgang a 
b 
d 

Insgesamt a 
b 
d 

9. Schuljahrgang a 
d 

10. Schul Jahrgang a 
b 
d 

11. Schuljahrgang a 
d 

12. Schuljahrgang a 
b 
d 

13. Schuljahrgang a 
b 
d 

Insgesamt a 
b 
d 

IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
8. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach SchulJahrgängen und Wochenstundenzahlen *) 

b) Teilnehmer an freiwilligen Arbeitsgemeinschaften und Kursen 

Rheinland- Baden-chleewig- fü~.mburg Nieder- Bremen Nordrhein- Hessen WUrttem- Bayern Saarland Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg 

Englisch 
Öffentliche und private Schulen 

- - 251 - ja) - -- - 251 - - -
- - 207 - 344 19 11 - - 207 - 344 19 11 
- 14 691 15 327 63 82 
1 - - - - - -1 14 691 15 327 63 82 

26 20 450 10 275 43 59 26 20 450 10 275 43 59 
86 94 492 16 194 82 -- - - - - - -
86 94 492 16 194 82 -

112 128 2 091 41 1 141 207 152 
1 - - - - - -113 128 2 091 41 1 522 1 141 1 498 207 152 

darunter private Schulen 
- - 14 - - - -- - 14 - - - -
- - - - 15 - -- - - - 15 - -
- 14 8 - 34 7 -- 14 8 - 34 7 -
- - 11 - 21 10 22 - - 11 - 21 10 22 
- - 10 - 9 24 -- - 10 - 9 24 -
- 14 43 - 79 41 22 - 14 43 - 96 79 326 41 22 

Franzos,sch 
Öffentliche und private Schulen 

~ic) - 948 - - - -- 948 - - - -
45 10 1 021 - 62 1 507 -
45 10 1 021 - 62 1 507 -
48 709 784 132 37 1 334 -- 36 - 2 - - -
48 745 784 134 37 1 334 -
29 152 740 142 38 923 6 - 30 - - - - -
29 182 740 142 38 923 6 
92 190 521 53 135 443 -- 18 - 23 - - -
92 208 521 76 135 443 -

241 1 061 4 014 327 272 4 207 6 - 84 - 25 - - -241 1 145 4 014 352 9 337 272 2 242 4 207 6 

darunter private Schulen 

§C) - 26 - - - -- 26 - - - -
- - 37 - 12 97 -- - 37 - 12 97 -
- 43 23 - 13 185 -- 43 23 - 13 185 -
- - 37 - 8 106 6 - 21 - - - - -- 21 37 - 8 106 6 
- - 30 - 7 53 -- 16 - - - - -- 16 30 - 7 53 -
9 43 153 - 40 441 6 - 37 - - - - -
9 80 153 - 895 40 428 441 6 

Russisch 
Öffentliche und private Schulen 

19 - 91 - 1 - -
19 - 91 - 1 - -
25 - 119 1 60 218 2 
- - - - 1 - -

25 - 119 1 61 218 2 
95 69 115 17 33 350 5 
95 69 115 17 33 350 5 
72 46 131 18 32 260 10 - 9 - - - - 1 
72 55 131 18 32 260 11 
26 28 71 13 21 178 4 - 5 - - - - 1 
26 33 71 13 21 178 5 

237 143 527 49 147 1 006 21 - 14 - - 1 - 2 
237 157 527 49 861 148 200 1 006 23 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

Berlin =~~t::,) (West) 

6 258 
6 258 
9 590 
9 590 

47 1 239 - 1 
47 1 240 
92 975 
92 975 

426 1 390 
35 35 

461 1 425 
580 4 452 

35 36 
615 7 508 

- 14 - 14 
- 15 - 15 
- 63 - 63 
5 69 
5 69 

::b) 91 
91 

53 252 
53 674 

§!d) 
1 029 
1 029 

1 ~g.) 2 775 
2 775 

212 3 256 
12 50 

224 3 306 
166 2 196 - 30 
166 2 226 
238 1 672 

59 100 
297 '1 772 
800 10 928 

71 180 
871 22 687 

- 35 - 35 
8 154 
8 154 

32 296 
32 296 

9 166 - 21 
9 187 

16 106 
11 27 
27 133 
65 757 
11 48 
76 2 128 

36 147 
36f) 147 
63 488 
- 1 

63 489 
94 778 
94 778 

73 642 
- 10 

73 652 
67 408 - 6 
67 414 

333 2 463 
- 17 

333 3 541 

1) Ohne Nordrhein-Westfalen und ohne Aufgliederung nach SchulJahrgB.ngen in Hessen und Baden-Wll.rttemberg. 
a) 8. Schuljahrgang.- b) Darunter 9 Schuler mit 4--5 Wochenstunden.- c) Darunter 3 Schiller aus dem 8. Schuljahrgang.- d) Darunter 10 Schuler mit 
4-5 Wochenstunden.- e) Darunter 3 Schüler mit 4-5 Wochenstunden.- f) Darunter 1 Schuler aus dem?. SchulJahrgang. 
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Schuljahrgang 
a = 2 - 3} Wochen-
b = 4 - 5 stunden 
d = Schüler zusammen 

9. Schuljahrgang 

10. Schuljahrgang 

11. Schuljahrgang 

12, Schuljahrgang 

13, Schuljahrgang 

Insgesamt 

8. Schuljahrgang 

9, Schuljahrgang 

10, Schul Jahrgang 

11. Schul Jahrgang 

12, Schul Jahrgang 

13, Schuljahrgang 

Insgesamt 

8, Scbuljabrgang 

9, Schuljahrgang 

1 o. Schuljahrgang 

11. Schuljahrgang 

12. Schuljahrgang 

13. Schuljahrgang 

Insgesamt 

9. Schuljahrgang 

10. Schul Jahrgang 

11. Schul Jahrgang 

12. Schuljahrgang 

13, Schuljahrgang 

Insgesamt 

Insgesamt 

IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
8. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach SchulJahrg!ingen und Wochenstundenzahlen *) 

b) Teilnehmer an freiwilligen Arbeitsgemeinschaften und Kursen 

Baden-Schleswig- Nieder- !Nordrhein- !Rheinland-
Holstein Hamburg sachsen Bremen ~estfalen Hessen Pfalz WU.rttem- Bayern Saarland 

berg 

Russisch 

darunter private Schulen 

a - - 1 - 1 - -
d - - 1 - 1 - -
a - - - - ]a) 41 -
d - - - - ~ 1 -
a - 4 5 - - 38 -
d - 4 5 - - 38 -
a - 3 5 - 2 26 ]aJ d - 3 5 - 2 26 
a - 2 7 - - 21 -
d - 2 7 - - 21 -
a - 9 18 - 4 126 1 
d - 9 18 - 65 4 28 126 1 

Latein 
Offentllche und private Schulen 

a - - - - 33b) - -
b - - - - 26 - -
d - - - - 59 - -
a 10 9 1 690 - ~~c) - -
b - - - - - -
d 10 9 1 690 - 65 - -
a 17 - 1 630 - 355 857 1 
b 2id) - - - 30 - -
d - 1 630 - 385 857 1 
a 37 74 974 90 224 511 27 
b - - - 20 - - -
d 37 74 974 110 224 511 27 
a 5 - 1 053 68 184 530 12 
b 1 27 - 27 - - -
d 6 27 1 053 95 184 530 12 
a 50 33 994 92 168 404 -
b - 15 - 17 - - -
d 50 48 994 109 168 404 -
a 119 116 6 341 250 1 001 2 302 40 
b 5 42 - 64 84 - -
d 124 158 6 341 314 815 1 085 3 245 2 302 40 

darunter private Schuler 

a - - - - 33b) - -
b - - - - 26 - -
d - - - - 59 - -
a - - 240 - 2äc) - -
b - - - - - -
d - - 240 - 28 - -
a - - 177 - 29 58 -
b 1 ·) - - - 30 - -
d - 177 - 59 58 -
a - 15 118 6 17 20 -
d - 15 118 6 17 20 -
a - - 123 - 7 25 -
b - 12 - - - - -
d - 12 123 - 7 , 25 -
a - - 131 - - 12 -
b - 7 - - - - -
d - 7 131 - - 12 -
a - 15 789 6 86 115 -
b 1 19 - - 8 - -
d 1 34 789 6 9 170 417 115 -

Griechisch 
Offentliche und private Schulen 

a 1 - 27 - ]1rJ - -
d 1 - 27 - - -
a 26 4 37 - 40 38 9 
d 26 4 37 - 40 38 9 
a ~ig) 16 36 - 47 58 8 
d 16 36 - 47 58 8 
a §~h) 13 40 - 67 72 -
d 13 40 - 67 72 -
a 

i~h) 
20 43 - 40 62 -

d 20 43 - 40 62 -
a 134 53 183 - 205 230 17 
d 134 53 183 - 403 205 187 230 17 

darunter private Schulen 

~1 
-

1 

10 

1 
12 

1 

-
1 1 1 

48 
1 1 

69 
1 

9 - 10 12 - 63 48 35 69 9 

*") Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

Berlin Bundes-
(West) gebiet1) 

- 2 - 2 
11 53 
11 53 

9 56 
9 56 

10 47 
10 47 

9 39 
9 39 

39 197 
39 290 

- 33 - 26 - 59 
55 1 801 - 28 
55 1 829 
42 2 902 - 34 
42 2 936 

170 2 107 
16 36 

186 2 143 
136 1 988 

5 60 
141 2 048 
212 1 953 

72 104 
284 2 057 
615 10 784 

93 288 
708 15 132 

- 33 - 26 - 59 
- 240 - 28 - 268 
- 264 - 31 - 295 

18 194 
18 194 
14 169 - 12 
14 181 
31 174 

5 12 
36 186 
63 1 074 

5 109 
68 1 609 

1 40 
1 40 
2 156 
2 156 

10 212 
10 212 
27 271 
27 271 
26 209 
26 209 
66 888 
66 1 478 

1 
5 

1 

153 
5 251 

1) Ohne Nordrhein-Westfalen und ohne Aufgliederung nach Schuljahrg9.ngen in Hessen und Baden-WU.rttemberg. 
a.) 4-5 Wochenstunden.- b) 7. Schuljahrgang 4-5 Wochenstunden.- c)Darunter 16 Schüler mit 6-8 Wochenstunden.- d) Darunter 1 Schüler mit 6-8 
Wochenstunden.- e) 6-8 Wochenstunden.- f) Darunter 8 Schüler im 8. Schuljahrgang.- g) Darunter 4 Schüler mit 4-5 Wochenstunden.- h)Darunter 3 
Schüler mit 4-5 Wochenstunden. 
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IV. öffentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
8. Schüler mit Fremdsprachenunterricht nach SchulJahrgängen und Wochenstundenzahlen •) 

b) Teilnehmer an freiwilligen Arbeitsgemeinschaften und Kursen -
Sohul jahrgang Nord- Rhein- Baden-a = 2 - 3} Wochen- Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Wurttem.- Bayern Saarland Berlin Bundes-

b = 4 - 5 stunden Holstein sa.chsen West- (West) gebiet 1) 
d = Schüler zusammen falen Pfalz berg 

Spanisch 
Öffentliche und private Schulen 

9, Schuljahrgang a - - 9 - - - - füa) 36 
d - - 9 - - - - 36 

10, Schuljahrgang a 3 46 20 - 15 188 - 20 292 
d 3 46 20 - . 15 188 - 20 292 

11. Schuljahrgang a 7 27 46 2 . 10 292 - 38 422 
b - - - - . - - - 9 9 
d 7 27 46 2 . 10 292 - 47 431 

12. Schuljahrgang a 3 32 26 7 9 166 - 84 327 
b - 14 - - - - - 8 22 
d 3 46 26 7 9 166 - 92 349 

13, Schuljahrgang a 11 50 30 9 1 106 - 49 256 
b - - - - . - - - 15 15 
d 11 50 30 9 1 106 - 64 271 

Insgesamt a 24 155 131 18 35 752 - 218 1 333 
b - 14 - - - - - 32 46 
d 24 169 131 18 472 35 139 752 - 250 1 990 

darunter private Schulen 
Insgesamt a 

1 

-
1 

-
1 

16 

1 

-
1 

. 
1 I· 

-
1 1 

-
1 

-
1 

-
1 

16 
b - - - - - 100 - - 100 
d - - 16 - 41 - 7 100 - - 164 

Sonstige Sprachen 
Offentliche und private Schulen 

8, Schuljahrgang a - - - - - - - ~!}tl 24 
d - - - - - - - 24 

9, Schuljahrgang a 1 - - - - - - 17 18 
d 1 - - - - - - 17 18 

10, Schuljahrgang a 24 - 8 - 8 335 10 12 397 
d 24 - 8 - 8 335 10 12 397 

11. Schuljahrgang a 11 13 76 - 32 419 

~) 

35 592 
d 11 13 76 - 32 419 35 592 

12, Schuljahrgang a 15 4 45 - 34 256 11 367 
d 15 4 45 

i}d) 
34 256 11 367 

13, Schuljahrgang a 17 6 33 1 140 18 224 
d 17 6 33 1 140 18 224 

Insgesamt a 68 23 162 6 75 1 150 21 117 1 me) d 68 23 162 6 440 75 397 1 150 21 1 117 2 
darunter private Schulen 

Insgesamt ~ 1 
-

1 
-

1 
40 

1 
-

1 l 1 
8 

1 1 
103 

1 
-

1 
14 

1 
mf) - - 40 - 44 8 36 103 - 14 

*) Stand: Mai, Bayernt Oktober. 
1) Ohne Nordrhein-Westfalen und ohne Aufgliederung naoh Schuljahrgängen in Hessen und Baden-WUrttemberg. 
a) Darunter 3 Schüler aue dem 8. Solluljahrgang.- b) Darunter 1 Schüler aus dem 7. Schuljahrgang mit 4 - 5 Wochenstunden.- c) Darunter 2 SohUler 

:!~i:ohe:, w~5h:~:t~~;~;d1:~h~!~!ei1 t 6
~~~i~~1!!f e!h;m; ~go~i~~!=~~tt- ~d n3r~ier p~1~f~cg~:u~;~a~~~i;;~i~~!~:he~~ i!~!ie~ebr:7ag~h~ie;9 !ii 

italienischem, 24 mit portugiesischem und 16 mit hebräischem Sprachunterricht. 

9. Schülerbewegung*) 
Schülerbewegung Nord- Rhein- Baden-
(1 = insgesamt Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern Saarland Berlin Bundes-
w = weiblich) Rolstein 1) eaohsen West- Pfalz berg (West) gebiet 

falen 

Zugange Offentllche und private Schulen 
Ostern wurden in die 
unterste Klasse neu 1 4 335 mi 3 189 12 433 1 130 36 725 10 073 10 665 18 942 21 689 2 583 4 202 125 966 
aufgenommen w 1 837 1 475 5 365 494 15 968 4 121 4 520 7 552 8 013 989 1 983 52 317 
Sanetige Zugänge i 2 390 m 1 441 5 354 563 11 665 2 390 7 442 4 275 561 2 161 38 242}) w 932 685 2 246 243 5 539 1 073 2 9·17 1 463 195 918 16 211 

Abgange 
Insgesamt ( eineohl. Uber-

::~~~1f ~!n:~d=~:ure!f2) ! 7 028 mi 5 305 18 485 2 442 46 131 16 529 10 278 26 806 28 972 2 621 8 745 173 342 
2 893 2 388 7 647 1 009 20 327 6 433 4 107 10 072 10 176 1 044 3 850 69 946 

darunter: 
mit Versetzung naah 1 833 m 592 2 140 237 6 706 1 782 1 452 4 065 3 229 444 300 21 780 

Obersekunda w 486 349 1 174 140 3 784 960 815 1 954 1 522 281 215 11 680 
mit dem Reifezeugnis 

(nur Schüler der 1 2 670 (11l 1 783 6 684 985 13 652 6 914 2 507 8 027 9 407 818 3 613 57 060 
Anetal t) w 969 (6 682 2 477 378 5 361 2 477 899 2 679 2 880 305 1 542 20 649 

Ausgegebene Reifezeug- i 2 30 130 3 174 338 3 100 113 2 528 1 423 
niese an Nichtschüler w 1 10 32 2 61 93 2 17 21 - 158 397 

Zugänge darunter private Schulen 
Ostern wurden in die 
unterste Klasse neu 1 79 mi 307 1 399 31 5 981 1 343 1 548 1 865 3 633 212 446 16 844 
aufgenommen w 25 145 945 14 4 145 914 1 073 1 005 2 396 166 249 11 077 
Sonstige Zugänge 1 165 m 171 1 154 42 2 325 514 2 081 1 320 51 180 8 003} ) w 36 62 505 15 1 441 330 796 597 23 93 3 898 a 

Abgänge 
Insgesamt (einschl.Ober-

mi gängs auf andere allfe- 1 260 438 2 316 105 7 585 3 010 1 657 4 250 5 673 242 880 26 416 
meinbildende Schulen 2) w 75 185 1 346 38 5 191 1 499 1 077 1 954 3 262 156 432 15 215 
darunter: 
mit Versetzung naoh 1 34 m 33 409 9 1 485 506 290 786 662 76 35 4 325 

Obersekunda w 13 18 255 1 1 137 291 198 404 483 72 28 2 900 
mit dem Reifezeugnis 

(nur SohUler der 1 61 ( 11 l 45 662 - 1 644 936 275 938 1 279 60 241 6 141 
Anstalt) w 9 (6 19 419 - 1 183 480 219 479 803 29 140 3 780 

Ausgegebene Reifezeug- 1 - - - - 31 11 - - 18 - - 60 
niese an HiohtschUler w - - - - 22 - - - 2 - - 24 

*) Stand: Mai1 Bayern; Oktober. 
1) Die Zah1en in Klammern geben die privaten Schulen der dänieohen Minderheit im Landesteil Schleswig ani sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Die Aufgliederung 1ot in den Tabellen 11 und 12 gegeben, 
a) Ohne Hessen. 
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IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
10. Abiturienten· (Schüler der Anstalt und Nichtschüler) nach Geburtsjahrgängen *) 

Geburt a jahrgang Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden-

1· ( i • inege samt Hamburg Bremen Hessen Wurttem- Bayern Saarland Berlin Bundes-

w = weiblich) 
Holstein 1) Sachsen Westfalen Pfalz berg (West) gebiet 

Öffentliche und private Schulen 

1944 i - 3 8 - 11 46 24 1 19 112 
w - 1 4 - 3 19 8 - 10 45 

1943 i 518 !2) 420 1 535 245 1 457 408}a) 2 678 3 229 302 1 966 12 758 
w 222 ~l 183 692 113 621 188 1 056 1 363 144 965 5 547 

1942 i 1 227 854 2 806 478 3 234 1 169 3 293 3 438 283 1 271 18 053 
w 522 5) 357 1 212 191 1 343 449 1 168 1 052 127 491 6 912 

1941 i 668 432 1 702 206 1 724 691 1 545 2 028 146 584 9 726 >l>) w 197 133 480 63 467 223 366 385 27 172 2 513 
1940 i 200 86 583 55 611 200 403 613 52 171 2 974 

w 25 15 102 11 98 31 63 77 2 28 452 
1939 i 48 13 122 4 134 32 89 124 20 62 648 

w 4 2 9 2 23 6 14 11 3 13 87 
1938 und früher i 11 5 58 - 81 10 73 64 16 68 386 

w - 1 10 - 15 4 10 5 2 21 68 
Insgesamt i 2 672 (11 l 1 813 6 814 988 13 826 7 252 2 510 8 127 9 520 820 4 141 58 483 

w 970 (6 692 2 509 380 5 422 2 570 901 2 696 2 901 305 1 700 21 046 

darunter private Schulen 

1944 11 - - - - 1 1 1 7 6 1 - 1 2 16 
w - - - - -

41i}a) 
6 3 - 1 10 

1943 i 9 

m 
12 125 - 150 241 447 19 114 1 158 

w 2 3 99 - 100 37 165 347 18 72 843 
1942 i 27 18 261 - 362 135 354 411 15 85 1 668 

w 6 6 191 - 240 111 208 280 10 45 1 097 
1941 i 16 14 180 - 274 73 218 262 14 34 1 085 >l>) w - 10 100 - 110 57 72 128 1 18 496 
1940 i 6 1 68 - 125 20 80 112 11 5 428 

w 1 - 24 - 23 9 19 38 - 3 117 
1939 i 2 - 21 - 23 4 22 23 1 1 97 

w - - 3 - 4 3 6 4 - 1 21 
1938 und fruher i 1 - 7 - 12 2 16 36 - - 74 

w - - 2 - 3 2 3 5 - - 15 
Insgesamt i 61 (11 l 45 662 - 1 675 947 275 938 1 297 60 241 6 201 

w 9 (6 19 419 - 1 205 480 219 479 805 29 140 3 804 

*) Stand: Mai; Bayern! Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dB.nischen Minderhe1 t 1.m Landesteil Schleswig an; sie s1nd in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
a) 1943 und spater.- b) Ohne Nordrhein-Westfalen. 

11. Verbleib der abgegangenen Schüler nach Schuljahrgängen *) 
Schuljahrgang Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- Berlin Bundes-
( 1 "' insgesamt Holstein 1) Hamburg saohsen Bremen Westfalen Hessen Pfalz W\lrttem- Bayern Saarland (West) gebiet 
w = weiblich) berg 

Obergange auf Volksschulen 
Offentilche und private Schulen 

5. Schuljahrgang i 108 97 503 47 2 122 229 ',o9 1 509 2 192 152 - 7 928 
w 29 33 152 15 681 70 251 358 475 50 - 2 114 

6. Schuljahrgang i 33 9 196 8 843 119 191 257 192 61 - 1 909 
w 14 1 54 3 261 38 50 67 33 16 - 537 

7. Schuljahrgang i 27 5 204 23 380 99 111 121 233 44 68 1 315 
w 7 2 60 6 132 32 31 32 71 10 22 405 

8. Schuljahrgang i 14 4 34 5 53 12 20 16 24 15 14 211 
w 4 2 1!a) 3 22 4 8 5 6 7 7 na) 

9. Schuljahrgang i - - 3 - 2 - - 1 - 17 
w - - - 2 - - - - - - 1 3 

Insgesamt i 162 115 941 66 3 398 461 1 291 1 903 2 642 272 99 11 390 
w 54 38 .211 29 1 096 144 340 462 585 83 30 3 138 

darunter private Schulen 

5. Schuljahrgang 1 - 4 62 - 331 53 101 1,08 218 16 - 893 
w - 3 27 - 177 25 59 48 87 11 - 437 

6. Schuljahrgang i - 3 25 1 135 25 30 37 32 8 - 296 
w - - 9 1 75 16 16 16 11 3 - 147 

7. Schul Jahrgang 1 - 2 20 - 62 13 12 19 32 3 2 165 
w - - 9 - 45 6 6 8 17 2 - 93 

8. Schuljahrgang i 2 2 - 3 11 1 7 3 1 - 1 31 
w - 1 - 1 7 - 2 1 1 - - 13 

9. Schuljahrgang i - - - 3 - - - - - - - 3 
w - - - 2 - - - - - - - 2 

Insgesamt l 2 11 107 7 539 92 150 167 283 27 3 1 388 
w - 4 45 4 304 47 83 73 116 16 - 692 

Obergänge auf Mittelschulen bzw. Mittelschulzüge an Volksschulen 
Offentliche und private Schulen 

5. Schuljahrgang i 100 6 178 6 608 206 63 205 53 13 - 1 438 
w 42 3 62 - 318 72 22 87 19 6 - 631 

6. Schuljahrgang 1 125 11) 184 253 28 675 228 252 185 729 16 - 2 675 
w 47 1) 95 93 16 341 71 191 77 510 10 - 1 451 

7. Schuljahrgang i 227 237 448 98 834 352 95 250 532 38 264 3 375 
w 80 106 162 26 401 137 38 99 279 21 104 1 455 

8. Schuljahrgang 1 174 !tl 157 261 69 491 267 63 99 216 19 85 1 921 
w 70 60 69 28 205 89 32 42 96 7 28 H8 

9. Schuljahrgang 1 133 103 209 46 215 176 30 40 76 18 63 1 109 
w 59 37 !~b) 1Jc) 86 59 13 18 35 5 24 md) 

10. Schuljahrgang i 15 8 26 34 4 8 11 - 21 ... 10 2 20 1 15 15 2 3 6 - 12 86 

Insgesamt i 774 m 695 1 410 253 2 849 1 263 507 787 1 617 104 433 10 692 
w 308 303 494 90 1 366 443 298 326 947 49 168 4 792 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der d8.niachen Minderheit im Landesteil Schleswig an. Sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
a) Darunter 1 Schul.er aus dem 10. und 1 Schüler aus dem 11. Schuljahrgang.- b) Darunter 4 Schüler aus dem 11. Schuljahrgang.- c) Darunter 1 Schü-
ler aus dem 11. Schuljahrgang.- d) Vgl. Anmerkungen b und c. 
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Schul Jahrgang 
(1 = insgesamt Schleswig-
w = we1 blich) olste1n1 ) 

5. Schuljahrgang 1 1 
w -

6. Schuljahrgang 1 9 Hl w 2 
1. Schuljahrgang 1 7 

w 3 
8. Schuljahrgang 1, 8 /4) w 2 1) 
9. Schuljahrgang 1 4 (1) 

w 1 
10. Schuljahrgang 1 2 

w -
Insgesamt 1 31 m w 8 

5. Schul Jahrgang 1 175 
w 66 

6. Sohuljahrgang i 179 
w 66 

1. Schuljahrgang 1 199 
w 80 

8. Schul Jahrgang 1 216 
w 95 

9, Schuljahrgang 1 199 
w 79 

10, Schuljahrgang i 191 
w 63 

11, Schuljahrgang 1 196 
w 70 

12. Schuljahrgang 1 122 
w 49 

13, Schuljahrgang i 26 
w 11 

Insgesamt 1 1 503 
w 579 

5, Schuljahrgang i -
w -

6, Schul Jahrgang 1 6 
w 1 

7, Schuljahrgang 1 2 
w -

8, Schuljahrgang 1 12 
w 2 

9, Schuljahrgang 1 7 
w 3 

10, Schul Jahrgang 1 12 
w 3 

11, Schuljahrgang i 9 
w 2 

12, Schul Jahrgang 1 3 
w -

13, Schuljahrgang 1 5 
w 1 

Insgesamt 1 56 
w 12 

5, Schu1Jahrgang 1 -
w -

6. Sohuljahrgang i -
w -

7, Schuljahrgang 1 1 
w 1 

8. Schuljahrgang 1 22 
w 16 

9- Schuljahrgang i 17 
w 15 

10. Schuljahrgang 1 220 
w 173 

11, Schuljahrgang 1 78 
w 49 

12, Schuljahrgang 1 31 m w 20 
13, Sohuljahrgang 1 35 (1 l 'I( 30 (1 

Insgesamt 1 404 m w 304 

*)Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

IV. öffentliche und private Öymnasien (Höhere Schulen) 
11. Verbleib der abgegängenen Schüler nach SchulJahrgil.ng,rn •) 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Nieder- Bremen rhe1n- Hessen land- Wtirttem- Bayern2 ) 

sachsen West-
falen Pfalz berg 

Ubergange auf Mittelschulen bzw. Mittelschulzuge an Volksschulen 
darunter private Schulen 

1 16 - 123 20 11 13 14 
1 8 - 91 13 6 10 9 
9 31 - 149 25 158 20 339 - 20 - 122 16 151 15 295 

22 38 13 176 37 21 16 140 
7 26 5 126 24 18 10 124 

23 36 3 70 19 11 11 56 
8 22 - 47 9 10 9 43 

28 12 1 36 13 6 11 27 
10 6 - 26 4 5 8 16 
- 5 1 9 4 - 2 3 - 5 1 7 - - 1 -

83 138 18 563 118 207 73 579 
26 87 6 419 66 190 53 487 

Obergänge auf andere Gymnasien 
Öffentliche und private Schulen 

138 456 27 1 134 448 309 816 747 
58 202 13 472 218 135 279 290 

161 520 42 1 445 435 321 871 933 
72 208 14 680 185 132 309 354 

134 536 57 1 634 514 332 922 937 
55 219 28 709 201 138 351 342 

183 484 44 1 641 446 299 807 810 
75 190 15 824 180 124 332 283 

119 431 40 1 361 363 21'7 675 712 
44 179 17 622 130 89 229 273 

207 778 76 1 628 597 407 , 1 164 992 
105 377 30 859 205 175 477 410 
175 509 78 1 028 415 169 508 534 

75 221 30 392 160 63 177 190 
93 239 39 519 239 67 279 364 
48 82 14 220 72 18 89 128 
19 34 18 103 41 18 93 101 

7 13 10 37 12 6 19 31 

1 229 3 987 421 10 493 3 498 2 139 6 135 6 130 
539 1 691 171 4 815 1 363 880 2 262 2 301 

darunter private Schulen 

9 47 - 158 64 44 131 197 
1 22 - 103 38 21 38 94 

22 69 3 261 105 68 154 237 
9 29 - 136 49 30 44 114 

12 84 5 333 108 57 202 263 
4 44 - 182 54 26 60 128 

12 86 3 320 101 51 178 197 
2 34 - 192 53 21 72 95 
7 83 - 270 83 38 129 193 
1 38 - 168 32 19 44 109 
8 219 2 413 160 68 225 363 
2 109 - 273 55 35 75 180 
5 76 3 142 78 30 118 134 
1 42 1 82 33 17 43 67 
2 37 - 76 42 7 84 100 - 16 - 39 12 5 26 55 
8 12 3 15 14 5 41 55 
2 4 3 10 3 3 8 20 

85 713 19 1 988 755 368 1 262 1 739 
22 338 4 1 185 329 177 410 862 

Ober11ange auf Handels- oder andere Berufsfachschulen 
Cffentllche und private Schulen 

- - - - - - - 8 
- - - - - - - 4 
- 3 - - 2 - - 102 
- 1 - - 1 - - 39 
4 14 - 259 88 113 1 402 
1 7 - 138 58 69 - 218 
9 90 2 462 139 184 1 242 431 
7 53 2 305 92 117 732 236 

j9 56 7 267 92 84 296 201 
12 32 5 170 55 52 172 ·109 

165 516 85 1 582 455 467 1 360 543 
132 426 77 1 230 346 370 952 425 

62 126 32 494 142 72 334 154 
51 98 23 331 86 50 221 125 
24 74 6 165 59 33 86 54 
22 51 5 116 30 19 63 42 
19 278 30 269 281 36 233 135 
19 195 22 236 186 28 186 104 

302 1 157 162 3 498 1 258 989 3 552 2 030 
244 863 134 2 526 854 705 2 326 1 302 

Saarland Berlin Bundes-
(West) gebiet 

2 - 201 
2 - 140 
1 - 741 
1 - 622 
5 20 495 
4 18 365 
2 7 246 
2 4 156 
3 2 143 
3 2 81 
- - 26 - - 14 

13 29 1 852 
12 24 1 378 

51 2 4 303 
14 - 1 747 
62 10 4 97g 
20 4 2 044 
62 201 5 528 
26 88 2 237 
56 186 5 172 
13 80 2 211 
43 219 4 379 
12 98 1 772 

126 180 6 346 
92 73 2 866 
50 212 3 874 
19 98 1 495 
21 183 2 165 
11 83 814 

3 50 506 
2 15 163 

474 1 243 37 252 
209 539 15 349 

4 1 655 - - 317 
5 3 933 
2 1 415 
6 34 1 106 
4 9 511 

14 51 1 025 
2 18 491 
2 40 852 - 16 430 

12 33 1 515 
10 9 751 
4 20 619 
4 6 298 
2 18 371 
2 6 161 
1 17 176 
1 4 59 

50 217 7 252 
25 69 3 433 

- - 8 - - 4 
- - 107 - - 41 
- - 882 - - 492 

51 12 2 644 
24 6 1 590 
25 46 1 110 

7 32 661 
77 156 5 626 
54 126 4 311 
15 132 1 641 
13 85 1 132 

2 72 606 
1 42 411 
- 202 1 518 - 163 1 169 

170 620 14 142 
99 454 9 811 

1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dan1schen M1nderhe1t 1m Landesteil Schleswig an, sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne Schüler in Schulen für Priesterspatberufene. 
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Schuljahrgang 

IV. Offentliche _und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
11. Verbleib der abgegangenen Schüler nach SchulJahrgängen •) 

N9rd- Rhein- Baden-
(1 = insgesamt 

Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern2 l Holatein1) e11chsen West-
w = weiblich) falen Ffalz barg 

Ubwga.nee auf Handels- oder andere Berufefachschulen 
darunter private Schulen 

5. Schuljahrgang i - - - - - - - - 2 .. - - - - - - - - -
6. Schuljahrgang i - - 3 - - 2 - - 19 

w - - 1 - - 1 - - 12 
7. Schuljahrgang i - 2 4 - 71 29 18 1 70 .. - 1 3 - 59 21 15 - 42 
8. Schuljahrgang i - 2 9 1 115 38 35 200 72 .. - 2 8 1 101 33 25 149 50 
9. Schuljahrgang i 1 3 10 2 47 17 11 52 36 .. 1 - 8 - 44 12 6 38 26 

10. Schuljahrgang i 11 11 117 6 422 125 105 277 218 .. 8 9 112 4 409 94 96 223 193 
11. Schuljahrgang i 1 3 15 3 87 24 17 59 72 

w - 3 11 - 71 14 16 42 67 
12. Schuljahrgang i 2 m - 16 1 33 19 9 36 35 .. 1 - 13 - 29 8 9 27 29 
13. Schuljahrgang i 2 1n - 30 - 48 60 9 64 50 

w 2 - 27 - 44 48 8 57 44 

+nsgeeamt i 17 m 21 204 13 823 314 204 689 574 
w 12 15 183 5 757 231 175 536 463 

Ober&änge auf Universitäten oder sonstige Hochschulen 
Oflentliche und private Schulen 

13. Schuljahrgang i 
12 

106 ml 1 469 
1 

6 078 
1 

729 
1 

12 135 
1 

5 885 
1 

2 179 
1 

6 796 
1 

8 095 
w 784 594 2 395 282 4 811 2 059 760 2 162 2 309 

darunter private Schulen 

13. Schuljahrgang i 
1 

43 f~ll 52 
1 

626 
1 

3 
1 

1 497 
1 

855 
1 

254 
1 

785 
1 

1 064 
w 6 24 431 2 1 049 403 201 387 668 

Abgänge in einen Beruf (ohne Bundeswehr) 
Offentliche und private Schulen 

5. Schuljahrgang i - - - - - 3 - - 3 .. - - - - - - - - 1 
6. Schuljahrgang i - - 2 - 2 14 - - 108 .. - - - - - - - - 14 
7. Schuljahrgang i 15 1 82 - 989 187 312 - 585 

w 4 - 23 - 335 65 79 - 141 
s. Schuljahrgang i 53 16 284 8 1 351 283 425 1 510 686 

w 18 5 93 3 519 104 118 427 157 
9. Schuljahrgang i 117 57 274 22 1 094 248 258 525 592 .. 60 31 117 10 372 81 57 137 133 

10. Schuljahrgang i 716 gi 419 1 496 159 4 144 1 334 944 2 419 2 808 
w 376 199 662 67 1 997 635 373 780 1 101 

11. Schuljahrgang i 326 );l 271 639 140 1 556 469 287 748 781 
w 140 129 217 48 544 147 70 263 239 

12. Schul.jahrgang 1 195 (1) 131 383 66 827 269 152 436 303 
w 74 55 118 27 301 77 40 107 77 

13. Schuljahrgang i 446 (1) 266 837 227 917 637 296 811 780 .. 169 71 378 70 336 209 114 306 327 

Insgesamt i 1 868 (10l 1 161 3 997 622 10 880 3 444 2 674 6 449 6 646 
w 841 (4 490 1 608 225 4 404 1 318 851 2 020 2 190 

darunter private Schulen 

5. Schuljahrgang i - - - - - 3 - - 2 

" - - - - - - - - -
6. Schuljahrgang i - - - - - 6 - - 10 

w - - - - - - - - 1 
7. Schuljahrgang i 2 - 16 - 128 36 41 - 40 .. 2 - 4 - 74 13 17 - 13 
8. Schuljahrgang i 3 - 22 2 243 63 74 172 52 

w 2 - 7 - 145 33 32 75 21 
9. Schuljahrgang i 9 2 19 7 138 50 40 98 60 

" 4 2 10 1 74 17 8 35 30 
10. Schuljahrgang 1 38 f!l 34 181 6 721 303 151 421 345 

w 14 11 93 1 564 178 82 151 252 
11. Schuljahrgang i 8 (4) 14 45 8 226 77 34 135 66 

w 3 (1) 5 25 2 121 25 20 51 33 
12. Schuljahrgang i 15 (1) 7 40 6 112 53 11 118 57 

w 6 3 11 3 52 18 5 34 22 

13. Schuljahrgang i 25 (1) 5 36 - 101 81 36 108 99 
w 4 3 15 - 58 38 12 41 61 

Insgesamt i 100 (10l 62 359 29 1 669 672 387 1 052 731 
w 35 (4 24 165 7 1 088 322 176 387 43' 

Abgänge iur Bundeswehr 
Öffentliche und private Schulen 

8. Schuljahrgang i - 1 - - 1 - - - -
9. Schuljahrgang i - - 2 - 5 1 - 3 -

10. Schuljahrgang i - - 13 - 35 6 8 16 15 
11. Schuljahrgang i 4 1 9 1 23 11 5 3 8 
12. Schuljahrgang i 3 1 5 1 23 7 5 13 1a 
13. Schuljahrgang 1 136 38 195 17 205 157 43 185 218 

Inegeee.mt i 143 41 224 19 292 182 61 220 259 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober~ 

Saarland Berlin Bundes-
(West) gebiet 

- - 2 - - -
- - 24 - - 14 
- - 195 - - 141 
7 1 479 
5 - 374 
1 13 193 
1 10 146 
6 19 1 318 
5 16 1 169 
5 7 293 
5 5 234 
- 7 158 - 7 123 
- 19 282 
- 18 248 

19 66 2 944 
16 56 2 449 

1 
737 

1 
2 881 

1 
49 090 

281 1 106 17 543 

1 
60 

1 
172 

1 
5 411 

29 96 3 296 

- - 6 - - 1 
- - 126 - - 14 
- 8 2 179 - 5 652 

165 36 4 817 
54 17 1 515 

100 105 3 392 
34 50 1 082 

251 347 15 037 
122 184 6 496 

46 219 5 482 
20 70 1 887 
54 247 3 063 
16 77 969 
41 1 014 6 272 
13 441 2 434 

657 1 976 40 374 
259 844 15 050 

- - 5 - - -
- - 16 - - t 
- 6 269 - 4 127 

16 6 653 
13 2 330 
12 13 448 
10 4 195 
26 26 2 252 
21 18 1 385 

5 6 62_4 
3 2 290 
4 17 440 
3 8 165 
4 18 513 
3 14 249 

67 92 5 220 
53 52 2 742 

- - 2 
- - 11 
7 - 100 
3 - 68 
1 - 77 
8 - 1 202 

19 - 1 460 

1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit 1:m Landesteil Schleswig ani sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
en+li.alten.- 2) Ohne Schüler in Schulen fUr Prieeterepätberuf'ene. 
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Schul Jahrgang 
( i = insgesamt SchleBWl.8-
w = weiblich) Holstein1) 

10. Schul Jahrgang 1 -
11. Schuljahrgang i -
12. Schuljahrgang i 2 
13. Schuljahrgang 1 2, 

Inageea.mt i 4 

5. Schul.jahrgang i 5 
w 4 

6. Schuljahrgang i 5 
w 2 

7, Schuljahrgang i 7 
w 4 

8. Schuljahrgang 1 3 (1) 
w 1 

9, SohulJahrgang 1 7 (1) 
w 5 

10. Schuljahrgang i 5 (1) 
w 2 

11. Schuljahrgang i 7 
w 2 

12. Schuljahrgang i 3 
w 1 

13, Schuljahrgang i 6 (1) 

" 2 

Insgesamt i 48 (4) 
w 23 

5, Schuljahrgang 1 -
w -

6. Schuljahrgang i 1 
w -

7, Schul Jahrgang i -
w -

8, Schul.Jahrgang i 1 (1) 
w -

9. Schuljahrgang 1 3 (1) 
w 2 

10. Schul Jahrgang 1 1 (1) 
w -

11, Schul Jahrgang 1 -w -
12, Schuljahrgang 1 -w -
13, Schuljahrgang i 1 (1) 

w -
Insgesamt i 7 (4) 

w 2 

5, Schul Jahrgang i 383 
w 137 

6. Schuljahrgang i 337 rn w 127 
7, Schuljahrgang 1 454 

w 168 
8, Schuljahrgang i 426 rn w 185 
9. Schuljahrgang i 349 (1) .. 153 

10. Schuljahrgang i 426 
w 246 

11. Schuljahrgang i 274 
w 119 

12. Schuljahrgang i 153 (2) 
w 69 (1) 

13, Schuljahrgang i 2 167 m w 825 
Insgesamt i 4 969 ( 17J w 2 029 (9 

5. Schuljahrgang i 1 
w -

6. Sohuljahrgang 1 15 in w 3 
1. Sohuljahrgang i 9 

w 3 
e. Schuljahrgang i 22 itl w 4 
9, Sohuljahrgang 1 12 (1) 

w 5 

*) stand: Mai; Bayern: Oktober. 

IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
11. Verbleib der abgegangenen Schuler nach Schuljahrgängen *) 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Nieder- Bremen rhein- Hessen land- Wlirttem-sacheen West-

falen Pfalz b~rg 

Abgänge zur Bunde~wehr 
darunter private Schulen 

1a) 4 - 1 1 - 3 
- - - 2 1 - -
- - - 1 2 - 8 
- 9 - 8 17 - 7 

1 13 - 12 21 - 18 

Sonstige Abgänge 
Offentliche und private Schulen 

10 32 3 98 47 7 38 
8 10 2 49 21 1 11 

13 23 1 168 27 31 54 
9 9 - 79 9 15 18 

18 54 13 282 69 38 102 
11 23 6 146 33 19 50 
23 78 12 256 40 63 93 
17 28 4 132 14 37 54 
17 53 15 264 42 57 94 

9 28 10 146 22 31 52 
57 101 23 440 67 108 146 
39 56 7 313 43 78 108 
57 96 25 283 63 55 125 
31 41 15 187 33 36 84 
54 76 21 164 71 40 102 
26 35 7 92 26 30 42 
44 178 37 631 112 39 210 
30 89 27 165 51 26 95 

293 691 150 2 586 538 438 964 
180 319 78 1 309 252 273 514 

darunter private Schulen 

2 8 1 10 23 - 12 
2 3 - 9 11 - 5 
2 6 1 21 11 7 10 
2 3 - 16 7 4 6 
3 e 2 32 24 9 22 
3 7 1 23 14 8 11 
8 18 - 52 11 7 23 
4 15 - 34 6 6 16 
2 14 3 47 22 10 19 
2 12 3 34 12 7 11 

34 19 4 133 30 27 26 
23 14 3 117 21 25 18 
29 32 2 46 15 8 28 
16 18 2 41 10 7 20 
35 26 2 21 24 12 30 
11 16 1 14 8 11 8 

8 25 1 132 23 7 34 
7 9 - 101 12 7 13 

123 156 16 494 183 87 204 
70 97 10 389 101 75 108 

Obergänge insgesamt 
Offentliche und private Schulen 

241 1 137 80 3 864 883 1 341 2 530 
94 416 28 1 471 360 408 724 

354 972 78 2 963 784 764 1 313 
168 356 33 1 282 295 373 453 
380 1 202 178 3 107 1 053 651 1 294 
164 448 62 1 380 428 276 482 
353 889 120 2 647 864 566 2 164 
144 343 48 1 356 365 281 1 111 
241 698 96 1 843 633 331 1 011 

93 279 41 878 244 154 419 
380 1 332 166 3 236 1 086 878 2 532 
239 823 108 2 104 566 547 1 432 
237 640 111 1 522 557 241 842 
126 319 53 723 246 113 398 
117 313 45 684 298 100 365 

70 133 19 336 102 37 152 
1 507 6 390 777 12 507 6 207 2 233 7 122 

620 2 603 314 5 084 2 257 794 2 367 

llayern2) 

2 

-
5 

17 

24 

45 
13 
75 
19 

124 
34 

128 
44 

132 
49 

301 
92 

121 
48 

100 
41 

376 
202 

1 402 
542 

20 
5 

25 
6 

27 
14 
50 
25 
45 
2~ 

130 
50 
63 
27 
51 
22 

117 
55 

528 
233 

3 000 
788 

1 956 
936 

2 104 
910 

1 481 
623 
990 
417 

1 546 
841 
688 
315 
418 
170 

8 331 
2 444 

3 810 13 573 1 651 32 373 12 365 7 105 19 173 20 514 
1 718 5 720 706 14 614 4 863 2 983 7 538 7 444 

aarunter private Schulen 

14 125 - 612 137 156 252 431 
5 57 - 371 76 86 96 190 

34 128 4 545 157 256 211 627 
9 59 1 333 82 197 75 432 

38 146 18 642 187 108 238 505 
12 82 5 412 105 65 78 311 

39 131 10 516 159 104 392 326 
13 64 2 347 95 58 231 189 
38 105 6 353, 113 55 192 256 
11 52 2 238 48 30 90 151 

Saarland Berlin Bundes-
(West) gebiet 

- - 12b) 

- - 3 
- - 18 
- - 60 

- - 93 

1 73 359 
1 21 141 
6 41 444 
2 15 177 

12 193 912 
6 80 412 

18 189 903 
7 86 424 

19 216 916 
10 114 476 
50 198 1 496 
13 109 860 
36 249 1 117 

5 125 607 
9 187 827 
1. 88 389 

37 146 1 817 
19 71 777 

188 1 493 8 791 
64 709 4 263 

- 27 103 - 6 41 
1 21 106 - 5 49 
1 40 168 
1 20 102 
1 38 209 
1 15 122 
1 44 210 
1 23 136 
1 17 422 
1 14 286 
- 28 251 - 12 153 
- 37 238 - 17 108 
1 49 398 
1 23 228 

6 301 2 105 
5 135 1 225 

216 2 13 677 
70 - 4 496 

139 10 9 670 
46 4 4 073 

144 533 11 100 
57 214 4 589 

141 297 9 948 
51 121 4 628 
86 345 6 623 
24 155 2 857 

203 357 12 142 
146 211 7 263 

65 344 5 521 
32 183 2 627 
23 255 2 771 
12 125 1 225 

740 3 133 51 114 
283 1 284 18 875 

1 757 5 276 122 566 
721 2 297 50 633 

22 1 1 751 
13 - 894 
14 3 1 994 

6 1 1 198 
14 56 1 961 
10 27 1 110 
22 60 1 781 

9 22 1 034 
6 55 1 191 
4 28 659 

1) Die Zahlen in nammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne Schüler in Schulen für Prieeterspatberufene. 
a) 8. Schuljahrgang.- b) Darunter 1 Schuler im 8. Schuljahrgang, 
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.,;1 

Schuljahrgang 
{ i = insgesamt 

Schleswig-
Holatein1) w = weiblich) 

10. Schul Jahrgang 1 25 
w 11 

11. Schuljahrgang 1 10 
w 2 

12. Schuljahrgang i 5 
pl .. 1 

13, Schuljahrgang i 50 cll w 9 
Insgesamt 1 149 (17l w 38 ( 9 

5. Schuljahrgang 1 5 
w 4 

6. Schuljahrgang 1 5 
w 2 

7. Schuljahrgang i 22 .. 8 
8. Schuljahrgang 1 56 (1) 

w 19 
9. Schuljahrgang i 124 (1) .. 65 

10, Schuljahrgang 1 721 ( 5l .., 378 ltj 11, Schuljahrgang 1 337 .. 142 
12, Schuljahrgang 1 201 (1 

w 75 
13. Schuljahrgang 1 588 (2) 

w 171 

Insgesamt 1 2 059 (14) 
w 864 (4) 

5, Schuljahrgang 1 -.. -
6. Schuljahrgang i 1 

w -
7. Schuljahrgang i 2 

w 2 
8, Schuljahrgang i 4 ( 1) .. 2 
9, Schuljahrgang i 12 (1) .. 6 

10. Schuljahrgang i 39 (5) .. 14 (ij 11, Schuljahrgang i 8 .. 3 h) 12, Schuljahrgang 1 17 ... 6 
13, Schuljahrgang i 28 (2) .. 4 

Insgesamt i 111 (14l w 37 (4 

*) Stand: :Mai; Bayern: Oktober. 

IV. öffentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
11. Verbleib der abgegangenen Schular nach Schuliahrgängen •) 

Nord- Rhein- Baden-
Hamburg Nieder-

Bremen rhein-
Hessen land- WUrttem- Bayern2 ) sachsen West- Pfalz berg falen 

Uberg8nge insgesamt 

darunter private Schulen 

19 341 9 844 289 173 504 584 
11 226 5 689 149 131 299 373 

8 91 6 229 102 47 177 206 
4 53 1 153 47 33 85 134 
2 53 1 109 61 16 120 135 - 29 - 68 20 14 53 84 

60 668 6 1 560 929 268 890 1 169 
26 462 5 1 103 454 212 452 732 

252 1 ?'138 60 5 410 2 134 1 183 2 976 4 239 
91 1 084 21 3 714 1 076 826 1 459 2 596 

Abgänge insgesamt 
Offentliche und private Schulen 

10 32 3 98 50 7 38 48 
8 10 2 49 21 1 11 14 

13 25 1 170 41 31 54 183 
9 9 - 79 9 15 18 33 

19 136 13 1 271 256 350 102 709 
11 46 6 481 98 98 50 175 
40 362 20 1 608 323 488 1 603 814 
22 121 7 651 118 155 481 201 
74 329 37 1 363 291 315 622 724 
40 145 20 518 103 88 189 182 

476 1 610 182 4 619 1 407 1 060 2 581 3 124 
238 718 74 2 310 678 451 888 1 193 
329 744 166 1 862 543 347 876 910 
160 258 63 731 180 106 347 287 
186 464 88 1 014 347 197 551 421 

81 153 34 393 103 70 149 118 
348 1 210 281 1 753 906 378 1 206 1 374 
101 467 97 501 260 140 401 529 

1 495" 4 912 791 13 758 4 164 3 173 7 633 8 307 
670 1 927 303 5 713 1 570 1 124 2 534 2 732 

darunter private Schulen 
2 8 1 10 26 - 12 22 
2 3 - 9 11 - 5 5 
2 6 1 21 17 7 10 35 
2 3 - 16 7 4 6 7 
3 24 2 160 60 50 22 67 
3 11 1 97 27 25 11 27 
9 40 2 295 74 81 195 102 
4 22 - 179 39 38 91 46 
4 33 10 185 72 50 117 105 
4 22 4 108 29 15 46 59 

68 204 10 855 334 178 450 477 
34 107 4 681 199 107 169 302 
43 77 10 274 93 42 163 129 
21 43 4 162 35 27 71 60 
42 66 8 134 79 23 156 113 
14 27 4 66 26 16 42 44 
13 70 1 241 121 43 149 233 
10 24 - 159 50 19 54 116 

186 528 45 2 175 876 474 1 274 1 283 
94 26Z 17 1 477 423 251 495 666 

Saarland Berlin Bundes-
(West) gebiet 

1 
19 52 2 859 
15 25 1 934 
9 27 912 
9 11 532 
2 25 529 
2 13 284 

61 208 5 869 
30 118 3 603 

169 487 18 847 
98 245 11 248 

1 73 365 
1 21 142 
6 41 570 
2 15 191 

12 201 3 091 
6 85 1 064 

183 225 5 722 
61 103 1 939 

119 321 4 319 
44 164 1 558 

308 545 16 633 
135 293 7 356 
85 468 6 667 
25 195 2 494 
64 434 3 967 
17 165 1 358 
86 1 161 9 291 
32 512 3 211 

864 3 469 50 625 
323 1 553 19 313 

- 27 108 - 6 41 
1 21 122 - 5 50 
1 46 437 
1 24 229 

17 44 863 
14 17 452 
13 57 658 
11 27 331 
27 43 2 685 
22 32 1 671 

5 34 878 
3 14 443 
4 54 696 
3 25 273 
5 67 971 
4 37 477 

73 393 7 418 
58 187 3 967 

1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der danischen Jtinderhei t im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten.- 2) Ohne Schüler in Schulen für Priesterepätberufene. 

12. Verbleib der abgegangenen Schüler nach Schuljahrgängen (Zusammenfassung) *) 
Abgange bzw, ()bergange im Schuljahr 1961/62 

verbleib der abgegangenen Schüler davon aus dem ••• Schul_jahr_ganp; 
( i = inegeeamt insgesamt 

6. 9. 10. 11, 12. 13, w = weiblich) 5. 7, 8. 

Offentllche und private Schulen 

Übergänge auf VolkaschuleL i 11 390 7 928 1 909 1 315 211 25 1 1 - -
UbergB.llge auf Mi ttelachulen 

w 3 138 2 114 537 405 79 3 ' - - - -
bzw. Aufbausilße an Volksschulen 1 10 692 1 438 2 675 3 375 1 921 1 109 169 5 - -.. 4 792 631 1 451 1 455 748 421 86 - - -

Ubergänge auf andere Höhere Schulen 1 37 252 4 303 4 979 5 528 5 172 4 379 6 346 3 874 2 165 506 .. 15 349 1 747 2 044 2 237 2 211 1 772 2 866 1 495 814 163 
Ubergänge auf Handels- oder andere 

641 606 1 518 Berufsfachschulen 1 14 142 8 107 882 2 644 1 110 5 626 1 
• 9 811 4 41 492 1 590 661 4 311 1 132 411 1 169 

Übergänge auf Universitäten oder 
eonstige Hochachulen 1 49 090 - - - - - - - - 49 090 

" 17 543 - - - - - - - - 17 543 

Abgänge in einen Beruf (ohne Bundes-
wehr) 1 40 374 6 126 2 179 4 817 3 392 15 037 5 482 3 063 6 272 .. 15 050 1 14 652 1 515 1 082 6 496 1 887 969 2 434 

Abgänge zur Bundeswehr 1 1 460 - - - 2 11 100 68 77 1 202 

Sonstige Abgänge i 8 791 359 444 912 903 916 1 496 1 117 827 1 817 .. 4 263 141 17.7 412 424 476 860 607 389 777 

Insgesamt 1 173 191a) 14 042 10 240 14 191 15 670 10 942 28 775 12 188 6 738 60 405 
w 69 946 4 638 4 264 5 653 6 567 4 415 14 619 5 121 2 583 22 086 

•) Sjand: Mai; Bayern: Oktober. 
a) l'lhne 151 Schtller in Schulen ftlr Priesterepätberufene. 
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IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
12. Verbleib der abgegangenen Schüler nacn Schul1ahrgängen (Zusammenfassung) ·) 

Abgänge bzw. Übergange in der Zeit vom 16.5.1961 bis 15.5.1962 
Verbleib der abgegangenen Sch\ller davon aus dem ... Schuljahrgang 

(1 = inegeeamt, w = weiblich) insgesamt 
5. 6. 1. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 

darunter private Schulen 

Obergänge auf Volksschulen 1 1 388 893 296 165 31 3 - - - -
w 692 437 147 93 13 2 - - - -

Übergänge auf Mittelschulen 1 1 852 201 741 495 246 143 26 - - -
bzw. Aufbauzüge an Volksschulen w 1 378 140 622 365 156 81 14 - - -

Obergange auf andere 1 7 252 655 933 1 106 1 025 852 1 515 619 371 176 
Höhere Schulen w 3 433 317 415 511 491 430 751 298 161 59 

Übergänge auf Handelfl- oder 1 2 944 2 24 195 479 193 1 318 293 158 282 
andere Berufsfachschulen " 2 449 - 14 }41 374 146 1 169 234 123 248 

Übergänge auf Universitäten 1 5 411 - - - - - - - - 5 411 
oder sonstige Hochschulen w 3 296 - - - - - - - - 3 296 

Abf~~= ~d!!:!~)ruf 1 5 220 5 16 269 653 448 2 252 624 440 513 
w 2 742 - 1 127 330 195 1 385 290 165 249 

Abgänge zur Bundeswehr 1 93 - - - 1 - 11 3 18 60 
Sonstige Abga.tlge 1 2 105 103 106 168 209 210 422 251 238 398 

w 1 22S 41 4q 102 122 136 286 153 108 228 
Insgesamt 1 2"6 265aJ 1 859 2 116 2 398 2 644 1 849 5 544 1 790 1 225 6 840 

w 15 215 935 1 248 1 339 1 486 990 3 605 975 557 4 080 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober .. 
a) Ohne 151 Schüler in Schulen für Prieaterapd.tberufene in Bayern. 

13. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Altersgruppen,") 

Alter von ... bis Bundesgebiet 
unter .•• Jahren Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- (ohne Ham-

( 1 2 insge eamt Holatein1) aachaen Westfalen Heaeep Pfalz WUrttem- Bayern Saarland burg, Bre-
berg men und w = weiblich) Berlin) 

-
Offentliche und private Schulen 

unter 30 1 85 417 1 723 300 127 388 1 094 40 4 174 
w 41 209 659 131 50 203 393 12 1 698 

30 - 35 1 293 (2) 754 2 607 875 439 947 1 227 197 7 339 .. 65 201 784 227 108 238 264 50 1 937 
35 - 40 1 327 m 700 2 202 782 485 989 1 417 114 7 016 

w 81 205 769 212 146 283 283 39 2 018 
40 - 45 1 228 in 410 1 207 491 292 713 1 059 76 4 476 

w 68 148 483 184 94 277 353 22 1 629 
45 - 50 1 168 g; 453 1 114 480 206 510 748 82 3 761 

" 44 150 396 157 73 164 223 22 1 229 
50 - 55 1 406 in 1 100 2 488 1 008 455 1 079 1 155 136 7 827 .. 96 299 820 243 133 286 348 43 2 268 
55 - 60 1 327 (3) 694 1 647 595 347 878 801 80 5 369 

w 89 189 573 147 104 205 190 19 1 516 
60 - 65 1 159 374 797 297 192 575 497 51 2 942 

" 36 111 333 111 75 124 116 10 916 
65 und mehr 1 4 53 155 48 26 143 90 3 522 .. 1 33 94 20 12 32 50 2 244 

Insgesamt 1 1 997 (131 4 955 13 940 4 876 2 569 6 222 8 088 779 43 426 

" 521 (5 1 545 4 911 1 432 795 1 812 2 220 219 13 455 

darunter private Schulen 

unter 30 1 4 62 192 68 18 59 149 8 560 

" 1 43 139 35 15 37 85 5 360 
30 - 35 1 7 (2) 75 329 126 75 120 175 19 926 

" 3 35 193 45 37 46 91 12 462 
35 - 40 1 11 ?) 81 295 82 74 133 181 6 863 

" 4 2) 40 174 35 39 51 89 3 435 
40 - 45 1 6 m 43 180 78 28 100 173 7 615 .. 4 22 111 35 13 52 97 2 336 
45 - 50 1 4 in 48 183 77 39 73 135 12 571 

" 1 24 97 35 23 27 63 8 278 
50 - 55 1 6 Hl 70 235 89 47 128 179 6 760 

" 3 26 147 36 27 50 116 5 410 
55 - 60 1 8 (3) 72 179 58 44 85 122 7 575 .. 2 45 122 27 25 42 62 5 330 
60 - 65 1 3 63 146 54 49 72 103 1 491 

w 1 45 120 36 33 39 66 1 341 
65 und mehr 1 2 48 96 45 5 68 82 2 348 

w - 32 84 20 4 23 49 2 214 

Insgesamt 1 51 (13l 562 1 835 677 379 838 1 299 68 5 709 .. 19 (5 312 1 187 304 216 367 718 43 3 166 

*) Stands Mai; Bayern: Oktober.- Für Hamburg, Bremen und Berlin (Weet) sind die Angaben im Abschnitt V, für die Freien waldorfschulen im Abschnitt 
VI, enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landesteil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
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IV. Offentliche und private Gymnasien (Höhere Schulen) 
14. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung*) 

Lehrbefahigung Baden- Bundesgebiet 
( 1 = insgesamt Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Wurttem- Bayern Saarland ( ohne Hamburg, 
w = weiblich) Holstein1) s9tcheen Westfalen Pfalz berg Bremen und 

Berlin) 

Offentliche und private Schulen 
Volksschullehramt 1 2 12 35 31 1 09 68 22 279 

w 1 9 25 18 32 55 10 150 
Mi ttelschullehramt i 7 32 49 41 428 44 11 612 

w 4 22 25 29 149 14 5 248 
Hdheree Lehramt i 1 859 (13( 4 578 4 480 2 336 5 021 7 467 674 26 ~6~ ,a) w 419 ( 5 1 337 1 228 633 1 316 1 798 175 6 
Technisches Lehramt i 108 - 105 86 179 365 31 874 

w 89 - 93 81 179 297 23 762 
Sonstiges Lehramt i 21 333 207 75 485 144 41 1 306 

w 8 177 61 34 136 56 6 478 
Insgesamt i 1 997 (13) 4 955 13 940 4 876 2 569 6 222 8 088 779 43 426 

w 521 ( 5) 1 545 4 911 1 432 795 1 812 2 220 219 13 455 

darunter private Schulen 
Volkeschullehramt i 1 10 32 21 41 64 7 176 

w 1 8 23 15 21 53 7 128 
Mi ttelschullehramt i 2 27 23 20 89 33 3 197 .. 1 18 16 16 62 8 3 124 
Höheres Lehramt i 34 (13l 418 456 280 445 947 42 2 m~, .. 11 (S 240 191 141 183 507 25 1 
Technisches Lehramt i 6 - 56 25 22 146 8 263 ... 4 - 47 25 22 110 7 215· 
Sonstiges Lehramt i 8 107 110 33 241 109 8 616 

w 2 46 27 19 79 40 1 214 
Insgesamt i 51 (13l 562 1 835 677 379 838 1 299 68 5 709 ., 19 (5 312 1 187 304 216 367 718 43 3 166 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober.- Fttr Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben "im Abschnitt V, fUr die Freien Waldorfschulen im Abschnitt 
VI, enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dan1schen Minderheit im Lande$teil Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
a) Ohne Nordrhein-Westf'alen~ 

15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nact' Lehrbefähigung und Altersgruppen *) 

Lehrbefähigung 
Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

(i = insgesamt davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 
w = weiblich) insgesamt 

unter 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 und 
mehr 

Öffentliche und private Schulen1) 

Volksschullehramt 1 279 32 17 29 17 32 35 35 55 27 
w 150 12 10 18 7 18 23 15 30 17 

Mi ttelachullehramt 1 612 28 36 57 48 69 83 115 142 34 
w 248 17 20 25 25 26 33 41 45 16 

Hdheree Lehramt i 26 415 1 962 4 445 4 501 2 982 2 295 ' 850 3 317, 1 816 247 
w 6 906 658 1 038 1 103 985 672 1 186 741 440 83 

Technisches Lehramt i 874 229 54 67 92 86 165 112 43 26 
w 762 219 45 54 84 70 141 97 30 22 

Sonstiges Lehramt i 1 306 200 180 160 130 165 206 143 89 33 
w 478 133 40 49 45 47 65 49 38 12 

Insgesamt i 29 486 2 451 4 732 4 814 3- 269 2 647 5 339 3 722 2 145 367 
w 8 544 1 039 1 153 1 249 1 146 833 1 448 943 583 150 

darunter private Schulen 1) 
Volksschullehramt 1 176 12 13 24 12 25 21 16 31 22 

w 128 7 10 16 5 17 18 13 26 16 
Mi ttelschullehramt i 197 21 24 31 17 22 17 20 30 15 

w 124 12 15 19 12 12 14 14 16 10 
Hoheres Lehramt 1 2 622 216 461 416 313 221 349 258 225 163 

w 1 298 119 209 194 162 101 164 129 147 73' 
Technisches Lehramt i 263 45 16 26 25 37 47 31 12 24 

w 215 43 14 17 23 27 35 25 11 20 
Sonstiges Lehramt i 616 74 83 71 68 83 91 71 47 28 

w 214 40 21 15 23 24 32 27 21 11 
Insgesamt 1 3 874 368 597 568 435 388 525 396 345 252 .. 1 979 221 269 261 225 181 263 208 221 130 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober.- Für Hamburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben im Abschnitt V, für die Freien Waldorfschulen im Abschnitt 
VI, enthalten. 
1) Ohne Nordrhein-Westfalen. 

16. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer*) 
Lehrer Baden- Bundesgebiet 

(i = insgesamt Schleswig- Nieder- Nordrhein- Hessen Rheinland- Württem- Bayern Saarland (ohne Hamburg, 
m = mannlich Holstein1) aachaen Westfalen Pfalz Bremen und 
w = weiblich) berg Berlin) 

Insgesamt i 295 m 801 2 155 809 505 1 614 1 901 101 8 181 
m 233 611 1 449 636 344 1 162 1 270 92 5 797 
w 62 190 706 173 161 452 631 9 2 384 

darunter 
an privaten Schulen i 39 m 108 550 317 109 325 648 16 2 112 

m 36 64 294 243 68 225 352 15 1 297 
w 3 44 256 74 41 100 296 1 815 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober.- Für ~mburg, Bremen und Berlin (West) sind die Angaben im Abschnitt V, :fU.r die Freien Waldorfschulen im Abschnitt 
VI, enthalten. 
1) Die Zahlen in Klammern geben die privaten Schulen der dänischen Minderheit im Landeatell Schleswig an; sie sind in den nebenstehenden Zahlen 
enthalten. 
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V. Offentliche und private Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau 
1. Schulen, Schüler, hauptamtliche Lehrer nach Schulträgerschaft, Schulkindergärten *) 

Schul träger Gegenstand 
Darunter der Hamburg 1) s~~i:~:~~-z) -- Nach- Bremen Berlin (West) Zusammen private 

Schulkindergarten weisung Schulen 

Land Schulen 336 - - 379 715 -
Schüler 162 203 - - 168 345 330 548 -
Lehrer 6 341 - - 6 796 13 137 -

Gemeinde Schulen - 146 - - 146 -
Schi.J.ler - 79 935 - - 79 935 -
Lehrer - 2 937 - - 2 937 -

Sonstiger Schul trager Schulen 25 6 1 36 68 68 
Schuler 7 645 1 714 71 6 923 16 353 16 353 
Lehrer 334 80 - 346 760 760 

Insgesamt Schulen 361" 1 152 1 415 929 68 
darunter mit Internat 

bzw. Heim verbunden 3 - 1 3 7 4 
Schüler 169 B48 81 649 71 175 268 426 836 16 353 
Lehrer 6 675 3 017 - 7 142 16 834 760 

Schulkindergarten insges. 69 37 - 62 168 1 
darin betreute Kinder 1 297 812 - 1 838 3 947 13 

Jungen 799 458 - 1 045 2 302 7 
Madchen 498 354 - 793 1 645 6 

•) Stand: Mai. 
1) Außerdem eine private "Internationale Schule" mit 171 (weibl. 95) Schulern und 11 (weibl. 7) Lehrern.- 2) Private Internat:!lschule. 
a) Darunter ein Wirtschar't"sgymnasium mit 16 (weibl. ?) Schillern. 

2. Schülerklassen und Schüler nach Schularten *) 
Schulart 

SchU.lerklassen Hamburg Bremen Schleswig- Berlin (West) Zusammen Schüler Holstein 
(i = ins~eeamt w = weiblich) 

Grundschulen und Volke-(Haupt-) 
Öffentliche und private Schulen 

schulen 
Schülerklassen 4 010 1 852 3 884 9 746 
Schiller i 133 181 62 378 16 129 508 325 083 

w 65 864 30 619 1 63 667 160 151 
.Mittelschulen 

Schulerklassen 427 232 638 1 297 
Schu.ler i 13 257 7 796 26 19 203 40 282 

w 6 954 4 056 11 10 577 21 ;98 
Gymnasien (Hohere Schulen) 
SchUlerklassen 945 421 1 042 2 408 
Schliler i 22 713 11 295 29 25 582 59 619 

w 9 872 4 863 12 11 251 25 998 
Sonderklassen 
Schulerklassen 36 11 - 52 99 
SchUler i 697 1BO - 975 1 852 

w 232 46 - 302 580 
Insgesamt 

4188 ) 550a) SchU.lerklaseen 5 2 516 5 616 13 
Schüler i 169 848 81 649 71 115 268 426 836 

w 82 922 39 584 24 85 797 208 327 

Grundschulen und Volks-( Haupt-) darunter private Schulen 
schulen . 

Schülerklassen 172 53 130 355 
Schuler ' 5 200 1 445 16 3 822 10 483 

'I 2 503 705 1 2 050 5 259 
.141 ttel schulen 

ScbU.lerklaseen 30 7 36 73 
Schul er 1 764 168 26 891 1 849 

w 327 50 11 559 947 
Gymnasien 

SchU.lerklassen 71 7 104 182 
Schul er i 1 663 101 29 2 210 4 003 

w 716 29 12 1 151 1 908 
Sonderklassen 

Schulerklassen 1 - - - 1 
Schüler i 18 - - - 18 

w - - - - -
Insgesamt 
Schülerklassen 274 67 270 611 
Scnüier i 7 645 1 714 71 6 923 16 353 

w 3 546 784 24 3 760 8 114 

*) Stand: Mai; An.raben über Schülerklassen und Schüler enthalten auch die entsprechenden Tabellen fU.r Volksschulen, Mittelschulen und 
Gymnal!lien(Hl:Sbere Schulen}. 

a) Außerdem 14 Klassen, in denen Schul er der Volksschule, der Mi ttelachule und des Gymnasiums gemeinsam unterrichtet werden. 

3, Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Altersgruppen *) 

Alter von ••• bis Schleswig-unter ••• Jahren Hamburg Bremen Holstein Berlin (West) Zusammen 
(i = insgesamt, w == weiblich) 

Offentliche und private Schulen 
unter 30 1 1 042 595 - 724 2 361 

w 777 396 - 530 1 703 
30 - 35 1 792 400 - 1 180 2 372 

w 375 174 - 599 1 148 
35 - 40 i 1 026 569 - 1 535 3 130 

w 598 237 - 761 1 596 
40 - 45 1 688 390 - 887 1 965 

w 411 187 - 419 1 017 
45 - 50 1 659 248 - 709 1 616 

w 368 109 - 374 851 
50 - 55 i 880 306 - 832 2 018 

w 349 142 - 436 927 
55 - 60 i 767 255 - 618 1 640 

w 252 115 - 261 628 
60 - 65 i 762 213 - 640 1 615 

w 292 94 - 278 664 
65 u. mehr i 59 41 - 17 117 

w 17 11 - g 37 
Insgesamt i b o7, 3 017 - 7 142 1b 834 

w 3 439 1 465 - 3 667 8 571 

*) Stand: Mai. 
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Alter von ... bie 
unter ... Jahren 

V. öffentliche und private Schulen mit neu organisiertem Schulaufbau 
3. Hauptamthche und hauptberufliche Lehrer nach Altersgruppen *) 

Bremen Schleswig-Hamburg Berlin (West) 
(1 = insgesamt w "" weiblich) Holstein 

darunter private Schulen 
unter 30 1 57 27 - 50 

w 42 14 - 41 
30 - 35 1 48 16 - 54 

w 27 7 - 34 
35 - 40 i 54 5 - 61 

w 29 3 - 38 
40 - 45 1 30 4 - 34 

w 10 1 - 19 
45 - 50 i 39 2 - 43 

w 16 1 - 31 
50 - 55 1 26 4 - 35 

w 11 3 - 26 
55 - 60 i 22 5 - 30 

w 9 3 - 19 
60 - 65 i 26 3 - 32 

w 11 2 - 24 
65 u. mehr 1 32 14 - 7 

w 4 ' - 5 
Insgesamt i 334 80 - 346 

w 159 37 - 237 

*) Stand: Mai. 

4. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung*) 

Lehrbefahigung Hamburg Bremen Schleswig- llerlin (West) 
(1 = insgesamt, w = weiblich) Holstein 

Offentliche u~d private Schulen 
Volkeechullehramt 1 4 859 2 129 - 4 367 

w 2 742 1 085 - 2 489 
Hilfeachullehra.ID.t 1 2 6 - 8 

w 1 2 - 6 
Mi ttelschullehramt 1 165 125 - 883 .. 57 49 - 354 
Hoheres Lehramt i 1 465 571 - 1 705 .. 480 174 - 691 
Technisches Lehramt i 164 147 - 123 

w 146 127 - 105 
Sonstiges Lehramt 1 20 39 - 56 

w 13 28 - 22 
Insgesamt i o 675 3 017 - 7 142 

w 3 439 1 465 - 3 667 
darunter private Schulen 

Volkaschullehramt 1 198 54 - 128 
w 116 28 - 104 

Hilfaachullehramt 1 - - - 4 
w - - - 4 

Mi ttelechullehramt 1 22 12 - 35 
w 5 4 - 27 

Roheres Lehramt 1 93 11 - 138 
w 25 3 - 71 

Technisches Lehramt i 15 3 - 32 
w 9 2 - 28 

Sonstiges Lehramt 1 6 - - ~ w , - -
Insgesamt i 334 80 - 346 

w 159 37 - 237 

*) Stand. i Mai. 

Zusammen 

134 
97 

118 
68 

120 
70 
68 
30 
84 
48 
65 
40 
57 
31 
61 
37 
53 
12 

7b0 
433 

Zusammen 

11 355 
6 316 

16 
9 

1 173 
460 

3 741 
1 345 

434 
378 
115 

61 
16 834 

8 571 

380 
248 

4 
4 

69 
36 

242 
99 
50 
39 
15 

7 
7b0 
433 

5. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung und Altersgruppen *) 

Lehrbefahigung Hauntamtliche und hauntberufliche Lehrer 
(i insgesamt 1 aavon m • er von ... n· s un er ... . ,anren . insgesamt, w = weiblich) unter 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - bO 60 - 65 65 u.mehr 

Öffentliche und private Schulen 
Volksschullehramt 1 11 355 2 069 1 627 2 322 1 388 1 093 999 861 949 47 

w 6 316 1 555 898 1 267 764 611 502 306 390 23 
Hilfsechullehramt 1 16 - 2 1 4 - 1 1 7 -

w 9 - - 1 2 - 1 - 5 -
141 ttelechullehramt 1 1 173 24 82 194 125 106 141 191 289 21 

w 460 19 22 70 35 39 71 80 119 5 
Hbhere e Lehramt 1 3 741 217 632 574 387 361 735 490 30&> 39 

w 1 345 90 205 230 163 150 233 167 101 6 
Technisches Lehramt 1 434 38 18 24 46 44 128 77 51 8 

w 378 33 17 21 43 41 115 66 39 3 
Sonstiges Lehramt i 115 13 11 15 15 12 14 20 13 2 

w 6s 6 6 7 10 10 s g 1n -
J.negesamt i 16 834 2 361 2 372 3 130 1 965 1 616 2 018 1 640 1 615 117 

w 8 571 1 703 1 148 1 596 1 017 851 927 628 664 37 
darunter private Schulen 

Volksschullehramt i 380 102 71 70 27 42 20 23 17 8 
w 248 77 44 43 12 30 16 11 10 5 

Hilfeachullehramt 1 4 - - - - - 1 - 3 -
w 4 - - - - - 1 - 3 -

111 ttelechullehramt 1 69 7 4 6 4 2 5 12 14 15 
w 36 5 1 4 - 1 3 10 10 2 

Htsheres Lehramt 1 242 12 36 35 33 34 26 18 21 27 
w 99 6 18 17 16 14 8 7 8 5 

Technisches Lehramt 1 50 12 6 6 3 5 11 3 2 2 
w 39 8 5 5 2 3 11 3 2 -

Sonstiges Lehramt 1 15 1 1 3 1 1 2 1 4 1 
w 7 1 - 1 - - 1 - • -

Insgesamt 1 760 134 118 120 68 84 65 57 61 53 
w 433 97 68 70 30 48 40 31 37 12 

*) Stand: Mai. 

6. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer *) 
Schleswig- Darunter an 

Lehrer Hamburg Bremen Berlin (West) Zusammen privaten 
(1 = insgesamt, w = weiblich) Holstein Schulen 

Insgesamt 1 66 106 13 98 283 130 
w 35 50 2 41 128 30 

darunter an priv. Schulen 1 32 21 13 64 130 r-----_ --w 6 3 2 19 30 - -
*) Stand: Mai. 
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Schulen 
SchUlerklasaen 

Schüler 
( i=ins~esamt w=weiblichl 

Schulen 
Schulerklasaen 

Grundschule 
Oberschule 

Schüler 1 
w 

Grundschule 1 
w 

Oberschule 1 
w 

*) Stand, llai. 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren 

(iainagesamt, w=weiblich) 

unter 30 1 
w 

30 - 35 1 
w 

35 - 40 1 
w 

40 - 45 1 
w 

45 - 50 1 
w 

50 - 55 1 
w 

55 - 60 1 
w 

60 - 65 1 
w 

65 u. mehr 1 
w 

Insgesamt 1 
w 

*) Stand: Mai. 

Lehrbefähigung 
( i=-insgesamt, w=weiblich) 

Volksschullehramt i 
w 

Mi ttelechullehramt 1 
w 

Hbheres Lehramt 1 
w 

Technisches Lehramt i 
w 

Sonstiges Lehramt 1 
w 

Insgesamt i 
w 

*) Stand: Mai. 

VI. Private Freie Waldorfschulen (Rudolf - Steiner - Schulen) 
1. Schulen, Schülerklassen und Schüler nach Schularten *) 

Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen Nordrhein- Hessen Baden- Bayern Holstein sachsen Westfalen Württemberg 

1 1 3 1 4 3 9 2 
14 26 55 13 51 45 135 45 

5 13 14 4 16 12 42 12 
9 13 41 9 35 33 93 33 

360 880 1 659 299 1 450 1 476 4 042 1 218 
166 471 685 151 684 736 2 049 618 

68 443 337 82 423 357 1 046 309 
33 230 146 39 202 174 535 165 

292 437 1 322 217 1 027 1 119 2 996 909 
133 241 539 112 482 562 1 514 453 

2. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Altersgruppen •) 

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Baden-
Holstein Hamburg eachaen Bremen Westfalen Hessen Württemberg Bayern 

3 3 4 - 5 6 23 7 
3 2 1 - 4 4 17 4 
2 12 25 3 9 21 39 9 
1 9 13 2 3 8 14 4 
9 11 25 7 14 16 52 14 
2 7 13 4 6 8 31 4 
5 4 12 3 9 4 35 4 
2 1 5 1 7 2 16 3 
2 5 11 4 12 5 40 13 
2 2 B 4 6 3 23 7 
2 8 13 2 12 11 31 10 
2 3 6 2 5 7 10 6 
5 9 15 2 18 10 37 6 
2 6 5 2 12 6 25 3 
1 3 21 - 9 7 15 4 
1 1 18 - 5 6 10 1 
1 4 1 1 1 2 10 1 
1 1 - - - 1 4 1 

30 59 127 22 89 82 282 b8 
16 32 69 15 48 45 150 33 

3. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung•) 

Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen Nordrhein- Hessen Baden- :Bayern Holstein sachsen Westfalen !Württemberg 

B 16 27 9 30 61 18 
4 6 13 6 14 34 11 
1 2 11 - 5 6 4 
1 2 B - 3 5 2 
9 10 52 5 28 78 21 
3 5 27 2 13 24 4 
9 15 - 4 13 eo 16 
7 7 - 4 9 54 9 
3 16 37 4 6 57 9 
1 12 21 3 6 33 7 

30 59 127 22 89 82 282 OB 
16 32 69 15 48 45 150 33 

1) Ohne Aufgliederung nach Lehrbe:fS.higung in Nordrhein-Westfalen. 

Berlin 
(West) 

1 
14 

6 
B 

394 
182 
177 
82 

217 
100 

Berlin 
(West) 

5 
3 
4 
2 
5 
3 
4 
3 
1 
1 
2 
2 
3 
2 --
1 
1 

2, 
17 

Berlin 
(West) 

13 
11 --

7 
2 
2 
1 
3 
3 

2, 
17 

4. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Lehrbefähigung und Altersgruppen *) 
Ha.uptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

Lehrbefahigung davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 
(i=insgeeamt, w=weiblich) g!~:;t 1) unter 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 

Volkaschullehramt 1 182 16 32 42 22 24 20 16 7 
w 99 12 12 20 15 15 12 B 3 

Mi ttelschullehramt 1 29 2 1 5 1 1 2 B 9 
w 21 1 - 4 - 1 2 5 B 

Hdheree Lehramt 1 210 7 38 39 25 22 29 18 21 
w 80 3 13 14 5 11 B 6 16 

Technisches Lehramt 1 139 14 21 30 9 17 18 23 4 
w 91 11 11 19 5 14 10 17 3 

Sonstiges Lehramt 1 135 12 23 23 14 17 10 22 10 
w 86 7 17 1S B q 6 15 7 

Insgesamt 1 784 56 124 153 BQ 93 91 105 so 
w 425 38 56 78 40 56 43 63 42 

•) stand, Mai. 
1) Ohne Aufgliederung nach Lehrbe:fahigung in Nordrhein-Westfalen. 

5. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer•) 

Lehrer Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen Nordrhein- Hessen Baden- Bayern Berlin 
( i=ineges.,m=mannl.,w=weibL) Holstein sachsen Westfalen WUrttemberg (Weet) 

Insgesamt 1 4 B 12 3 21 29 64 39 8 
m 1 3 10 1 12 21 34 28 6 
w 3 5 2 2 9 ,e 30 11 2 

*) Stand: Mai. 
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Bundes-
gebiet 

25 
398 
124 
274 

11 778 
5 742 
3 242 
1 606 
8 536 
4 136 

Bundes-
gebiet 

56 
38 

124 
56 

153 
78 
80 
40 
93 
56 
91 
43 

105 
63 
60 
42 
22 

9 
784 
425 

Bundes-
gebiet 1) 

182 
99 
29 
21 

210 
80 

139 
91 

135 
86 

784 
425 

65 u.mehr 

3 
2 --

11 
4 
3 
1 
4 
2 

« 
9 

Bundes-
gebiet 

188 
116 

72 



Anhang 

Abendmittelschulen, Abendgymnasien und sonstige Einrichtungen zum Erwerb der Hochschulreife 
A. Abendmittelschulen 

1. Schulen nach Träger des Sachbedarfs und Teilnehmer nach Ausbildungsjahren *) 
Schulen Teilnehmer 

Land davon mit dem Schul trager davon aind im ... Auabildungs,Jahr 
insgesamt Land Gemeinde sonstiger mannlich weiblich zusammen 1. 2. 3. 4. Schult rager 

Schle ewig-Holstein 1 - 1 - 45 9 54 30 24 - -Hamburg 2 2 - - 134 48 182 104 78 - -Bremen 1 - 1 - 114 32 146 81 65 - -Nordrhein-Westfalen 1 - 1 - 66 18 84 84 - - -.Baden-Wurttemberg 1 - - 1 57 21 78 78 - - -Bayern 4 - 4 - 1 029 135 1 164 486 308 326 44 
Zusammen 10 2 7 1 1 445 263 1 708 863 475 326 44 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

2. Teilnehmer nach Geburtsjahrgängen *) 

Schleswig- Hamburg Bremen Nordrhein- Baden- Bayern Zusammen Geburtsjahrgang Holstein Westfalen Württemberg 
insges. weibl. insges. we1bl. insges. we1.bl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

1944 und epater 7 2 - - 17 6 27 5 17 7 347 48 415 68 
1943 9 1 16 9 26 7 14 3 19 2 191 22 275 44 
1942 5 - 40 10 22 3 8 3 12 3 161 17 248 36 
1941 3 1 32 6 12 2 9 2 8 3 111 10 175 24 
1940 8 2 19 4 19 7 6 3 6 3 100 9 158 28 
1939 4 1 20 3 23 3 6 - 5 1 62 4 120 12 
1938 7 1 18 5 6 - 4 - 3 - 69 7 107 13 
1937 2 - 11 1 6 1 3 - 4 1 29 1 55 4 
1936 2 1 10 6 8 3 3 - - - 32 6 55 16 
1935 2 - 6 3 2 - - - 1 - 17 2 28 5 
1934 1 - 4 - 2 - 1 - 1 - 6 - 15 -
1933 1 - 2 - - - - - 1 - 6 3 10 3 
1932 und fruher 3 - 4 1 3 - 3 2 1 1 33 6 47 10 

Insgesamt 54 9 182 48 146 32 84 18 78 21 1 164 135 1 708 263 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

3. Teilnehmer mit Fremdsprachenunterricht*) 

Sprache Schleswig- Hamburg Bremen Nordrhein- Baden- Bayern Zusammen Holstein Westfalen WUrttemberg 

Englisch 54 11e 146 84 78 1 164 1 702 
Franzosisch - - - - - 36 36 
Russisch - 6 - - - - 6 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

4. Mit Erfolg abgelegte Abschlußprüfungen *) 

Schleswig- Hamburg Bremen Nordrhein- Baden- Bayern Zusammen Semester Holstein Westfalen Württemberg 
insges. weibl. insges, weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

im Sommerhalbjahr 1961 - - 38 9 - - - - - - 294 15 332 24 
im Winterhalbjahr 1961/62 15a) 3a) 24 3 49 10 - - - - - - 88 16 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
a) bestande?e ,Abschlußprilfungen an der privaten Abendober:!5chule in Kiel. 

5. Lehrer*) 

Wochenstunden Schleswig- Hamburg Bremen Nordrhein- Baden- Bayern Zueammen Holstein Westfalen Württemberg 

mit weniger a1e 1 0 Wochenstd. 10 - 25 5 12 40 92 
mit 10 und mehr Wochenstunden - 8 - 1 - 28 37 

Zusammen 10 8 25 6 12 68 129 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

B. Abendgymnasien 
1. Schulen nach Träger des Sachbedarfs und Teilnehmer nach Ausbildungsjahren *) 

Schulen Teilnehmer 

Land davon mit dem Schul trager davon sind im ••. Ausbildungsjahr 
ins- mann- weib- zu-

gesamt Land Ge- sonstiger lieh lieh eammen 1. 2. 3. 4. 5. 6. meinde Schulträg. 

Schle ewig-Holst ein 2 - 1 1 226 55 281 130 99 52 - - -
Hamburg 2 2 - - 561 216 777 243 274 195 65 - -
Niedersachsen 3 - 3 - 248 67 315 131 115 69 - - -
Bremen 2 - 2 - 63 31 94 

8~ia) 1t~b) 5;5b) 450b) 144c) -
Nordrhein-Weatfalen 10 - 6 4 2 257 503 2 760 -
Hessen 5 - 2 3 524 122 646 218 1 ~1 194 29 33 21 
kheinland-Pfalz 1 - - 1 167 12 179 42 55 48 34 - -
Baden-Wurttemberg 4 - - 4 418 71 489 190 132 84 83 - -
Bayern 2 - 2 - 316 107 423 192 86 71 74 - -
Saarland 1 1 - - 212 59 271 131 79 61 - - -
Berlin (West) 2 1 - 1 286 93 379 67 95 75 95 47 -

Bundesgebiet 34 4 16 14 5 278 1 336 6 614 2 236 1 842 1 461 830 224 21 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
a) Vorkurs: Dauer 1/2 Ja.hr.- b) Hauptkurs: Dauer 1 Jahr.- c) Abschlußklaeae: Dauer 1/2 Jahr. 
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Abendmittelschulen, Abendgymnasien und sonstige Einrichtungen zum Erwerb der Hochschulreife 
8. Abendgymnasien 

2. Teilnehmer nach Geburtsjahrgängen *) 
Geburts Jahrgang Baden-
( 1. = insgesamt, Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen Nordrhein- Hessen Rheinland- Württem- Bayern Saarland Berlin 
w = weiblich) Holstein aachsen Westfalen Pfalz berg (West) 

1944 und spater i 21 4 - - 19 19 5 4 24 - 7 
w 6 4 - - - 7 - 2 9 - 2 

1943 i 20 25 1 - 68 38 13 30 35 9 32 
w 4 12 1 - 7 6 4 3 11 4 7 

1942 i 50 90 26 8 243 61 21 54 34 13 46 
w 10 26 4 6 42 18 - 11 7 3 12 

1941" i 39 132 47 9 393 97 39 89 70 50 59 
w 6 45 10 6 77 12 2 14 18 16 14 

1940 i 41 134 56 17 461 108 25 68 66 37 57 
w 8 31 9 3 83 29 3 11 16 7 11 

1939 i 30 106 60 21 388 87 28 76 58 40 54 
w 6 25 11 4 67 16 1 10 7 8 15 

1938 i 25 90 36 16 357 65 15 52 46 30 37 
w 4 19 9 5 63 8 2 5 14 2 7 

1937 i 18 64 2" 12 273 48 12 36 27 32 27 
w 4 16 7 3 49 6 - 6 3 6 7 

1936 i 15 44 21 2 178 40 5 27 19 20 24 
w 3 10 7 1 29 5 - 2 5 3 7 

1935 i 5 29 9 3 127 28 6 14 15 16 14 
w 1 7 3 - 17 4 - 1 4 2 6 

1934 i 7 21 13 3 91 14 2 15 3 7 19 
w 2 10 3 1 23 1 - 2 1 4 4 

1933 i 6 13 4 1 43 12 - 5 4 6 -
w - 3 - 1 14 2 - - 1 1 -

1932 und fruher i 4 25 14 2 119 29 8 19 22 11 3 
w 1 8 ' 1 S2 8 - A 11 s 1 

Insgesamt i 281 777 315 94 2 7b0 64b 179 489 423 ,71 379 
w 55 216 67 31 503 122 12 71 107 59 93 

*) Stand; i.1ai; Bayern: Oktober. 

3. Teilnehmer mit Fremdsprachenunterricht*) 

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland- Baden- Berlin Sprache Holstein Hamburg sachaen Bremen Westfalen Hessen Pfalz Wurttem- Bayern Saarland (West) berg 

Englisch 281 773 315 94 2 072 645 6:, 487 423 124 379 
Franzoaiech - 8 - - - 133 20 357 225 147 -
Latein 281 677 31:, 94 2 760 473 179 127 198 271 321 
Sonstige Sprachen - - - - 563 1 72 6 - - -
*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

Bundes-
gebiet 

103 
30 

271 
59 

646 
139 

1 024 
220 

1 070 
211 
948 
170 
769 
138 
577 
107 
395 

72 
266 

45 
195 

51 
94 
22 

256 
72 

b b14 
1 336 

Bundes-
gebiet 

5 658 
890 

5 ma) 
a) 588 Teilnehmer mit griechischem, 47 mit hebraischem, 5 mit russischem, 1 mit serbisch-kroatischem und 1 mit bengalischem Sprachunterricht. 

4. Mit Erfolg abgelegte Reifeprüfungen *) 
Semester Baden-

( i = insgesamt, Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen Nordrhein- Hessen Rheinland- WUrttem- Bayern Saarland Berlin Bundes-
w = weiblich) Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg (West) gebiet 

Sommerhalbjahr 1961 i 7 43 - - 151 27 - - 47 - - 275 
w 5 17 - - 26 4 - - 10 - - 62 

Winterhalbj .1961/62 i 20 50 68 18 176 76 28 75 - 38 47 596 
w 4 21 12 8 18 10 - 12 - 6 13 104 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

5. Teilnehmer mit bestandener Reifeprüfung nach Geburtsjahrgängen *) 
Geburtsjahrgang Baden-
( i = insgesamt, Schleswig- Hamburg Nieder- Bremen Nordrhein- Hessen Rheinland- Wurttem- Bayern Saarland Berlin Bundes-
w = weiblich) Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg (West) gebiet 1) 

1942 und epater i - - - - 2 - 2 - - 1 5 
w - - - - - - 1 - - 1 2 

1941 i 1 1 - - 5 1 3 - - 5 16 
w 1 - - - 1 - - - - 3 5 

1940 i 4 7 3 2 17 3 13 8 - 8 65 
w 2 5 - 1 3 - 3 3 - 4 21 

1939 i 4 21 13 5 29 5 15 19 6 8 125 
w 2 8 5 3 3 - 4 3 - 2 30 

1938 i 6 16 19 5 17 6 16 11 9 7 112 
w 2 5 3 2 3 - 1 - - - 16 

1937 i 3 14 12 2 14 5 6 5 9 5 75 
w - 8 2 1 2 - 1 2 2 - 18 

1936 i 8 16 3 1 8 3 8 6 4 6 63 
w 1 8 - - 2 - 1 1 2 1 16 

1935 i 1 9 7 3 4 - 6 3 4 3 40 
w 1 1 - 1 - - - - - 1 4 

1934 i - 5 5 - 3 2 1 3 3 3 25 
w - 1 - - - - - 1 1 1 4 

1933 i - 2 4 - 1 - 1 - 2 - 10 
w - 1 - - - - - - 1 - 2 

1932 und früher i - 2 2 - 3 3 4 2 1 1 18 
w - 1 2 - - - 1 - - - 4 

Inegesamt i 27 93 08 18 327 1u3 s8 g n ,o H 001 
w 9 38 12 8 44 14 - 6 166 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
1) Ohne Aufgliederung nach Geburtejahrglingen in Nordrhein-Westfalen. 

6. Lehrer*) 

Schleswig- Nieder- Nordrhein Rheinland- Baden- Berlin Bundes-Wochenstunden Holstein Hamburg sachsen Bremen Westfalen Hessen Pfalz WU.rttem- Bayern Saarland (Weet) gebiet berg 

mit weniger als 
10 Wochenstunden 54 - 41 28 266 78 18 113 16 26 13 653 

mit 10 und mehr 
Wochenstunden - 45 14 - 95 14 7 - 17 8 10 210 

Zusammen 54 45 55 28 361 92 25 113 33 34 23 863 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 
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Abendmittelschulen, Abendgymnasien und sonstige Einrichtungen zum Erwerb der Hochschulreife 
C. Sonstige Einrichtungen zum Erwerb der Hochschulreife (Ta~esschulen) 

1. Schulen nach Träger des Sachbedarfs und Teilnehmer nach Ausbildungsjahren*) 
Schulen Teilnehmer 

davon mit dem Schul trager davon sind im ••• Ausbildungsjahr 
Land ins-

gesamt 

Niedersachsen 2 
Nordrhein-Westfalen 7 
Hessen 3 
Bayern 2 

Zusammen 14 

*) Stand: Mai; "Bayern: Oktober. 
a) Dauer der Ausbildung 1/2 Jahr. 

Land 

2 
2 
3 -
7 

sonstiger mannlich weiblich zusammen 
Gemeinde Schul-

trager 

- - 109 17 126 
J 3 2 794 136 932 - - 224 36 262 

2 - 126 35 161 
5 2 •1 253 226 1 461 

2. Teilnehmer nach Geburtsjahrgängen *) 

Geburtsjahrgang Niedersachsen Nordrhein-Westfalen Hessen 

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich 

1944 und später - - 3 1 - -1943 - - 24 6 7 -
1942 6 1 96 19 42 6 
1941 16 1 212 26 49 6 
1940 32 4 215 27 49 10 
1939 25 4 162 20 37 5 
1936 25 3 99 13 32 5 
1937 11 2 57 6 17 2 
1936 5 - 23 6 14 4 
1935 2 1 16 - 6 -
1934 - - 10 3 2 -
1933 2 1 4 3 1 -1932 und früher 2 - 9 4 4 -

Insgesamt 126 17 932 138 262 38 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

1. 2. 

3i~a) 11JaJ 
107 76 

90 -
605 263 

Bayern 

insgesamt weiblich 

- -
12 4 
20 3 
33 4 
25 4 
23 6 
15 2 
14 6 

6 3 
7 -
2 -
1 -
3 1 

161 35 

3. Teilnehmer mit Fremdsprachenunterricht*) 

Sprache Niedersachsen Nord1'b-ein-Westt'alen Hessen Bayern 

Englisch 124 932 262 161 
Franzosiech - - 111 50 
Russisch 34 - - -
Latein - 932 133 111 

*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

4. Mit Erfolg abgelegte Reifeprüfungen*) 

Semester Niedersachsen Nordrhein-Westfalen Hessen Bayern 

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich 

Sommerhalbjahr 1961 - - 48 4 36 5 - -
Winterhalbjahr 1961/62 31 5 113 17 - - - -
*) Stand: Mai; Bayern: Oktober. 

5. Teilnehmer mit bestandener Reifeprüfung nach Geburtsjahrgängen *) 

Geburtsjahrgang Niede:reachsen Nordrhein-Westi'alen Hessen Bayern 

insgesamt weiblich insgesut weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich 

1940 4 - - - - -
1939 9 2 6 - - -
1936 5 1 9 2 - -
1937 11 2 4 - - -
1936 1 - 7 1 - -
1935 - - 5 2 - -
1934 1 - 4 - - -
1933 - - 1 - - -

Insgesamt 31 5 161 21 36 5 - -
*) Stand: Mai; Bayern, Oktober. 
1) Ohne Aufgliederung nach Geburt1:1jahrgängen in Nordrhein-Westfalen. 

6.Lehrer *) 

Wochen19tv.nden Niedersachsen Nordrhein-Westfalen Hessen Bayern 

mit weniger als 10 Wochenstd. 17 70 9 11 
mit 1 O und mehr Wochenstunden 13 91 39 19 

Zusammen 30 161 46 30 

•) Stand, llai; Bayern, Oktober. 
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3. 4. 5. 

2918 ) 1148 ) 6Ö8 ) 

77 - -
71 - -

439 114 60 

Zusammen 

insgesamt weiblich 

3 1 
43 10 

166 29 
310 39 
321 45 
247 35 
171 23 

99 16 
46 15 
33 1 
14 3 
6 4 

16 5 
1 461 226 

Zusammen 

1 479 
161 
34 

1 176 

Zusammen 

insgesamt weiblich 

64 9 
144 22 

Zusammen 

insgesamt weiblich 

4 -
15 2 
14 3 
15 2 

6 1 
5 2 
5 -
1 -

226 31 

Zusammen 

107 
162 
269 



-----------·-·--·--·---

Fachserie A: 

Bevölkerung und Kultur 
Reihe 1: Bevölkerungsstand und -enlwicklung (jährlich) 

1. Bevölkerungsentwicklung (vierteljährlich), 11. Alter und Familienstand der Bevölkerung (jährlich), 
III. ßevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise (halbjährlich), IV. Bevölkerung der Gemeinden 
nach Großenklassen und mit 20 000 und mehr Einwohnern (jährlich), Bevölkerung der Gemeinden mit 
10 000 (jährlich) bzw. 2 000 und mehr Einwohnern (unregelmäßig), V. Staatsangehörigkeit (jährlich) 
Sonderbeiträge: Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1964 bis 2000 

Reihe 2: Natürliche 'Bevölkerungsbewegung (jährlich) 
1. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene (vierteljährlich), II. Gerichtliche Ehelösungen (jährlich) 
Sonderbeiträge: Säuglingssterblichkeit (unregelmäßig), Allgemeine Sterbetafeln (unregelmäßig) 

Reihe 3: Wanderungen (jährlich) 
1. Wanderungen innerhalb und über die Grenzen des Bundesgebietes (vierteljährlich, jährlich), II. Wan-
derungen über die Auslandsgrenzen des Bunde,gebietes (vierteljährlich, jährlich) 

Reihe 4: Vertriebene und Flüchtlinge (unregelmäßig) 

Reihe 5: Haushahe und Familien 

Reihe 6. Erwerbstätigkeit 
1. Entwicklung der Erwerbstätigkeit, II. Voraussichtliche Entwicklung der Erwerbstätigkeit (vorgesehen), 
III. Versicherte in der sozialen Kranken- und Rentenversicherung (vorgesehen), IV. Streiks (vierteljähr-
lich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Bevölkerung nach Berufen (vorgesehen), Erwerbstätigkeit nach Gemeindegrößen- und 
Gemeindetypenklassen (vorgesehen) 

Reihe 7: Gesundheitswesen (jährlich) 
1. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten (wöchentlich, vierteljährlich, jährlich), II. Erkran-
kungen an Tuberkulose (vierteljährlich, jährlich), 111. Krankenanstalten, Heil- und Heilhilfspersonen 
(jährlich), IV. Sterbefälle noch Todesursachen (vierteljährlich, jährlich) 
Sonderbeitröge: Beruf und Todesursache 1955, Körperbehinderte 1962 

Reihe 8: Wahl zum Deutschen Bundestag 
Heft 1: Allgemeine Wahlergebnisse nach Ländern und Wahlkreisen, Heft 2: Allgemeine Wahlergeb-
nisse nach kreisfreien Städten und Landheisen, Heft 3: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der 
Männer und Frauen nach dem Alter, Heft 4: Textliche Auswertung der Wahlergebnisse 

Reihe 9: Rechtspflege (jährlich) 
1. Organisation, Personal und Geschäftsanfol l der ordentlichen Gerichte (jährlich), II. Strafverfolgung 
(jährlich), III. Strafvollzug (jährlich), IV. Bewährungshilfe (jährlich) 

Reihe 10: Bildungswesen 
1. Allgemeinbildende Schulen (jährlich), II. ßeruhbildende Schulen (jährlich), III. Ingenieurschulen, 
Technikerschulen und Technikerlehrgänge (jährlich), IV. Pädagogische Hochschulen und entsprechende 
Einrichtungen (jährlich), V. Hochschulen (halbiährlich, iährlich), VI. Kulturelle Einrichtungen (vorgesehen) 

Reihe 11 : Bevölkerung des Auslandes (vorgesehen) 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 
Als einmalige Veröffentlichungen erscheinen hier die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung. Sie 
werden in fortlaufend riumerierte Hefte gegliedert, zu denen jeweils Vorberichte mit vorläufigen Er-
gebnissen herausgegeben werden 

Systematische Verzeichnisse 
Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1961) 
Internationale Standardklassifikation der Berufe (Ausgabe 1960) 
Handbuch der Internationalen statistischen Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todes-
ursachen, Band I: Internationale und Deutsche Systematik (Ausgabe 1958), Band II: Alphabetisches 
Register (Ausgabe 1958) 
Verzeichnis der Krankheiten, Gesundheitsschädigungen und Todesursachen für die Statistik der So-
zialversicherungsträger (Ausgabe 1962) 
Verzeichnis der Religionsbenennungen {Ausgabe 1961) 
Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland (Ausgabe 1961) 
Statistische Kennziffern der Gemeinden und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland 
(Ausgabe 1961) 
Verzeichnis der Höheren Schulen, Mittelschulen und Sonderschulen in den Ländern der Bundesrepu-
blik Deutschland einsc_hl. Berlin (West) (Ausgabe 1960) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind beim W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150, erhältlich. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT . WIESBADEN 

VERLAG: W. l<O H LHAMMER GMBH . STUTTGART UND MAINZ 
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